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UNSER ENGAGEMENT 
FÜR DIE UMWELT

 
Für die auf unseren Reisen entstehenden 

Treibhausgas-Emissionen leisten wir 
einen entsprechenden Beitrag  

zum Klimaschutz durch die  
Finanzierung von Biogas- 

anlagen in Indien.
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Kurze Reisen  

 und große Events 
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Mit uns werden  aktuelle und 

hochkarätige Events zu 

 unvergesslichen Ereignissen.

Unvergesslich auch deshalb, 

weil ein attraktives Rahmen­

programm den Event zu  

einer  fas zinierenden Kurzreise 

 werden lässt. Ihre Studiosus­

Reiseleiterinnen und ­Reiseleiter 

zeigen Ihnen vor Ort interessante 

Perspektiven auf und teilen vol­

ler Begeisterung ihr Wissen mit 

Ihnen. Kurz: Sie sorgen dafür, 

dass Sie sich  rundum wohlfüh­

len – Rat und Tipps inklusive. 

„La traviata“ auf der Seebühne 

in Bregenz genießen? Oder die 

Festspiele in Verona besuchen? 

Kein  Problem. Sie brau chen sich 

um nichts zu kümmern. Sie 

genießen Ihre Reise vom ersten 

bis zum  letzten Tag, weil alles 

bestens für Sie vor  bereitet ist. 

Von der Anreise über das Hotel 

und den Transfer bis hin zu den 

Eintritts karten in sehr guten 

Kategorien. Verlassen Sie sich 

auf die jahrzehntelange Erfah­

rung von  Studiosus.

Vor Ihnen liegt der aktuelle 

 kultimer. Und die vielleicht 

schönste Kurzreise Ihres  

Lebens ...
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1. Tag, Fr: Salut, Romania!
Bahnanreise 1. Klasse zum Flughafen und Flug nach 
Bukarest. Transfer zu unserem zentral gelegenen 
Hotel. Hier erwartet Sie am Abend Ihre Studiosus-
Reiseleiterin, und beim gemeinsamen Abendessen in 
einem Altstadtlokal begrüßen wir Rumänien kulinarisch. 

2. Tag, Sa: Bukarest und Konstanza
Bukarest, eine Achterbahn für unsere Fantasie: Der 
Triumphbogen versprüht Savoir-vivre, die Passagen 
Basar-Atmosphäre, das Athenäum antikes Flair. Ein 
Stück Zeitgeschichte ist das überdimensionierte Haus 
des Volkes, das der ehemalige Diktator Ceausescu 
bauen ließ. Hier lassen wir uns durch den rumäni-
schen Senat führen. Am Revolutionsplatz erfahren 
wir, wie die kommunistische Herrschaft ein Ende 
nahm. Auf nach Konstanza, Rumäniens Metropole 
am Schwarzen Meer! Wir widmen uns den römischen 
Spuren in der Stadt Tomis, dem Verbannungsort des 
Poeten Ovid.

3. Tag, So: Zitadelle von Histria
Auf unserem Weg ins Donaudelta machen wir einen 
weiteren Stopp im antiken römischen Reich: Mäch-
tige Mauern umgaben einst die Zitadelle von Histria. 
Wir erkunden die Ruinenstadt und ihr Museum. In 
Tulcea, dem wichtigsten Zugangshafen zum Delta, 
wartet schon unser Hotelschiff auf uns. Doch bevor 
wir an Bord gehen, verschaffen wir uns im Museum 
einen ersten Überblick über das Biosphärenreservat. 
Leinen los! Und wir tauchen ein in die unendliche 
Wasserwildnis. Drei Übernachtungen an Bord.

Erlebnis Donaudelta

Ab aufs Hotelschiff und Leinen los: Erkunden Sie eines 

der größten Naturschutzgebiete Europas – ein riesiges 

Labyrinth aus Kanälen und Seen. Halten Sie Ausschau 

nach Eisvögeln, Pelikanen und Störchen, und lernen 

Sie das Dorfleben im Delta kennen. In Bukarest stoßen 

Sie auf eine Superlative der anderen Art: Das Haus des 

Volkes ist das größte Gebäude Europas.
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Im Donaudelta unterwegs
Das Donaudelta ist eines der 
letzten weitgehend unbe­
rührten Naturgebiete Euro­
pas. Je nach Wasserstand 
und Wetterbedingungen 
sowie den Bestimmungen 
der Naturschutzverwaltung 
können sich die Umstände 
für Besucher kurzfristig 
ändern. Vonseiten der Natur ­
schutzverwaltung gibt es 
strenge Auflagen für Boots­
fahrten in den verschiede­
nen Zonen des Naturparks. 
Anhand dieser Auflagen und 
der aktuellen Gegebenheiten 
stimmt Ihre Reiseleiterin das 
Programm täglich mit dem 
Kapitän unseres Schiffes ab. 
Die Zeit im Delta verbringen 
wir auf unserem Hotelschiff. 
Tagsüber erkunden wir damit 
das Delta, nachts liegen wir 
vor Anker. Für Ausflüge nut­
zen wir auch kleine, einfache 
Motorboote, die dem Lan­
desstandard entsprechend 
leider noch nicht mit Elektro­
motoren ausgestattet sind. 
Unseren Ausgangspunkt 
erreichen wir erst wieder 
nach drei Tagen. Unser fami­
liäres Hotelschiff kann maxi­
mal 15 Gäste in acht einfach 
ausgestatteten Kabinen 
(ca. 7 m²), jeweils mit 
Dusche/WC, beherbergen. 
Es verfügt über ein Bord­
restaurant und ein Sonnen­
deck. Änderungen zum aus­
geschriebenen Programm 
bleiben ausdrücklich vorbe­
halten.

4. – 6. Tag, Mo – Mi: Unterwegs im Donaudelta
Das Donaudelta (UNESCO­Welterbe), eines der größ­
ten Naturschutzgebiete Europas, ist ein Labyrinth aus 
Kanälen und Seen. Wir erkunden das Reservat von 
Bord unseres schwimmenden Hotels aus und auf 
Ausflügen mit Motorbooten. Um uns herum Schilf 
und Sumpf, so weit das Auge reicht, schwimmende 
Inseln und Weiden. Auf unserem Landgang auf die 
Sandbank Caraorman sehen wir Eichenwälder, Sand­
dünen und ein typisches Dorf des Deltas – abschlie­
ßend belohnen wir uns mit einem Picknick. Immer 
wieder zeigt Ihnen Ihre Reiseleiterin gefiederte 
Schönheiten: Eisvögel, Pelikane, Störche, verschie­
dene Reiherarten und Seeschwalben könnten dabei 
sein. Von Ende April bis Anfang Juni sind überall die 
Brutvorbereitungen oder das Brüten bereits im 
Gange. Die Kolonien sind voll, auf den Seen nisten die 
Enten und die Taucher. Über 300 Vogelarten leben 
hier entweder ganzjährig oder als Zugvögel. Auch an 
Land tummeln sich – oft gut versteckt – viele Tiere, 
darunter Wildkatzen, Nerze und verschiedene Iltis­
arten. Nach gut 72 Stunden auf Safari durch das Delta 
gehen wir in Tulcea wieder an Land. Beim Sonnen­
untergang feiern wir in unserem rustikalen Hotel im 
Stil eines Dorfes im Donaudelta Abschied vom Natur­
paradies.

7. Tag, Do: Zurück in die Heimat
Nach dem Frühstück geht es zurück in die rumänische 
Hauptstadt. Am späten Nachmittag bzw. am Abend 
Flug von Bukarest nach Hause.

7 REISETAGE mit Fluganreise   ST   27R4  

8.5. – 14.5. 15.5. – 21.5. 22.5. – 28.5.

Freitag – Donnerstag

Kleine Gruppe

Mindestteilnehmerzahl 10 (S. 112), Höchstteiln. 15

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Bahnreise zum/vom Abflugsort in der 1. Klasse von 
jedem Bahnhof in Deutschland und Österreich
 ̳ Linienflug mit LOT Polish Airlines (Economy, 
Tarifklasse L) von Frankfurt nach Bukarest und 
zurück, nach Verfügbarkeit 
 ̳ Flug­/Sicherheitsgebühren (ca. 155 €) 
 ̳ Transfers und Rundreise in Kleinbussen
 ̳ Fahrten im Donaudelta mit dem Hotelschiff und 
Motorbooten
 ̳ 3 Übernachtungen im Doppelzimmer in bewährten 
Hotels
 ̳ 3 Übernachtungen in einer Zweibettkabine auf 
einem bewährten Hotelschiff
 ̳ Frühstück, ein Abendessen im Hotel, 2 Abendessen 
in Restaurants, 3 Abend­ und ein Mittagessen an 
Bord sowie ein Picknick im Donaudelta
 ̳ Speziell qualifizierte, ortsansässige Studiosus­
Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
1,52 t CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus­Audioset, 
Trinkgelder im Hotel, Reiseliteratur (ca. 25 €).

Reisepreis ab € 3095

Einzelzimmerzuschlag 500

Ihre Hotels bzw. Ihr Schiff Änderungen vorbehalten

Stadt Nächte/Unterkunft Landeskategorie

Bukarest 1 Novotel ȲȲȲȲ 
Konstanza 1 Continental Forum ȲȲȲȲ 
Donaudeltaȳ 3 Hotelschiff Ibis ­ 
Enisala 1 Enisala Safari Village ȲȲȲ

ȳ  Termin 15.5.: Hotelschiff Anda

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 

Ihre Flugmöglichkeiten  z.B.   AF   STR  

Nonstop-Flüge mit Lufthansa ab Frankfurt und 
München, mit Austrian ab Wien und mit Swiss ab 
Zürich mit Zubringerflügen ab vielen Flughäfen in 
Deutschland, Österreich, der Schweiz und Luxemburg.
Nonstop-Flüge mit Eurowings ab Düsseldorf.
Flüge mit LOT Polish Airlines ab Berlin, Düsseldorf, 
Frankfurt, Hamburg, München.
Tagesaktuelle Preise und Verfügbarkeiten erhalten Sie in 
Ihrem Reisebüro oder unter www.studiosus.com/27R4.
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1. Tag, Mo: Auf die Garteninsel
Bahnanreise 1. Klasse zum Flughafen und Flug nach 
Dublin. Ihre Studiosus-Reiseleiterin oder ein Mitar-
beiter unserer Agentur begrüßt Sie dort und bringt 
Sie ins Hotel in Killiney bzw. in Blessington. Zum 
Abendessen sind wir alle eingetroffen und stimmen 
uns auf unsere Reise ein. Sieben Übernachtungen.

2. Tag, Di: City of Dublin
Die irische Hauptstadt gibt es ebenfalls in Grün: Wir 
streifen durch den Botanischen Garten von Dublin 
und bewundern die verschiedenen Pflanzen, die in 
diesen Breiten gedeihen können. Wie Dubliner ver-
bringen wir unsere Mittagspause im St. Stephen’s 
Green, einer hübschen Mischung aus Platz und Park. 
Danach sind wir fit für unseren kleinen Stadtbummel! 

3. Tag, Mi: Passionierte Gärtner
Heute empfängt uns June Blake in ihrem bunten 
zeitgenössischen Garten  – und beantwortet gerne 
unsere Fragen rund um die Aufzucht und Pflege der 
Pflanzen. Danach freut sich Jimi Blake, uns seine 
experimentellen Hunting Brook Gardens zeigen zu 
können, herrlich gelegen am Fuß der Wicklow Moun-
tains. Auf dem Rückweg lassen wir es uns bei einem 
Irish Afternoon Tea gut gehen. 

4. Tag, Do: Mount Usher
Der Botanische Garten von Kilmacurragh ist internatio-
nal bestens vernetzt: In seinem Arboretum finden sich 
Pflanzen u. a. aus China, Chile und dem Himalaya. Das 
Highlight heute ist Mount Usher: Über 500 verschie-
dene Baumarten sind hier rund um einen kleinen Bach-
lauf versammelt und schaffen eine farbenfrohe Idylle. 

5. Tag, Fr: Göttliche Gärten
Heute geht es nach Glendalough, wo der heilige Kevin 
ein Kloster gründete. Wie wohl die frühen Mönche 
die Natur als Garten Gottes erlebten? Die Studiosus-
Reiseleiterin nimmt Sie mit auf eine Zeitreise zu den 
Gärtnern von einst. Danach fahren wir weiter durch 
die Wicklow Mountains zu den Altamont Gardens – 
für nicht wenige Betrachter die schönste Anlage in 
ganz Irland. Bestimmt entdecken auch Sie zwischen 
uralten Eichen und blühenden Magnolien Ihr ganz 
persönliches Highlight. 

Gartenparadiese  
in Irland

Grüne Insel? Nach dieser Reise werden wir Irland wohl 

eher als bunt in Erinnerung behalten: Im nahe Dublin 

gelegenen County Wicklow reiht sich ein Gartenparadies 

ans nächste. Wir genießen die blühende Pracht mit 

allen Sinnen – und nicht nur das: Wir plaudern mit den 

Menschen, die diese Naturkunstwerke geschaffen 

haben, und machen einen Abstecher in die Hauptstadt.
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Killiney,  
Fitzpatrick CastleȲȲȲȲ
Das familiengeführte Schloss­
 hotel ist ein idealer Aus­
gangspunkt für diese Reise. 
Die 113 eleganten Zimmer 
verfügen über Sat.­TV, WLAN, 
Safe, Tee­/Kaffeekocher und 
Föhn. Im Restaurant wird 
internationale und irische 
Küche serviert. In der Bar 
können Sie entspannen. 
Neben einem Fitnessraum 
bietet das Haus auch ein 
Hallenbad, Sauna und 
Dampfbad. Termin: 1.6.

Blessington, Tulfarris 
Hotel & Golf ResortȲȲȲȲ
Das elegante Hotel liegt 
unweit der Wicklow Moun­
tains. Die 79 stilvollen Zim­
mer verfügen über Sat .­TV, 
WLAN, Tee­/Kaffeekocher 
und Föhn. Genießen Sie 
Frühstück und Abendessen 
im Restaurant und entspan­
nen Sie bei einem Drink in 
der Bar. Im SPA können Sie 
sich gegen Gebühr bei Mas­
sagen und Wellnessbehand­
lungen verwöhnen lassen. 
Termin: 8.6. 

6. Tag, Sa: Bauern- und Schlossgärten
In Knockrose bewundern wir einen der vielen hüb­
schen kleinen Bauerngärten der Gegend. Danach 
werden wir im viktorianischen Festina Lente Garden 
erwartet, der bis heute zum Anbau von Obst und 
Gemüse genutzt wird. Während unseres Besuchs 
sprechen wir über die Ziele dieses Gartenprojektes. 
Nach einem Spaziergang am Strand von Bray geht es 
zum herrschaftlichen Anwesen von Killruddery, des­
sen Parkanlage noch aus dem 17. Jahrhundert 
stammt. 

7. Tag, So: Powerscourt Garden
Zum Abschluss freuen wir uns auf einen der bekann­
testen Gartenanlagen Irlands: In Powerscourt mischt 
sich Versailler Flair mit moderner Gartenkunst – Stau­
nen leichtgemacht! Der Nachmittag gehört Ihnen. 
Wollen Sie an der Küste spazieren gehen? Oder lieber 
die Annehmlichkeiten des Hotels genießen?

8. Tag, Mo: Abschied von der Insel
Im Lauf des Tages Transfer zum Flughafen und Rück­
flug nach Hause. 

8 REISETAGE mit Fluganreise   ST   12J1  

1.6. – 8.6. 8.6. – 15.6.

Montag – Montag

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Bahnanreise zum/vom Abflugsort 1. Klasse von 
jedem Bahnhof in Deutschland und Österreich 
 ̳ Linienflug mit Lufthansa (Economy, Tarifklasse L) 
von Frankfurt nach Dublin und zurück, nach 
Verfügbarkeit 
 ̳ Flug­/Sicherheitsgebühren (ca. 120 €) 
 ̳ Transfers und Ausflüge in bequemen Reisebussen
 ̳ 7 Übernachtungen im Doppelzimmer in sehr gutem 
Hotel
 ̳ Halbpension (Frühstück, 7 Abendessen im Hotel)
 ̳ Ein Afternoon Tea
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus­Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
695 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus­Audioset, 
Trinkgelder im Hotel, Reiseliteratur (ca. 25 €).

Reisepreis ab € 2985 2985

Einzelzimmerzuschlag 540 670

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 

Ihre Flugmöglichkeiten  z.B.   AF   STR  

Nonstop-Flüge mit Lufthansa ab Frankfurt und 
München und mit SWISS ab Zürich mit Zubringer­
flügen ab vielen Flughäfen in Deutschland, Österreich, 
der Schweiz und Luxemburg.
Nonstop-Flüge mit Eurowings ab Düsseldorf und 
Stuttgart mit Zubringerflügen ab Berlin, Dresden, 
Hamburg, München, Salzburg, Zürich.
Nonstop-Flüge mit Aer Lingus ab Berlin, Düsseldorf, 
Frankfurt, Hamburg, München, Wien, Zürich.
Flüge mit KLM ab 12 Flughäfen in Deutschland, 
Österreich, der Schweiz und Luxemburg.
Aktuelle Preise und Verfügbarkeiten erhalten Sie in 
Ihrem Reisebüro oder unter www.studiosus.com/12J1.
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1. Tag, Mo: Haarlem, wir kommen!
Individuelle Anreise nach Düsseldorf. Ihr Studiosus-
Reiseleiter erwartet Sie um 13 Uhr zur Weiterfahrt 
mit dem Bus nach Haarlem, das Zentrum der Tulpen-
zwiebelregion. Wie passen die liberale Demokratie 
der Niederlande und die gleichzeitig geliebte Monar-
chie zusammen? Nur eine der Fragen, die Ihnen Ihr 
Reiseleiter auf der Fahrt beantwortet. Erste Eindrücke 
von dieser typisch holländischen Stadt gewinnen wir 
auf unserem Spaziergang zum Restaurant, in dem wir 
uns das Abendessen schmecken lassen. Fünf Über-
nachtungen.

2. Tag, Di: Haarlems Vielfalt
Haarlem ist für viele Niederländer die perfekte Stadt. 
Auf unserem Stadtspaziergang erfahren wir die 
Gründe. Schöne Grachten und Gassen prägen das 
Bild. Typisch sind die vielen Hofjes, Wohnanlagen, die 
sich um malerische Innenhöfe gruppieren. Imposant 
ist die Kathedrale St. Bavo, die den Grote Markt über-
ragt. Kunsthungrige kommen auch auf ihre Kosten: 
Im Frans-Hals-Museum bewundern wir die Szenerien 
des Meisters. Fehlen darf auch nicht der Besuch der 
Windmühle De Adriaan. Von der Galerie bietet sich 
ein guter Blick über die Stadt. Danach? Wer möchte, 
fährt zum nahe gelegenen Strand. Oder flanieren Sie 
lieber am Ufer der Spaarne entlang?

3. Tag, Mi: Gartenparadies Keukenhof
Rosen, Tulpen, Nelken ... Die Bedeutung der Nieder-
lande für die Blumenzucht ist heute Thema. Im Früh-
ling verwandelt sich der Bollenstreek, das Zentrum 

Tulpenblüte  
in Holland

Endlich Frühling: Die Niederlande verwandeln sich 

jetzt in einen Blütenteppich. Allein im berühmten 

Keukenhof setzen Zigtausende Tulpen bunte Farbtupfer – 

und wir sind mittendrin! Auf ausgedehnten Spazier-

gängen erkunden wir außerdem Grachten und Kirchen, 

Plätze und Patrizierhäuser. Und natürlich begegnen 

wir auch den Meistern der Malerei: Brueghel, Rembrandt 

und Frans Hals.
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Haarlem,  
Hotel Frans HalsȲȲȲȲ
Das moderne Hotel liegt im 
Herzen der Altstadt. Die 
82 geschmackvoll eingerich-
teten Zimmer sind mit Klima-
anlage, Sat.-TV, WLAN, Safe, 
Föhn, Minibar sowie Kaffee-/
Teezubereiter ausgestattet. 
An der Bar können Sie den 
Tag ausklingen lassen. 

der Blumenzwiebelzucht, in einen farbigen Flicken-
teppich aus florierenden Feldern. Mittendrin ist der 
berühmte Blumenpark Keukenhof: Inseln aus Tulpen 
in allen Farbvariationen, kunstvoll zwischen Bäumen 
drapiert. In der Universitätsstadt Leiden locken uns 
barocke Architektur und der Botanische Garten, in 
dem einst die ersten Tulpen Hollands erblühten.

4. Tag, Do: Blühendes Amsterdam
Im Goldenen Zeitalter war Amsterdam dank seiner 
weltumspannenden Handelsbeziehungen eine der 
reichsten Städte der Welt. Davon zeugen bis heute 
die vielen luxuriösen Fassaden entlang der Grachten. 
Im Rijksmuseum hören wir vor den blühenden Schön-
heiten auf den Gemälden von der „Tulpenmanie“. 
Selbstverständlich betrachten wir auch die Werke 
Rembrandts und Vermeers.

5. Tag, Fr: Das Reich der tausend Inseln
An der ehemaligen Zuiderzee ist Enkhuizen besonders 
reizvoll: alte Kaufmannshäuser und Speicher, histo-
rische Segelboote Mast an Mast. Unterwegs berich-
tet Ihr Reiseleiter vom harten Kampf mit dem Wasser 
und von der Entstehung des heutigen Ijsselmeers. 
Dann geht die Fahrt nach Broek op Langedijk zu einer 
besonderen Bootstour. Wir schippern durch das 
„Reich der tausend Inseln“. Die Geschichte dieser 
beeindruckenden Polderlandschaft erzählt uns unser 
Bootsmann. Einen Stopp machen wir an einem idyl-
lisch am Wasser liegenden Privatgarten. 

6. Tag, Sa: Tot ziens, Holland!
Auf der Rückfahrt nach Düsseldorf, wo wir um 
ca. 13  Uhr ankommen, lassen wir die Reise Revue 
passieren. Individuelle Heimreise.

6 REISETAGE Busreise   ST   08N3  

13.4. – 18.4. 20.4. – 25.4. 4.5. – 9.5.

Montag – Samstag

Kleine Gruppe

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 20

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Transfers/Ausflüge in landesüblichen Reisebussen
 ̳ Bahnfahrt von Haarlem nach Amsterdam und 
zurück
 ̳ 5 Übernachtungen im Doppelzimmer im Hotel 
Frans Hals
 ̳ Frühstück, ein Abendessen in einem typischen 
Restaurant
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
200 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus-Audioset, 
Trinkgelder im Hotel, Reiseliteratur (ca. 15 €).

Reisepreis ab € 1780

Einzelzimmerzuschlag 535

Preise gelten ab Düsseldorf.

Preisinformationen für die innerdeutsche Fahrt mit 
der Bahn bis/ab Düsseldorf finden Sie auf S. 107.

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 



10

1. Tag, Do: Welkom in Brussel!
Individuelle Anreise nach Köln. Um 13.30 Uhr be -
grüßt Sie Ihre Studiosus-Reiseleiterin zur gemein-
samen Busfahrt in die Europastadt. Abends spazieren 
wir zum Grand-Place (UNESCO-Welterbe) und 
bewundern den Brüsseler Bürgersinn: Filigran ist die 
Gotik des Rathauses, prunkvoll der Barock an den 
Zunfthäusern und lecker die belgische Küche. Vier 
Übernachtungen.

2. Tag, Fr: Von Tulpen und Mondlöschern
Wir fahren zu den Brüsseler Floralien im Chateau 
Groot-Bijgaarden. Im Park rund um das Schloss aus 
dem 17. Jahrhundert blüht es prächtig: Über eine 
Million Blumenzwiebeln wurden für dieses Blüten-
meer gepflanzt. Unser Augenmerk gilt den verschie-
denen Tulpenarten. Der Bus bringt uns anschließend 
nach Mechelen. Ihre Reiseleiterin verrät Ihnen, was 
es mit den „Maneblussers“ (Mondlöscher) auf sich 
hat. Und warum die Stadt besonders stolz auf zwei 
Margareten und ihre Glockenspielerschule ist.

Botanische Highlights 
in Brüssel

Für nur knapp drei Wochen im Jahr öffnen die Königlichen 

Gewächshäuser in Brüssel ihre Pforten – umso auf ­

regender ist es, sich in den prächtigen Jugendstilhallen 

zwischen tropischen und subtropischen Pflanzen treiben 

zu lassen. Bei den Brüsseler Floralien präsentieren 

sich rund 500 verschiedene Tulpen­, Hyazinthen­ und 

Narzissenarten im Garten des Schlosses Groot­Bijgaarden. 

Das ganze Jahr über bewundern lassen sich hingegen 

die vielen Jugendstilfassaden der Hauptstadt. 
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Hotel NH Brussels  
Grand Place ArenbergȲȲȲȲ
Das Hotel liegt sehr zentral, 
direkt beim Grand-Place mit 
dem reich verzierten Rat-
haus und wenige Gehminu-
ten von den öffentlichen 
Verkehrsmitteln entfernt. 
Die 155 modernen, mit 
Holzböden ausgestatteten 
Zimmer sind in Braun- und 
Beigetönen gehalten und 
verfügen über Klimaanlage, 
Sat.-TV, WLAN, Föhn, Tee- 
und Kaffeekocher. Im Res-
taurant begrüßen Sie den 
Tag bei einem reichhaltigen 
Frühstück. Für Aktive steht 
ein Fitnessraum zur Verfü-
gung. In einer der Bars oder 
einem der vielen kleinen 
Restaurants rund um das 
Hotel können Sie den Abend 
genüsslich ausklingen lassen.

3. Tag, Sa: Die Königlichen Gewächshäuser
Zuerst kurven wir durchs EU-Viertel und sehen das 
moderne Gebäude des Europäischen Parlaments. 
Dann erreichen wir Laeken. Nur wenige Tage im Jahr 
öffnen die Königlichen Gewächshäuser ihre Pforten 
fürs Publikum. Wir sind beeindruckt von den kunstvoll 
gestalteten Glas-Eisen-Konstruktionen aus dem 
19. Jahrhundert inmitten einer hügeligen Parkland-
schaft. Und tauchen ein in ein Meer aus tropischen, 
subtropischen und seltenen, wertvollen Pflanzen. Wer 
nach unserem Rundgang noch eingehender die 
Pracht genießen möchte, bleibt einfach ein wenig 
länger. Die anderen begleiten die Reiseleiterin auf 
einem Spaziergang durch den Park von Laeken in 
Richtung Atomium.

4. Tag, So: Alte Meister und Jugendstil
Für die Gemälde von Brueghel, Hieronymus Bosch 
und Rubens in den Königlichen Museen für Schöne 
Künste (KMSKB) nehmen wir uns Zeit. Dann geht es 
zum Place Royale und zum Königsschloss. Und 
anschließend bewundern wir wieder Pflanzen und 
Blüten – allerdings aus Stein und Metall. In den Vier-
teln St. Gilles und Ixelles betrachten wir die geschwun-
genen Linien und floralen Ornamente der vielen 
schönen Jugendstilfassaden.

5. Tag, Mo: A bientôt, Bruxelles!
Rückfahrt nach Köln, wo wir um ca. 13.30 Uhr 
ankommen. Individuelle Rückreise.

5 REISETAGE Busreise   ST   07B3  

23.4. – 27.4. 30.4. – 4.5.

Donnerstag – Montag

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Rundreise/Ausflüge in bequemem Reisebus
 ̳ 4 Übernachtungen im Doppelzimmer im Hotel 
NH Brussels Grand Place Arenberg
 ̳ Frühstück, ein Abendessen in einem typischen 
Restaurant
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
196 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus-Audioset, 
Trinkgelder im Hotel, Reiseliteratur (ca. 15 €).

Reisepreis ab € 1180

Einzelzimmerzuschlag 345

Preise gelten ab Köln.

Preisinformationen für die innerdeutsche Fahrt mit 
der Bahn bis/ab Köln finden Sie auf S. 107.

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 
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1. Tag: Olá, Madeira!
Bahnanreise 1. Klasse zum Flughafen und Flug nach 
Funchal. Sie werden von einem Mitarbeiter unserer 
Agentur am Flughafen erwartet und ins Hotel 
gebracht. Am Abend begrüßt Sie dort Ihre Studiosus-
Reiseleiterin zum gemeinsamen Abendessen. Sieben 
Übernachtungen. 

2. Tag: Entdeckungstour in Funchal
Der Hafen mit Seepromenade, Kolumbusplatz, Kathe-
drale und Blumenmarkt – vormittags zeigt Ihnen Ihre 
Reiseleiterin ihr Funchal. Danach verraten uns Stu-
denten, was sich in den altehrwürdigen Gemäuern 
der Universität schon alles zugetragen hat. Im bezau-
bernden Orchideengarten der Quinta da Boa Vista 
sehen wir Orchideen, die in mehr als 20 Jahren 
gesammelt wurden und preisgekrönt sind. Ein kun-
terbunter Tag, der mit der Farbenpracht des bota-
nischen Gartens in Funchal endet: Magnolien, Stre-
litzien und Kakteen wetteifern um unsere Gunst.

3. Tag: Mondlandschaft und Zauberwald
Aus dem Tal von Ribeira Brava geleitet uns der Encu-
meadapass in die Hochebene Paúl da Serra: Flach wie 
eine Mondlandschaft gibt sie die perfekte Bühne ab 
für den Rundblick in die Berge. Märchenhaft der Lor-
beerwald von Fanal: Mystische Baumriesen, in dichte 
Moospelze gehüllt, säumen unseren Wanderweg 
(1 Std., leicht, Ȱ50 m ȱ50 m). Danach stärken wir 
uns bei einem Picknick mit Oliven, Schinken und Käse. 
Im Bus zieht uns das Landschaftskino der Küsten-
straße in seinen Bann. Wir halten an der Quinta do 
Arco: Dieses schöne Landgut beherbergt die größte 
Rosensammlung Portugals.

4. Tag: Palheiro Garden und exotische Früchte
Heute blüht uns was: in den Palheiro Gardens herr-
liche Kamelien, Schmucklilien, Natternköpfe. Wie 
fruchtbar die Vulkaninsel ist, erleben wir in der Markt-
halle. Die Verkaufsstände quellen fast über vor Blumen 
und exotischen Früchten. Den Nachmittag gestalten 

Madeira  
zum Blumenfest

Willkommen auf dem „schwimmenden Garten“ 

inmitten des Atlantischen Ozeans. Wenn hier einmal 

im Jahr das berühmte Blumenfest gefeiert wird, ver ­

wandeln sich die Straßen von Funchal in ein einziges 

farbenprächtiges Märchen mit blütengeschmückten 

Festwagen, fröhlichen Blumenkindern und Tanzgruppen 

voller Temperament und Lebensfreude. Lassen Sie sich 

von der „Flower Power“ mitreißen!
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Hotel Baia AzulȲȲȲȲ 
Das Hotel liegt im beliebten 
Hotelviertel Sao Martinho, 
ca. 3 km von Funchals Zen­
trum entfernt, das mit dem 
hoteleigenen Shuttlebus 
erreichbar ist. Die 215 kom­
fortabel ausgestatteten 
Zimmer sind in hellen Farb­
tönen gehalten und verfü­
gen über Klimaanlage, Sat.­
TV, WLAN, Minibar, Safe, 
Föhn und Wasserkocher. 
Drei Restaurants sowie eine 
Cocktail­ und eine Poolbar 
sorgen für Ihr leibliches Wohl. 
Eine Sonnenterrasse, ein 
Außenpool, ein beheizter 
Innenpool und ein Fitness­
raum laden zum Entspannen 
ein (Massagen gegen 
Gebühr). Termin 29.4.

Hotel CastanheiroȲȲȲȲ
Das charmante Boutique­
Hotel wurde in mehrere his­
torische Gebäude integriert, 
zentral in der Altstadt gele­
gen. Die 81 Zimmer sind 
ansprechend eingerichtet 
und verfügen über Klimaan­
lage, Sat.­TV, WLAN, Safe 
und Föhn. Das Hotel bietet 
ein Restaurant mit medi­
terraner Küche und eine 
Loungebar mit Panorama­
blick. Für Entspannung sor­
gen eine Sonnenterrasse mit 
Swimmingpool und ein klei­
ner Wellnessbereich (gegen 
Gebühr). Termin 30.4. 

Sie nach eigenem Gusto. Vielleicht ein Spaziergang 
durch den Santa­Catarina­Park mit seiner subtropi­
schen Pflanzenpracht? 

5. Tag: Das Blumenfest
Ein schönes Fotomotiv: die schaukelnden Fischer­
boote in Camara de Lobos. Vorbei an einer der höchs­
ten Steilklippen der Welt fahren wir nach Curral das 
Freiras, um die köstlichen Kastanien­Kreationen zu 
probieren. Am Nachmittag ist es so weit: Das be ­
rühmte Blumenfest verbreitet mit Blumenteppichen, 
einem prächtigen Umzug und traditioneller Musik eine 
einzigartige Atmosphäre in den Straßen von Funchal. 

6. Tag: Palace Garden und Kräuterbeete
Per Seilbahn schweben wir über die Dächer Funchals 
nach Monte, wo der Palace Garden von José Berardo 
fasziniert: ein märchenhafter Mix aus tropischen 
Pflanzen und Kunstwerken. Nach einer Stippvisite am 
Grab des letzten Habsburger Kaisers Karl I. in der Wall­
fahrtskirche von Monte machen wir einen Abstecher 
zum Kräutergarten der Quinta Splendida. Hier genie­
ßen wir einen köstlichen Imbiss mit Kräutertee und 
Gebäck. Königlich relaxen können Sie danach im 
Hotel, während Sie vielleicht schon mal Pläne fürs 
Abendessen schmieden. 

7. Tag: Hochgebirge und Lorbeerwald
Über den Poisopass kurven wir zum Pico do Arieiro, 
wo uns die Insel zu Füßen liegt. Von UNESCO­geadel­
ten Lorbeerwäldern erzählt Ihre Reiseleiterin im Forst­
park Ribeiro Frio – „kalter Fluss“. Kein Wunder, dass 
sich hier Forellen wohlfühlen. Wir besuchen sie unter­
wegs in einer Fischfarm, bevor wir zum Aussichtsbal­
kon Balcoes spazieren (1 Std., leicht, Ȱ0 m ȱ0 m): 
im Blick die imposante Klippe des Adlerfelsens. Im 
Garten der Quinta do Santo da Serra erwartet uns 
eine Vielzahl an endemischen Pflanzen. Den Abschied 
feiern wir in einem rustikalen Restaurant mit saftigen 
Fleischspießen. 

8. Tag: Zeit zum Träumen
Je nach Abflugzeit noch einmal die Wärme, Farben 
und Düfte genießen. Transfer zum Flughafen und 
Rückflug.

8 REISETAGE mit Fluganreise   ST   10M6  

29.4. – 6.5. 30.4. – 7.5.Ȳȳ

Mittwoch – Mittwoch Ȳ Donnerstag – Donnerstag
 ȳ  Geänderter Reiseablauf

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Bahnreise zum/vom Abflugsort in der 1. Klasse von 
jedem Bahnhof in Deutschland und Österreich
 ̳ Linienflug mit TAP Air Portugal (Economy, 
Tarifklasse A) von Frankfurt nach Funchal und 
zurück, nach Verfügbarkeit 
 ̳ Flug­/Sicherheitsgebühren (ca. 130 €) 
 ̳ Transfers/Ausflüge in landesüblichen Reisebussen
 ̳ 7 Übernachtungen im Doppelzimmer im gebuchten 
Hotel
 ̳ Frühstück, 2 Abendessen in typischen Restaurants
 ̳ Ein Picknick
 ̳ Besuch in einem Kräutergarten mit Kostprobe
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus­Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
1,43 t CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus­Audioset, 
Trinkgelder im Hotel, Reiseliteratur (ca. 15 €).

Reisepreis ab € 2520 3130

Einzelzimmerzuschlag 695 1100

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 

Ihre Flugmöglichkeiten  z.B.   AF   STR  

Nonstop-Flüge mit Lufthansa ab Frankfurt mit 
Zubringerflügen ab vielen Flughäfen in Deutschland, 
Österreich, der Schweiz und Luxemburg.
Nonstop-Flüge mit Condor ab Düsseldorf, Frankfurt, 
Hamburg, Leipzig, München.
Flüge mit TAP Air Portugal ab Berlin, Düsseldorf, 
Frankfurt, Hamburg, München, Wien.
Tagesaktuelle Preise und Verfügbarkeiten erhalten Sie in 
Ihrem Reisebüro oder unter www.studiosus.com/10M6.
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1. Tag, Sa: Willkommen in Paestum
Bahnanreise 1. Klasse zum Flughafen, Flug nach Nea-
pel und Transfer zum Hotel, im Schatten der antiken 
Mauern von Paestum. Dort treffen Sie um 19.30 Uhr 
Ihren Studiosus-Reiseleiter zum gemeinsamen 
Abendessen. Drei Übernachtungen.

2. Tag, So: Tempel von Paestum
Jahrhundertelang standen die Ruinen des antiken 
Paestum vergessen im Sumpf, bevor sie bei Straßen-
bauarbeiten „wiederentdeckt“ wurden. Nicht nur die 
großartig erhaltenen dorischen Tempel, sondern auch 
die farbenfrohen Grabmalereien im Museum sind eine 
Schau. Paestum ist außerdem berühmt für Mozzarella 
di Bufala, den wollen wir kosten – frisch von Hand 
gezupft. Entdecken Sie am Abend Ihre eigene kulina-
rische Lieblingsadresse in der Via Tavernelle. 

3. Tag, Mo: Giardino di Hera
Giungano: eine der Nachfolgesiedlungen des antiken 
Paestum, das von seinen Bewohnern auf der Flucht 
vor Piraten und der Malaria verlassen wurde. Etwas 
außerhalb des Ortes liegt der private Landschaftsgar-
ten, den Ihr Reiseleiter hegt und pflegt: der Giardino 
di Hera. Der harmonisch in die Landschaft eingebet-
tete mediterrane Garten ist eine Augenweide. Ein 
Picknick in diesem Grün schmeckt besonders gut. 
Abends geht es dann kulinarisch in der Trattoria La 
Torretta in Giungano weiter. Wir dürfen selbst mit 
Hand anlegen, Köchin Anna zeigt uns, was zu tun ist. 

4. Tag, Di: Die Medizinschule von Salerno
Mutige Stadtsanierung und kreative Kulturpolitik 
haben die uralte Hafenstadt Salerno zu einem leben-
digen Pflaster gemacht und dem Centro storico mit 
seinen Palazzi und Kirchen neuen Glanz verpasst. 
Durch privates Engagement wurde ein mittelalterli-
cher Lehrgarten der berühmten Medizinschule von 
Salerno zu neuem Leben erweckt, den wir uns näher 
ansehen. Unterwegs stärken wir uns in einer ange-
sagten Slow-Food-Trattoria. Vier Übernachtungen.

Gärten am  
Golf von Neapel

Wunderschön ist hier vieles: der Blick auf den Vesuv, 

duftende Zitronenhaine, die spektakuläre Amalfiküste, 

die Tempel von Paestum und die Ausgrabungen von 

Pompeji. Gewinnen Sie der Region an den Golfen von 

Salerno und Neapel noch weitere bezaubernde Aspekte 

ab und besuchen Sie liebevoll angelegte Landschafts- 

und Kräutergärten – darunter den Giardino di Hera, 

der von Ihrem Studiosus-Reiseleiter seit über 15 Jahren 

mitgestaltet wird!



15

Peter Amann …
... verbringt als Studiosus-
Reiseleiter und Autor prä-
mierter Reiseführer die Hälfte 
des Jahres in Süditalien. Zu -
sammen mit seiner Lebens-
gefährtin Gundula gestaltet 
und pflegt er seit über15 Jah -
ren den Giardino di Hera 
nahe Paestum. Besonders 
freut er sich darüber, dass 
sich mittlerweile sogar angel -
sächsische Gartenfreunde 
für ihr Paradies interessieren.
www.instagram.com/ 
giardino_di_hera

5. Tag, Mi: Die Zitronen von Amalfi
Standesgemäß per Schiff erreichen wir Amalfi, 
Hauptstadt der einstigen Seerepublik. Auf alten 
Wegen geht es zu Fuß weiter in das Nachbarstädt-
chen Atrani, über ein Labyrinth an Treppengassen und 
überdachten Passagen, vorbei an dicht sich drängen-
den weißen Häuserkuben. Die UNESCO hat die jahr-
hundertealte Kulturlandschaft mit ihren den steilen 
Felshängen abgerungenen Zitronen- und Weinterras-
sen zum Welterbe erklärt. Von kulinarischen Verwen-
dungsmöglichkeiten der Amalfi-Zitronen überzeugen 
wir uns in einem Zitronenhain.

6. Tag, Do: Reise in die Römerzeit
Die Bahn bringt uns nach Pompeji. Erst geht es durch 
die neue Stadt mit der von Bartolo Longo erbauten 
Basilika der Lieben Frau vom Rosenkranz, die fast 
mehr Besucher als die weltberühmte Ausgrabungs-
stätte von Pompeji im Schatten des hohen Campanile 
empfängt. Für ein Picknick bestens gerüstet, machen 
wir uns auf zur ausführlichen Erkundung der antiken 
Stadt Pompeji und ihrer lebendigen Gärten. 

7. Tag, Fr: Ravello, unendlich schön
Mit dem Bus erreichen wir über eine aussichtsreiche 
Passstraße das hoch über der Amalfiküste schwebende 
Ravello und genießen Ausblicke, die nur durch den 
Besuch der weitläufigen Villa Cimbrone mit ihrem 
Landschaftsgarten getoppt werden können. Zurück in 
Salerno, lassen wir bei einem feinen Abendessen die 
Reise in die Gartenparadiese Kampaniens ausklingen.

8. Tag, Sa: Arrivederci!
Wir nehmen Abschied von Salerno und fahren zurück 
nach Neapel. Rückflug ab ca. 13 Uhr.

8 REISETAGE mit Fluganreise   ST   04N4  

14.3. – 21.3. 31.10. – 7.11.Ȳ

Samstag – Samstag Ȳ  umgekehrter Reiseverlauf

Kleine Gruppe

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 20

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Bahnreise zum/vom Abflugsort in der 1. Klasse von 
jedem Bahnhof in Deutschland und Österreich
 ̳ Linienflug mit Lufthansa (Economy, Tarifklasse L) 
von München nach Neapel und zurück, nach 
Verfügbarkeit 
 ̳ Flug-/Sicherheitsgebühren (ca. 95 €) 
 ̳ Transfers/Rundreise in landesüblichem Reisebus
 ̳ Bootsfahrt von Salerno nach Amalfi und zurück
 ̳ Bahnfahrt von Salerno nach Pompeji und zurück
 ̳ 7 Übernachtungen im Doppelzimmer in guten Hotels
 ̳ Frühstück, 4 Abendessen
 ̳ 2 Picknicks und 3 Imbisse
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung durch 
Peter Amann
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
824 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus-Audioset, 
Übernachtungssteuer, Trinkgelder im Hotel, Reise-
literatur (ca. 25 €).

Reisepreis ab € 2195 2395

Einzelzimmerzuschlag 285 285

Ihre Hotels Änderungen vorbehalten

Stadt Nächte/Hotel Landeskategorie

Paestum 3 Villa Rita ȲȲȲ 
Salerno 4 Plaza ȲȲȲ

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 

Ihre Flugmöglichkeiten  z.B.   AF   STR  

Nonstop-Flüge mit Lufthansa ab Frankfurt und 
München mit Zubringerflügen ab vielen Flughäfen in 
Deutschland, Österreich, der Schweiz und Luxemburg.
Flüge mit Eurowings ab Düsseldorf.
Tagesaktuelle Preise und Verfügbarkeiten erhalten Sie in 
Ihrem Reisebüro oder unter www.studiosus.com/04N4.
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1. Tag, Mo: Auf nach Italien!
Um 10 Uhr werden Sie in München zur gemeinsamen 
Busfahrt über den Brenner ins Veneto erwartet. Mit 
einem Abendessen stimmen wir uns auf die Reise ein. 
Sechs Übernachtungen.

2. Tag, Di: Padua zwischen Giotto und Palmen
Ewige Jugend schenken der mittelalterlichen Stadt 
die vielen Studenten in den Gassen. Wir gehen in den 
ersten botanischen Garten Europas, sehen die fast 
500 Jahre alte Goethe-Palme und genießen die Ruhe 
zwischen Ginkgobäumen und Magnolien. Weiter 
ziehen wir zur Scrovegni-Kapelle, wo Ihnen Ihre 
Studiosus-Reiseleiterin die Fresken Giottos zeigt: 
Renaissancekunst, ein paar Generationen vor der Zeit. 
Danach? Wie wäre es mit einem Aperitivo im histo-
rischen Caffè Pedrocchi? 

3. Tag, Mi: Villen und Park
Palladios Villa Barbaro in Maser zählt zu den Schöns-
ten im Veneto überhaupt. Auch sein Tempietto, eine 
kleine Kirche, öffnet für uns ihre Pforte. Mittags stär-
ken wir uns mit einem Imbiss auf einem Weingut. Die 
Villa Gallarati Scotti in Fontaniva lädt anschließend 
zu einem Spaziergang durch ihren prächtigen Park 
im englischen Stil ein.

4. Tag, Do: Entlang der Brenta
Entlang des Brenta-Kanals reiht sich Villa an Villa. Die 
drei Eindrucksvollsten schauen wir uns an. Ein Höhe-
punkt heute: die Villa Foscari  – „La Malcontenta“, 
einer der faszinierendsten Palladio-Bauten. Die Villa 
Widmann ist ebenfalls einen Besuch wert, zu ihren 

Palladios Villen und 
Gärten im Veneto
Das Veneto – ein kleines Paradies auf Erden. Villen von 

Andrea Palladio, Stararchitekt der Renaissance, garnieren 

die liebliche Landschaft. Die perfekte Ergänzung dazu: 

kunstvoll angelegte Gärten und Parks. Lassen Sie sich 

auf die Genüsse der Region ein, zu denen auch Giottos 

Fresken in Padua, Wein und ein Espresso im Café gehören.
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Padua,  
B&B Hotel MethisȲȲȲȲ
Das moderne Hotel liegt am 
Ufer des Flusses Naviglio. 
Nur ca. 15 Gehminuten und 
Sie sind in der Altstadt. Die 
59 Zimmer haben WLAN, 
Sat.-TV, Minibar, Safe und 
Föhn. An der Bar kann der 
Tag ausklingen. Termine: 
20.4., 4.5., 21.9. und 12.10.

Abano Terme,  
Hotel La ResidenceȲȲȲȲ
In einer schönen Parkland-
schaft liegt das gepflegte 
Hotel. Die 170 Zimmer ver-
fügen über Klimaanlage, 
Sat-TV, WLAN, Minibar, 
Föhn und Bademantel. Das 
Restaurant bietet eine gute 
italienische Küche. Entspan-
nen können Sie in den Ther-
malbecken. Termine: 27.4., 
18.5., 14.9. und 28.9.

berühmtesten Gästen zählte der Schriftsteller Carlo 
Goldoni. Der Park ist reich an Pflanzen und Statuen. 
Nach einem Mittagsimbiss lockt die Villa Pisani in 
Stra, die größte im Veneto. Dieser Repräsentations-
bau sollte mit Versailles in Konkurrenz treten. Der 
Garten präsentiert sich als eine Kombination aus „all’ 
italiana“ und einem englischen Landschaftspark. 

5. Tag, Fr: Palladio von früh bis spät
Unser Rundgang durch Vicenza schlägt den Bogen 
vom ersten großen Bauwerk Palladios, der Basilika, 
bis zu seinem letzten, dem Teatro Olimpico. Nach-
mittags zieht es uns zum berühmtesten Werk Palla-
dios: zur Villa La Rotonda – innen wie außen bezau-
bernd! Einen Blick auf die benachbarte Villa 
Valmarana mit ihrem feinen kleinen Garten gönnen 
wir uns auch.

6. Tag, Sa: Die Euganeischen Hügel
Noch immer ein Geheimtipp sind die Euganeischen 
Hügel! Zuerst geht es zur Villa Pisani in Vescovana. 
Der romantische Garten ist faszinierend. Vorbei an 
Olivenhainen und Weinbergen fahren wir weiter zur 
Villa Barbarigo in Valsanzibio. Ihr Garten ist einer der 
extravagantesten in der Region. Herrlich schmecken 
danach Antipasti und Wein in der Villa Sceriman.

7. Tag, So: Arrivederci, Veneto!
Es geht nach München zurück, wo wir um ca. 
17.30 Uhr ankommen.

7 REISETAGE Busreise   ST   04W4  

April Mai Sept Okt

20  4 14 12

27 18 21

28

Montag – Sonntag

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Rundreise in bequemem Reisebus mit WC
 ̳ 6 Übernachtungen im Doppelzimmer im gebuchten 
Hotel
 ̳ Frühstück, ein Abendessen
 ̳ 3 Imbisse
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
349 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Trinkgelder im Hotel, 
Studiosus-Audioset, Reiseliteratur (ca. 15 €).

Reisepreis ab € 1695 1725 1825

Einzelzimmerzuschlag 270 270 130

Preise gelten ab München.

Preisinformationen für die innerdeutsche Fahrt mit 
der Bahn bis/ab München finden Sie auf S. 107.

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 
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18.6.26: Willkommen in Mailand
Bahngäste starten um ca. 9.30 Uhr in München 
(Umstieg in Verona) und sind um ca. 17.15 Uhr in 
Mailand. Fluggäste nehmen die Bahn 1. Klasse zum 
Flughafen, fliegen nach Mailand, Transfer zum Hotel. 
Dort treffen Sie Ihren Reiseleiter. Der Bahnhof Milano 
Centrale ist das erste Ziel, zu dem er Sie führt. Abend-
essen in einer Trattoria. Drei Übernachtungen.

19.6.26: Milano Monumentale
Ab 1932 wurde der Justizpalast im Novecento-Stil 
errichtet. Dann geht es durch die Galleria Vittorio 
Emanuele II. zum Palazzo dell’Arengario, heute 
Museum der Kunst des 20. Jahrhunderts. Später 
fahren wir zum Palazzo dell‘Arte (von außen). Von der 
Torre Branca, 1933 errichtet, eröffnet sich uns ein 
herrlicher Blick über die Dächer Mailands.

20.6.26: Villa Necchi Campiglio
Wir lernen mit der Villa Necchi Campiglio ein Parade-
beispiel für den Bau- und Wohnstil des Mailänder 
Industrieadels in den 1930er-Jahren kennen. 
Anschließend spazieren wir vom Pirelli-Hochhaus 
über die begrünten Türme des Bosco Verticale bis zur 
Torre Unicredit. Nachmittags Freizeit.

21.6.26: Roma Capitale
Mit dem Zug sausen wir von Mailand nach Rom. Am 
Kapitol ragt das neoklassizistische Denkmal für 
 Vittorio Emanuele II. und die italienische Einigung auf. 
Von hier blicken wir über die Stadt. Mit der Via dei 
Fori Imperiali ließ Mussolini eine Achse durch das 
antike Rom schlagen, die uns von den Kaiserforen bis 
zum Kolosseum (von außen) führt. Zum Abendessen 
sind wir in einer Trattoria. Vier Übernachtungen.

22.6.26: Roma Olimpica
Im Museum Palazzo Massimo bewundern die antiken 
Athleten-Statuen, Vorbilder für die Figuren im Foro 
Italico. Dort ziehen wir durch die Sportstätten, die 

Mailand & Rom: 
Architektur der Moderne

Wir suchen in Mailand und Rom die Architektur der 

Moderne. Die monumentalen Bauten aus der ersten 

Hälfte des 20. Jahrhunderts prägen die Stadtbilder. Wir 

spüren ihren Architekten nach und sehen, dass hier die 

Ideen des Neuen Bauens keineswegs als „entartete 

Kunst“ abgewertet wurden, sondern zu einer modernen 

Formensprache führten – die zwar ideologisch belastet 

ist, künstlerisch aber bis heute standhalten kann.
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1960 den Olympischen Spielen als Kulisse dienen 
sollten. Zum Zeichen der Aussöhnung zwischen 
Papsttum und Italien wurde nach 1927 die Via della 
Conciliazione als Sichtachse auf St. Peter und Verbin­
dung zwischen Vatikan und Roms Zentrum geschla­
gen. Danach mit dem Reiseleiter zum Augustus­
mausoleum und zur Ara Pacis?

23.6.26: Das E.U.R.-Viertel
Wir widmen uns dem Gelände der Satellitenstadt 
E.U.R.: Vor den Toren Roms entstand für die Weltaus­
stellung 1942 eine Planstadt, zu der der Palazzo della 
Civiltà Italiana, der Palazzo dei Congressi und die 
Peter­ und Paulskirche gehören. Nachmittags? Über 
Roms Barockplätze schlendern? 

24.6.26: Die Planstädte Sabaudia und Latina
Wir fahren in die Pontinische Ebene. Ab 1930 hatte 
Mussolini die Sumpfgebiete trockenlegen lassen und 
siedelte Familien an. Für sie entstanden die Planstädte 
Sabaudia und Latina. Nach einem Mittagsimbiss 
geht’s zurück nach Rom. Beim Abendessen lassen wir 
die Reise Revue passieren.

25.6.26: Arrivederci Roma
Um ca. 8.45 Uhr Zugabfahrt, in Bologna steigen Sie 
um und kommen um ca. 18.30 Uhr in München an. 
Oder Transfer zum Flughafen und Rückflug. 

8 REISETAGE mit Bahn- oder Fluganreise

18.6. – 25.6. Donnerstag – Donnerstag

Kleine Gruppe

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 20

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Linienflug mit Lufthansa (Economy, Tarifklasse L) 
von München nach Mailand und zurück von Rom, 
nach Verfügbarkeit, inkl. Bahnreise zum/vom 
Abflugsort in der 1. Klasse von jedem Bahnhof in 
Deutschland und Österreich, Flug­/Sicherheits ­
gebühren (ca. 105 €) oder Bahnreise von München 
nach Mailand und zurück von Rom in der 2. Klasse
 ̳ Für Fluggäste Transfers
 ̳ Bahnfahrt von Mailand nach Rom in der 1. Klasse
 ̳ Ausflug in bequemem Reisebus
 ̳ Fahrten mit öffentlichen Verkehrsmitteln
 ̳ 7 Übernachtungen im Doppelzimmer in guten Hotels
 ̳ Frühstück, 3 Abendessen in typischen Restaurants
 ̳ Ein Mittagsimbiss
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus­Reiseleitung durch 
Torsten Flaig
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
358 kg CO2e bei Bahnanreise bzw. 647 kg CO2e bei 
Flug (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus­Audioset, 
Übernachtungssteuer, Trinkgelder im Hotel, Reise­
literatur (ca. 15 €).

8 Reisetage mit Bahnanreise  ST   04A9B  

Reisepreis ab € 2465

Einzelzimmerzuschlag 600

Preisinformationen für die innerdeutsche Fahrt mit 
der Bahn bis/ab München finden Sie auf S. 107.

Zuschlag Bahn 1. Klasse ab/bis München  ab 280 €

8 Reisetage mit Fluganreise  ST   04A9F  

Reisepreis ab € 2885

Einzelzimmerzuschlag 600

Ihre Hotels Änderungen vorbehalten

Stadt Nächte/Hotel Landeskategorie

Mailand 3 Starhotels Anderson ȲȲȲȲ 
Rom 4 Massimo d’Azeglio ȲȲȲȲ

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 

Ihre Flugmöglichkeiten  z.B.   AF   STR  

Nonstop-Flüge mit Lufthansa/Air Dolomiti ab 
Frankfurt und München, mit Austrian ab Wien, mit 
SWISS ab Zürich mit Zubringerflügen ab vielen 
Flughäfen in Deutschland, Österreich, der Schweiz 
und mit Luxair ab Luxemburg.
Nonstop-Flüge mit Eurowings und Condor ab 
Düsseldorf und Stuttgart.
Tagesaktuelle Preise und Verfügbarkeiten erhalten Sie in 
Ihrem Reisebüro oder unter www.studiosus.com/04A9F.
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1. Tag, So: Auftakt in der Champagne
Sie treffen Ihre Studiosus-Reiseleiterin um 13.15 Uhr 
in Mannheim. Gemeinsam fahren wir mit dem Bus 
durch Lothringen nach Reims in der Champagne. 
Beim Abendessen im Hotel lernen wir uns kennen.

2. Tag, Mo: Reims und Laon
Die erste Kathedrale ist die frühere Krönungskirche 
der Könige Frankreichs in Reims (UNESCO-Welterbe). 
Wir bewundern die Glasfenster von Chagall und ande-
ren modernen Künstlern. Weiter nach Laon: Schon 
Victor Hugo schwärmte von dem Ensemble aus Alt-
stadt und frühgotischer Kathedrale. Wer mag, nimmt 
die 210 Stufen bis zur Spitze der Kathedrale auf sich 
und lässt die atemberaubende Aussicht auf sich wir-
ken! Abends lassen wir es uns in Compiègne schme-
cken. Drei Übernachtungen.

3. Tag, Di: Drei auf einen Streich
Drei hübsche Kleinstädte, die eines gemeinsam 
haben: Sie alle werden überragt von groß(artig)en 
Kathedralen aus der frühen Gotik. Auf den mittel-
alterlichen Großbaustellen in Noyon, Senlis und Sois-
sons waren Spitzbogen, gotisches Wandsystem und 
Maßwerk noch neu. Auf unserer Rundfahrt zerlegen 
wir die Gotik in ihre architektonischen Einzelteile und 
sehen uns an, welche unterschiedlichen Lösungen 
die Bauhütten und Architekten gefunden haben.

Gotische Kathedralen  
in Frankreich

Auf in die Heimat der Gotik! Lernen Sie die schönsten 

Kathedralen in und um Paris kennen – von St-Denis 

über die Krönungskirche in Reims bis zur Kathedrale in 

Chartres und natürlich Notre-Dame. Ihre Reiseleiterin 

entführt Sie ins Hochmittelalter und erzählt Ihnen 

Spannendes rund um die himmelstürmende Architektur. 

Erfahren Sie mehr über berühmte Baumeister, deren 

enge Zusammenarbeit mit der Kirche und spektakulär 

gescheiterte Großprojekte.
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4. Tag, Mi: Amiens und Beauvais
Die Kathedrale von Amiens (UNESCO-Welterbe) gilt 
als die größte Frankreichs. Dank ihrer relativ schnellen 
Bauzeit ist sie auch die stilistisch einheitlichste und 
harmonischste – wir richten unser Augenmerk auf 
die Veränderungen und Entwicklungen zwischen 
Früh- und Hochgotik. Die ehrgeizigen Baupläne der 
Kathedrale St-Pierre in Beauvais scheiterten an den 
technischen Möglichkeiten. Doch auch als Rumpf-
kathedrale ist St-Pierre ein Highlight auf unserer Reise.

5. Tag, Do: Leben im Mittelalter
Die royale Grabkirche St-Denis erhebt sich unbeirrt 
in all ihrer gotischen Schönheit inmitten der ausufern-
den Pariser Vorstädte. Hier „erfand“ Abt Suger die 
Gotik. Am Nachmittag tauchen wir in Paris im Musée 
de Cluny noch tiefer in die Welt des Mittelalters ein. 
Zwei Übernachtungen in Paris.

6. Tag, Fr: In Paris
Wir stehen vor der bekanntesten französischen 
Kathedrale: Notre-Dame de Paris. An der Spitze der 
Ile de la Cité erstrahlt Notre-Dame seit ihrer Wieder-
eröffnung in 2024 in neuer Pracht. In der Sainte-
Chapelle, einem Juwel der Gotik, staunen wir über 
die Fülle aus Licht, Glas und Farbe. Den Rest des Tages 
entscheiden Sie, was Sie machen wollen.

7. Tag, Sa: Gotik vom Feinsten
In der Kathedrale von Chartres (UNESCO-Welterbe) 
hat die Gotik ihren vollendeten Ausdruck gefunden. 
Als Abbild des christlichen Kosmos überragt sie das 
kleine Städtchen und die Umgebung mit strahlenden 
Fenstern und hohen Türmen. Wie man die Fenster 
am Leuchten hält, verrät uns Frédéric in seiner Glas-
werkstatt.

8. Tag, So: Zurück in die Champagne
Über Sens mit seiner Kathedrale Saint-Etienne – einer 
Schwesterkirche von St-Denis – kehren wir zurück in 
die Champagne. In der mittelalterlichen Handelsme-
tropole Troyes findet der Reigen der gotischen Kathe-
dralen einen würdigen Schlusspunkt. Auch die Alt-
stadtgassen mit den vielen Fachwerkhäusern 
begeistern uns. Beim Abendessen in einem Restau-
rant stoßen wir mit einem Glas Champagner auf die 
vergangenen Reiseerlebnisse an.

9. Tag, Mo: À la prochaine
Von Troyes fahren wir zurück nach Mannheim, das 
wir gegen 15 Uhr erreichen.

9 REISETAGE Busreise   ST   06N3  

Mai 10
Juni  7 14 21
September 13 20

Sonntag – Montag

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten
 ̳ Rundreise/Ausflüge in bequemem Reisebus
 ̳ 8 Übernachtungen im Doppelzimmer in guten 
Hotels
 ̳ Frühstück, 2 Abendessen im Hotel, ein Abendessen 
in einem Restaurant
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
381 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus-Audioset, 
Trinkgelder im Hotel, Reiseliteratur (ca. 25 €).

Reisepreis ab € 2245 2285 2385
Einzelzimmerzuschlag 580 580 660

Preise gelten ab Mannheim.

Preisinformationen für die innerdeutsche Fahrt mit 
der Bahn bis/ab Mannheim finden Sie auf S. 107.

Ihre Hotels Änderungen vorbehalten

Stadt Nächte/Hotel Landeskategorie

Reims 1 Mercure Parc Expo ȲȲȲȲ 
Compiegne 3 T’Aim ȲȲȲȲ 
Paris 2 Princesse Caroline ȲȲȲ 
Chartres 1 Mercure Cathedrale o.a. ȲȲȲȲ 
Troyes 1 Mercure ȲȲȲȲ

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 



22

1. Tag, Do: Bonjour, Frankreich!
Bahngäste fahren im Laufe des Tages von Köln, Frankfurt 
oder Stuttgart nach Paris, während Fluggäste mit der 
Bahn 1. Klasse zum Flughafen kommen und nach 
Paris fliegen. Transfer zum Hotel in Eigenregie. Dort 
begrüßt Sie um 19 Uhr Ihre Studiosus-Reiseleiterin. 
Abendessen in einem Restaurant. Vier Übernachtungen.

2. Tag, Fr: Blüten wie gemalt
Das Highlight in der Orangerie: der Seerosenbilder-
Reigen von Monet. Auch die Werke von Picasso und 
Vertretern anderer Kunstepochen verdienen unsere 
Aufmerksamkeit. Wir spazieren über eine der Seine-
Brücken zum Musée Rodin. Mit dem Impressionismus 
wollte Rodin eigentlich nichts zu tun haben. Welche 
Parallelen es aber doch zu Monets Arbeiten gibt, 
erzählt Ihnen Ihre Reiseleiterin. 

3. Tag, Sa: Musée d’Orsay und Musée Marmottan
Das Musée d’Orsay beherbergt die weltweit größte 
Sammlung impressionistischer Gemälde. Wo einst Züge 
fuhren, können wir jetzt die Meisterwerke von Manet, 
Monet, van Gogh und Renoir bestaunen. Im Anschluss 
besuchen wir das Musée Marmottan, wo uns Monets 
Bild „Impression – soleil levant“ erwartet, das dem 
Impressionismus seinen Namen gab. Ein Kunstgenuss!

4. Tag, So: Barbizon und Fontainebleau
Vor Paris liegt das Malerdorf Barbizon – Wiege der 
naturalistischen französischen Landschaftsmalerei. 
Mit unserem gefüllten Picknickkorb geht es weiter. 
Wo könnten wir all die Leckereien besser genießen 
als im Wald von Fontainebleau, der schon Monet zu 
seinem Werk „Déjeuner sur l’Herbe“ inspirierte. Im 
Schlossmuseum Fontainebleau tauchen wir in die 
Welt der Könige ein.

5. Tag, Mo: Der Garten von Monet
In Giverny schlendern wir durch Monets kunstvoll 
angelegten Garten zum Seerosenteich und zur Japa-
nischen Brücke. Auch im „Musée des impressionnis-
mes“ entdecken wir Monet und sehen Bewunderns-
wertes von seinen Kollegen. Abends sind wir in 
Rouen. Drei Übernachtungen.

6. Tag, Di: Le Havre und Étretat
Le Havre (UNESCO-Welterbe) nennt stolz ein wich-
tiges Impressionistenmuseum sein Eigen: das Musée 
Malraux. In Étretat atmen wir einmal tief durch: Die 

Impressionisten in Paris 
& der Normandie
Ausgestattet mit Farbtuben und Staffelei hielten die 

großen Meister wie Monet, Renoir und Cézanne das Licht 

in den Gärten, am Ufer der Seine und an der Küste der 

Normandie fest. Der Seerosenteich und die Japanische 

Brücke, die Kathedrale von Rouen, die Felder von Auvers – 

alles Motive der Impressionisten. Freuen Sie sich auf Kunst­

 genuss und ein rundum malerisches Kulturprogramm.
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einzigartige Lichtqualität, die über den Kreidefelsen 
tanzt, zog schon zahlreiche Impressionisten an. Finissage 
des Tages: der Garten von Étretat, reine Gartenkunst!

7. Tag, Mi: Landschaftsmalerei im Freien
In Varengeville-sur-Mer wandeln wir auf den Spuren 
von Monet. Auf unserem Weg liegt die Kapelle Saint 
Dominique: Wir bewundern Glasfenster, geschaffen 
von Georges Braque. Wie aus einem Gemälde ent-
stiegen wirken Park und Gärten von „Le Bois des 
Moutiers“ (Termine Mai und Juni) bzw. „Le Vasterival“ 
(Termine September). Wir lassen uns von der Schön-
heit der Gärten beeindrucken.

8. Tag, Do: Die Kathedrale von Rouen
In Rouen besuchen wir die Kathedrale, die Monet 
mehrfach gemalt hat und im Museum der Schönen 
Künste erwartet uns eine bedeutende Impressionis-
tensammlung. In Auvers-sur-Oise, dem letzten Auf-
enthalt van Goghs, machen wir Halt, bevor es zurück 
geht nach Paris. Beim Abschiedsessen lassen wir die 
Reise Revue passieren.

9. Tag, Fr: Adieu, Paris!
Heimreise per Bahn oder Flugzeug.

9 REISETAGE mit Bahn- oder Fluganreise

Mai 14
Juni 18 25
September 10 17

Donnerstag – Freitag

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Linienflug mit Air France (Economy, Tarifklasse N) 
von Frankfurt nach Paris und zurück, nach 
Verfügbarkeit; inkl. Bahnreise zum/vom Abflugsort 
in der 1. Klasse von jedem Bahnhof in Deutschland 
und Österreich, Flug-/Sicherheitsgebühren (ca. 110 €) 
oder Bahnreise von Köln, Frankfurt oder Stuttgart 
nach Paris und zurück in der 2. Klasse 
 ̳ Ausflüge/Rundreise in bequemen Reisebussen
 ̳ 8 Übernachtungen im Doppelzimmer in guten Hotels
 ̳ Frühstück, 3 Abendessen in typischen Restaurants
 ̳ Ein Picknick
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
405 kg CO2e bei Bahnanreise bzw. 510 kg CO2e bei 
Flug (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus-Audioset, 
Trinkgelder im Hotel, Reiseliteratur (ca. 25 €).

9 Reisetage mit Bahnanreise  ST   06S1B  

Reisepreis ab € 3090 3150

Einzelzimmerzuschlag 925 955

Preisinformationen für die innerdeutsche Fahrt mit 
der Bahn bis/ab Köln, Frankfurt oder Stuttgart finden 
Sie auf S. 107.

Zuschlag Bahn 1. Klasse ab/bis Köln, Frankfurt oder 
Stuttgart  ab 120 €

9 Reisetage mit Fluganreise  ST   06S1F  

Reisepreis ab € 3240 3290

Einzelzimmerzuschlag 925 955

Ihre Hotels Änderungen vorbehalten

Stadt Nächte/Hotel Landeskategorie

Paris 4 Litteraire Le Swann ȲȲȲȲ 
Rouen 3 Gustave Flaubert o.a. ȲȲȲȲ 
Paris 1 Mercure Centre o.a. ȲȲȲȲ

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 

Ihre Flugmöglichkeiten  z.B.   AF   STR  

Nonstop-Flüge mit Lufthansa ab Frankfurt und München, 
mit Austrian ab Wien, mit Swiss ab Zürich und mit 
Luxair ab Luxemburg mit Zubringerflügen ab vielen 
Flughäfen in Deutschland, Österreich und der Schweiz.
Nonstop-Flüge mit Air France ab 11 Flughäfen in 
Deutschland, Österreich und der Schweiz mit 
Zubringerflügen ab Nürnberg.
Nonstop-Flüge mit Eurowings und Condor ab 
Frankfurt und Hamburg.
Tagesaktuelle Preise und Verfügbarkeiten erhalten Sie in 
Ihrem Reisebüro oder unter www.studiosus.com/06S1F.

Transfer
Die Transfers sind nicht ein-
geschlossen. Wir empfehlen 
die öffentlichen Verkehrs-
mittel (vom Flughafen 
ca. 10 €, vom Bahnhof 
ca. 2 €) oder ein Taxi (vom 
Flughafen Festpreis 55 € 
bzw. 58 €, vom Bahnhof 
ca. 12 €). 
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27.4.26: Bahnanreise 1. Klasse zum Flughafen und Flug nach 
Bilbao, wo Sie um 14.30 Uhr Ihre Studiosus-Reise-
leiterin zur Fahrt nach Santander erwartet. Beim 
gemeinsamen Abendessen stimmen wir uns auf die 
Reise ein. Drei Übernachtungen.

28.4.26: Der erste Höhepunkt: die Höhle von Altamira. In der 
originalgetreuen Kopie fasziniert uns der Eiszeitzoo 
an den Wänden. Später spazieren wir durch die Alt-
stadt von Santillana del Mar.

29.4.26 Im Camargo-Tal liegt die Höhle El Pendo: Wir sehen 
Hirschkühe, eine Ziege, ein Pferd und stehen stau-
nend vor dem sogenannten „Fries der Malereien“, 
einem Streifen mit mehr als zwanzig roten Figuren. 
Unser Bummel durch Santander bringt uns zum 
Museum für Frühgeschichte.

30.4.26: Unterwegs durch das Baskenland freuen wir uns auf 
die Nachbildung der Höhle Ekainberri mit ihrer ein-
zigartigen Darstellung von Pferden. Zum Tagesaus-
klang flanieren wir über die Strandpromenade im 
französischen Biarritz.

1.5.26 Am Nordrand der Pyrenäen stehen wir staunend in 
der Höhle von Gargas: In Rot und Schwarz haben 
unsere Vorfahren hier ihre Hände verewigt. In St-Ber-
 trand-de-Comminges werfen wir einen Blick in die 
Kathedrale, bevor es weitergeht nach Foix. Zwei 
Übernachtungen.

2.5.26: Die Höhle von Niaux ist die einzige der großen Bilder-
höhlen, in der wir die farbenfrohen Kunstwerke der 
Steinzeit im Original bewundern können. Und in Mas 
d’Azil schauen wir uns im kleinen Museum die Funde 
der nahe gelegenen Höhle an.

3.5.26: Auf dem Weg ins Périgord lockt es uns zur Grotte von 
Pech Merle. In einem der Restaurants in  Sarlat genießen 
wir die Küche des Périgord. Drei Übernachtungen.

Höhlenkunst in 
Frankreich und Spanien
Eine Reise zu den Anfängen der Kunst: Tauchen Sie ein 
in die Welt der Eiszeitkünstler – in weltberühmten 
Höhlen oder in ihren perfekten Repliken wie Altamira 
oder Lascaux, und auch die weniger bekannten über­
raschen mit atemberaubenden Höhlensystemen und 
Malereien. Über Tage erwartet Sie so manches Highlight: 
die Strandpromenade von Biarritz, die Altstadtgassen 
von Sarlat und die wunderbare Küche des Périgord.
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4.5.26: Das Tal der Vézère birgt eine Fülle an Kunst­
werken der Eiszeit: Im prähistorischen 
Natio nalmuseum von Les Eyzies verschaf­
fen wir uns einen Überblick, das Highlight 
jedoch sind die Kunstwerke der Grotte von 
Lascaux, die uns auch in der Replik der 
Höhle noch überwältigen.

5.5.26: Bei unserem zweiten Besuch in der Metro­
polregion der Steinzeit erkunden wir per 
Minibahn die Höhle von Rouf fignac und 
fahren am Felsvorsprung von Cro­Magnon 
vorbei, der unseren Urahnen den Namen 
lieh. In der Grotte Font­de­Gaume freuen 
wir uns über die farbenfrohe Kunst.

6.5.26: In der Höhle von Cougnac rätseln wir über 
die Darstellung der Figuren, die Bedeutung 
der Symbole und abstrakten Formen. Für 
unser Picknick haben wir uns auf dem Markt 
von Sarlat eingedeckt. Unser Tagesziel 
heute ist Meyrueis.

7.5.26: Auch heute führt der Weg unter die Erde. In 
Aven Armand war die Natur die einzige 
Künstlerin und begeistert mit einer Sinfonie 
aus Tropfsteinen. Durch grünes, einsames 
Hügelland führt uns die Fahrt nach Vagnas.

8.5.26: Eine der jüngsten Entdeckungen sind die 
Felsmalereien der Grotte Chauvet. Erst 
1994 entdeckt, sind sie seit 2015 in einer 
Replik zugänglich. Unsere Schluss etappe 
führt uns nach Marseille. Abends stoßen wir 
in einem Restaurant auf unsere Reise an.

9.5.26: Im alten Hafen von Marseille erwartet uns 
noch einmal ein Highlight: In der 2022 eröff­
 neten perfekten Nachbildung der Grotte 
Cosquer ziehen uns kohleschwarze Pferde 
an einer Kalksteinwand, gezeichnete und 
gravierte Bisons, Gämsen und Hirsche in den 
Bann. Danach heißt es Abschied nehmen. 
Am späten Nachmittag fliegen wir von Mar­
seille zurück in die Heimat.

13 REISETAGE mit Fluganreise   ST   06H4  

27.4. – 9.5. Montag – Samstag

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 24

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Bahnanreise zum/vom Abflugsort 1. Klasse von 
jedem Bahnhof in Deutschland und Österreich
 ̳ Linienflug mit Lufthansa (Economy, Tarifklasse L) 
von Frankfurt nach Bilbao und zurück von Marseille, 
nach Verfügbarkeit 
 ̳ Flug­/Sicherheitsgebühren (ca. 120 €) 
 ̳ Transfers/Ausflüge/Rundreise in bequemen 
Reisebussen
 ̳ 12 Übernachtungen im Doppelzimmer in guten 
Hotels
 ̳ Frühstück, 3 Abendessen im Hotel und 3 Abend ­
essen in typischen Restaurants
 ̳ Ein Picknick
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus­Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
927 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus­Audioset, 
Trinkgelder im Hotel, Reiseliteratur (ca. 25 €).

Reisepreis ab € 4145

Einzelzimmerzuschlag 755

Ihre Hotels Änderungen vorbehalten

Stadt Nächte/Hotel Landeskategorie

Santander 3 Soho Boutique Palacio ȲȲȲȲ 
Biarritz 1 Jules Verne ȲȲȲȲ 
Foix 2 Lons ȲȲȲ 
Sarlat 3 de Compostelle ȲȲȲ 
Meyrueis 1 Mont­Aigoual ȲȲȲ 
Vagnas 1 du Couvent o.a. ȲȲȲȲ 
Marseille 1 Mercure Vieux Port ȲȲȲȲ

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 

Ihre Flugmöglichkeiten  z.B.   AF   STR  

Nonstop-Flüge mit Lufthansa ab Frankfurt mit 
Zubringerflügen ab vielen Flughäfen in Deutschland, 
Österreich, der Schweiz und Luxemburg.
Tagesaktuelle Preise und Verfügbarkeiten erhalten Sie in 
Ihrem Reisebüro oder unter www.studiosus.com/06H4.
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1. Tag, Fr: Bahnanreise 1. Klasse zum gewählten Flughafen 
und Flug nach London. Um 14 Uhr gemeinsame 
Fahrt mit Ihrer Studiosus-Reiseleiterin nach 
Cambridge. Nach einem ersten Spaziergang 
durch die Universitätsstadt lernen wir uns beim 
Abendessen kennen. 

2. Tag, Sa: Im Herzen des Städtchens Ely befindet sich die 
Kathedrale mit verzierter Balkendecke und höl-
zernem Oktogon. William Turner hat dies in 
einem seiner schönsten Bilder festgehalten. Das 
Juwel von Peterborough ist die normannische 
Kathedrale. Ein Hingucker schon aus der Ferne: 
die drei Türme der mächtigen Kathedrale von 
Lincoln – ein Prachtexemplar englischer Gotik. 
Zwei Übernachtungen.

3. Tag, So: Auf unserem Ausflug nach York werfen wir einen 
Blick in die Klosterkirche von Selby. Rund um 
Englands größte gotische Kathedrale, York Mins-
ter, scharen sich die Fachwerkhäuser in schma-
len Gassen. Wir studieren die farbigen Kirchen-
fenster und suchen den großen Überblick von 
der Stadtmauer aus. Abends sind wir zurück in 
Lincoln.

4. Tag, Mo: Neben der 1940 zerstörten Kathedrale von 
Coventry erhebt sich ein Neubau, ein Zeichen 
für Abbitte und Versöhnung. Ob uns der Turm 
der Kathedrale von Gloucester schon von Wei-
tem willkommen heißt, oder versteckt er sich 
wie so oft in den Wolken? Die Geschichten über 
die Kathedrale – vom gemeuchelten Edward II. 
bis zu Harry Potter  – kennt Ihre Reiseleiterin. 
Zwei Übernachtungen.

5. Tag, Di: Welche Story erzählen die Heiligen figuren auf 
den Fassaden der riesigen Kathedrale von Wells? 
Ihre Reiseleiterin klärt Sie auf. In Bath entdecken 
wir den alten Thermalkurort: römische Bäder, 
Trinkhalle und über 200 Jahre alte Reihenhäuser.

Gotische Kathedralen 
in England
Spätestens seit dem Buch „Die Säulen der Erde“ von 

Ken Follett oder den Romanen von Rebecca Gablé 

stehen das englische Mittelalter und die Kathedralen 

hoch im Kurs. Kein Wunder: In England ging die gotische 

Architektur eine großartige Verbindung mit Städten 

und Landschaften ein. Lassen Sie sich in die spannende 

Welt des 12. und 13. Jahrhunderts entführen! 
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Ein offenes Wort
Leider lassen sich durch die 
Vielzahl der Flugmöglich­
keiten nach London manch­
mal Wartezeiten bis zur 
gemeinsamen Weiterfahrt 
mit dem Bus um 14 Uhr nicht 
vermeiden. Am Abreisetag 
Transfer in Eigenregie.

6. Tag, Mi: 123 Meter hoch ist der Kathedralturm 
von Salisbury. Im wunderbaren Kapi­
telhaus findet sich ein Exemplar der 
Magna Carta – Ihre Reiseleiterin kennt 
die Hintergründe dieses über 800 Jahre 
alten Rechtsdokuments. Winchester ist 
berühmt für die ausgedehnte, schöne 
Domfreiheit. Auch König Artus soll hier 
schon getafelt haben.

7. Tag, Do: Von Winchester geht es heute nach 
Canterbury. Hier schlägt das Herz der 
anglikanischen Kirche. Bei einem Rund­
gang erzählt Ihre Reiseleiterin span­
nende Geschichten über die rauen 
Sitten des Mittelalters.

8. Tag, Fr: Nun schließt sich der Kreis und wir 
erreichen die Hauptstadt London. 
Nach Ankunft besuchen wir Westmins­
ter Abbey, die Krönungskirche der eng­
lischen Monarchen. Den Nachmittag 
gestalten Sie selbst – Ihre Reiseleiterin 
versorgt Sie gerne mit Tipps. Beim 
Farewell­Dinner in einem Pub tauschen 
wir uns über die Reise aus. 

9. Tag, Sa: Im Laufe des Tages individueller Rück­
flug.

9 REISETAGE mit Fluganreise   ST   11A2  

12.6. – 20.6. 10.7. – 18.7. 7.8. – 15.8.

Freitag – Samstag

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Bahnreise zum/vom Abflugsort in der 1. Klasse von 
jedem Bahnhof in Deutschland und Österreich
 ̳ Linienflug mit British Airways (Economy, Tarifklasse 
V) von Frankfurt nach London und zurück, nach 
Verfügbarkeit 
 ̳ Flug­/Sicherheitsgebühren (ca. 150 €) 
 ̳ Transfers/Ausflüge/Rundreise in bequemem 
Reisebus
 ̳ 8 Übernachtungen im Doppelzimmer in guten 
Hotels
 ̳ Englisches Frühstück, 6 Abendessen im Hotel, 
ein Abendessen in einem Pub
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus­Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
738 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus­Audioset, 
Reiseliteratur (ca. 25 €).

Reisepreis ab € 3175 3225 3355

Einzelzimmerzuschlag 740 780 830

Ihre Hotels Änderungen vorbehalten

Stadt Nächte/Hotel Kategorie

Cambridge 1 Clayton ȲȲȲȲ 
Lincoln 2 Doubletree by Hilton ȲȲȲȲ 
Gloucester 2 Mercure ȲȲȲȲ 
Winchester 1 Winchester Wessex ȲȲȲȲ 
Canterbury 1 Hampton by Hilton ȲȲȲ 
London 1 Radisson Blu ȲȲȲȲ

Hotelkategorisierung durch Selbsteinschätzung.

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 

Reisepapiere und Impfungen
Reisepass und eTA­Genehmigung erforderlich.

Ihre Flugmöglichkeiten  z.B.   AF   STR  

Nonstop-Flüge mit Lufthansa ab Frankfurt und 
München, mit SWISS ab Genf und Zürich und mit 
Austrian ab Wien mit Zubringerflügen ab vielen 
Flughäfen in Deutschland, Österreich, der Schweiz 
und Luxemburg.
Nonstop-Flüge mit Eurowings ab Düsseldorf, 
Hamburg, Köln, Stuttgart mit Zubringerflügen ab 
Berlin, Dresden, Wien, Zürich.
Nonstop-Flüge mit British Airways ab 10 Flughäfen in 
Deutschland, Österreich und der Schweiz.
Aktuelle Preise und Verfügbarkeiten erhalten Sie in 
Ihrem Reisebüro oder unter www.studiosus.com/11A2.
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27.4.26: Zum Magdeburger Reiter
Individuelle Anreise nach Magdeburg. Um 15 Uhr 
treffen Sie im Hotel Ihren Studiosus-Reiseleiter und 
drehen eine erste gemeinsame Runde durch die Alt-
stadt – zum Rathaus und zum Dom (UNESCO-Welt-
erbe). Wir sehen auch den Magdeburger Reiter, das 
älteste freistehende Reiterdenkmal nördlich der 
Alpen. Und was die Küche von Sachsen-Anhalt zu 
bieten hat, lernen wir beim gemeinsamen Abend-
essen kennen. Zwei Übernachtungen.

28.4.26: Romanik in Jerichow
Heute besuchen wir das ehemalige Kloster Unser 
Lieben Frauen in Magdeburg mit seinem Kunst-
museum. Einzigartig ist die Verbindung von mittel-
alterlicher Architektur samt Kreuzgang, Brunnenhaus 
und Refektorium mit zeitgenössischer Kunst und dem 
Skulpturenpark. Nachmittags fahren wir nach Jeri-
chow zum Prämonstratenserstift, das in der Spät-
romanik aus Backsteinen erbaut wurde. 

29.4.26: Im Land der Ottonen
Durch die Magdeburger Börde kommen wir nach 
Gröningen: Schon aus der Ferne sehen wir den acht-
eckigen Turm der Klosterkirche. In Halberstadt 
besichtigen wir die romanische Liebfrauenkirche und 
den Stephansdom, ein bemerkenswerter gotischer 
Kirchenbau. Am späten Nachmittag erreichen wir 
Quedlinburg. Zwei Übernachtungen.

30.4.26: Quedlinburger Evangeliar
Die Gassen der Altstadt von Quedlinburg (UNESCO-
Welterbe) versetzen uns in eine andere Zeit! Wir spa-
zieren vom Marktplatz zum Schlossberg und bewun-
dern in der Stiftskirche das berühmte Quedlinburger 
Evangeliar. Auch die Krypta mit dem Grab der Heili-
gen Mathilde schauen wir uns an. Im nahe gelegenen 
Gernrode besichtigen wir anschließend die über 
1000-jährige Stiftskirche, eine der ältesten Kirchen 
Mitteleuropas und das einzige nahezu unverändert 
gebliebene Bauwerk aus ottonischer Zeit.

Straße der Romanik 
in Sachsen-Anhalt

Magdeburger Reiter, Quedlinburger Evangeliar, Naum-

burger Dom: Tauchen Sie ein ins Mittelalter – auf der 

Straße der Romanik! Ihr Reiseleiter kennt spannende 

Geschichten und Sagen aus 1000 Jahren Geschichte – 

und weiß aber auch, wie sich die Region in den letzten 

Jahrzehnten entwickelt hat.
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1.5.26: Merseburg und Memleben
Als Juwel der Straße der Romanik gilt der Mersebur-
ger Dom mit seinem Domschatz. Unterhalb der 
Schatzkammer, im „Zauberspruchgewölbe“, bewun-
dern wir ein Faksimile der berühmten Merseburger 
Zaubersprüche. Die alte Kaiserpfalz Memleben lockt 
uns ins Unstruttal. Dem Charme der Landschaft kön-
nen wir uns nicht entziehen. Abends kommen wir in 
Naumburg an. 

2.5.26: Der Naumburger Dom
Im Naumburger Dom besuchen wir Ekkehard und 
Uta. Diese beiden Stifterfiguren sind weltberühmt, 
doch nur wenig ist über den Künstler bekannt, der sie 
erschaffen hat. Danach heißt es Abschied nehmen 
von der Straße der Romanik und Ihrem Reiseleiter. 
Ab 13 Uhr individuelle Heimreise von Naumburg.

Straße der Romanik
Seit über 30 Jahren führt die Straße der Romanik 
durch das Land Sachsen-Anhalt, Kernland des frü-
hen deutschen Königtums. Im Zentrum der Strecke 
liegt die Landeshauptstadt Magdeburg. Davon 
 ausgehend führen eine Nord- und eine Südroute zu 
80 romanischen Baudenkmälern in 65 Orten. Die 
Straße verbindet Burgen, Dome, Klöster und Kirchen, 
die in der Zeit vom 10. bis Mitte des 13. Jahrhun-
derts entstanden und ein Zeichen der Christianisie-
rung sind.

6 REISETAGE Busreise   ST   18S8  

27.4. – 2.5. Montag – Samstag

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Rundreise/Ausflüge in bequemem Reisebus
 ̳ 5 Übernachtungen im Doppelzimmer in guten 
Hotels
 ̳ Frühstück, 4 Abendessen im Hotel
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
238 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus-Audioset, 
Trinkgelder im Hotel, Reiseliteratur (ca. 25 €).

Reisepreis ab € 1435

Einzelzimmerzuschlag 220

Preise gelten ab Magdeburg/bis Naumburg.

Preisinformationen für die innerdeutsche Fahrt mit 
der Bahn bis Magdeburg/ab Naumburg finden Sie 
auf S. 107.

Ihre Hotels Änderungen vorbehalten

Stadt Nächte/Hotel Kategorie

Magdeburgȳ 2 Maritim ȲȲȲȲ 
Quedlinburgȴ 2 Schlossmühle ȲȲȲȲ 
Naumburgȴ 1 Zur Alten Schmiede ȲȲȲȲ

ȳ  Hotelkategorisierung durch Selbsteinschätzung
ȴ  Hotelkategorisierung durch DEHOGA

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 
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1. Tag, Mi: Willkommen in der Schweiz
Im Lauf des Tages individuelle Anreise nach Basel. Um 
16 Uhr treffen Sie Ihre Studiosus-Reiseleiterin im 
Hotel. Los geht’s mit einem Rundgang durch die 
Altstadt. Das Münster und prächtige Zunft- und Her-
renhäuser erzählen vom kirchlichen und weltlichen 
Reichtum Basels. Richard Serras Skulptur und der 
Tinguely-Brunnen setzen moderne künstlerische 
Akzente im Stadtbild. Kulinarische Akzente setzen wir 
in einem Restaurant am Abend. Vier Übernachtungen.

2. Tag, Do: „Cézanne“ in der Fondation Beyeler
Von der Vielfalt der Basler Museumslandschaft 
bekommen wir beim Besuch der Fondation Beyeler 
im nahen Riehen einen ersten Eindruck. Der italieni-
sche Stararchitekt Renzo Piano hat diesen Bau 
geschaffen – als einen idealen Ort zur Präsentation 
bedeutender Kunstwerke. Die große Cézanne-Son-
derausstellung findet hier einen passenden Rahmen. 
Anschließend? Vielleicht möchten Sie Ihre Reiselei-
terin ins Tinguely-Museum begleiten? Der Architekt 
Mario Botta hat mit seinem am Rhein gelegenen 
Museum einen ungewöhnlichen Bau für Tinguelys 
Maschinenskulpturen geschaffen. Zum Shoppen in 
der Altstadt mit ihren vielen Delikatessen- und 
 Designerläden bleibt anschließend immer noch Zeit.

Kunst-Highlights in 
Basel, Bern & Zürich
Hier stimmt die Chemie zwischen Kultur und Wirtschaft: 
Über 40 Museen und viele Galerien sichern Basel den 
Rang als Kunststadt – Novartis, Roche und andere 
Chemie- und Pharmariesen den wirtschaftlichen Erfolg. 
Jetzt ist die beste Zeit, um die Stadt am Rhein zu 
entdecken: Besuchen Sie in der Fondation Beyeler die 
große Sonderausstellung „Cézanne“ und lernen Sie das 
Kunstmuseum kennen. Weitere Zutaten für Ihren 
Reise-Cocktail: Ausflüge zum Paul-Klee-Museum in Bern 
und nach Zürich zum Kunsthaus.
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Hotel VictoriaȲȲȲȲ
Im Herzen Basels, beim 
Bahnhof SBB, in der Nähe 
vom Münster, liegt das 
 stilvolle Hotel. Es bietet 
107 komfortable Zimmer 
mit Klimaanlage, Sat.-TV, 
WLAN, Minibar, Tee-/Kaf-
feekocher, Safe und Föhn. 
Im Restaurant Bar & Bistro 
gibt es ein reichhaltiges 
Frühstück. Mittags und 
abends bietet es warme 
Speisen, einen Kaffee oder 
Apéro. Reisen Sie mit dem 
Auto an, steht eine Garage 
zur Verfügung (ca. 25 CHF 
pro Tag). 

3. Tag, Fr: Klee-Museum in Bern
Mit dem Zug sind wir schnell in Bern. Dort verbrachte 
Paul Klee die erste Hälfte seines Lebens. Einer der 
ungewöhnlichsten Museumsbauten Europas ist ihm 
gewidmet. Entworfen hat ihn – wie auch die Fonda-
tion Beyeler – Renzo Piano. Das Gebäude ist gleich-
zeitig Landschaft, Skulptur und Museum und beher-
bergt die weltweit größte Klee-Sammlung. Lassen 
wir uns von seinen Werken faszinieren! Es bleibt auch 
Zeit für einen Bummel mit Ihrer Reiseleiterin durch 
die Altstadt von Bern (UNESCO-Welterbe). Rathaus, 
Münster und Bundeshaus, vor allem aber das unver-
ändert erhaltene mittelalterliche Stadtbild machen 
den Besuch so reizvoll.

4. Tag, Sa: Große Kunst in Zürich
Per Bahn geht’s nach Zürich. Im Kunsthaus präsen-
tiert sich eine beeindruckende Impressionisten-
Sammlung: Monet, Manet, Courbet, Cézanne und 
van Gogh  – wir kommen aus dem Staunen nicht 
heraus. Anschließend spazieren wir zum Fraumünster 
und bewundern die Chorfenster von Marc Chagall 
und das Giacometti-Fenster. Über die elegante Bahn-
hofstraße flanieren wir zurück zum Bahnhof.

5. Tag, So: Meisterwerke im Kunstmuseum
Im Kunstmuseum Basel sehen wir in der ständigen 
Sammlung impressionistische Meisterwerke von 
Pissarro, Renoir und Monet – und auch van Gogh, 
Gauguin und Picasso sind vertreten. Ab ca. 13.30 Uhr 
individuelle Heimreise.

5 REISETAGE   ST   20B2  

März 25
April  8 15 22
Mai  6 13

Mittwoch – Sonntag

Kleine Gruppe

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 20

Im Reisepreis enthalten

 ̳ 4 Übernachtungen im Doppelzimmer im Hotel 
Victoria
 ̳ Frühstück, ein Abendessen in einem Restaurant
 ̳ Bahnfahrt von Basel nach Bern sowie Zürich und 
zurück in der 2. Klasse
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
178 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus-Audioset, 
Trinkgelder im Hotel, Reiseliteratur (ca. 15 €).

Reisepreis ab € 1450

Einzelzimmerzuschlag 310

Preis ohne Anreise.

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 
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1. Tag: Benvenuti a Verona!
Zugreisende starten um ca. 9.30 Uhr vom Münchner 
Hauptbahnhof und sind gegen 15 Uhr in Verona. 
Fluggäste reisen im Lauf des Tages nach Verona. 
Transfer zum Hotel. Um 17.30 Uhr führt Ihre 
Studiosus- Reiseleiterin alle, die bereits angekommen 
sind, ein erstes Mal in die Altstadt. Abends treffen wir 
uns zum gemeinsamen Abendessen in einer typi-
schen Trattoria. Vier Übernachtungen.

2. Tag: Ein Tag in Verona
Beim Rundgang zu den Scaliger-Gräbern und der 
Piazza delle Erbe bewegen wir uns durch die Jahr-
hunderte. Unterwegs gönnen wir uns ein Eis im Ste-
hen. Das Beste zum Schluss: die Piazza Bra mit dem 
römischen Amphitheater. Möchten Sie noch zur 
Kirche Sant’Anastasia, die nicht nur durch ihre Größe, 
sondern auch durch ihre Ausstattung beeindruckt? 
Ihre Reiseleiterin begleitet Sie.

3. Tag: Gardasee oder Verona?
Heute können Sie machen, wonach Ihnen der Sinn 
steht. Vielleicht möchten Sie an den Gardasee nach 
Peschiera fahren: Schon seit der Römerzeit zieht es 
die Menschen an das Südufer des größten Sees Ita-
liens  – ihre Spuren sind noch heute sichtbar. Sie 
möchten in Verona bleiben? Dann erkunden Sie die 
Stadt auf eigene Faust oder folgen Sie Ihrer Reiselei-
terin noch einmal durch die Altstadtgassen, zur Kirche 
S. Zeno Maggiore. Die Türen sind die heimlichen Stars 
der Basilika. Ihre Reiseleiterin verrät Ihnen, warum.

Festspiele in Verona

Ein lauer Sommerabend – untermalt von klangvoller 

Musik. Freuen Sie sich auf Gänsehaut-Feeling pur bei 

Aufführungen in der antiken Spielstätte. „Bravo“ werden 

Sie auch sagen, wenn Sie gleich an zwei Abenden 

entspannt zu Ihren Sitzplätzen spazieren. Bei fast jedem 

Termin erleben Sie die „Aida“ – entweder in der klassi-

schen Inszenierung von Altmeister Franco Zeffirelli oder 

in einer modernen Version von Stefano Poda. Und 

tagsüber zeigt Ihnen Ihre Studiosus-Reiseleiterin die 

schönsten Ecken Veronas und Mantuas.
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Hotel ItaliaȲȲȲ
Das Hotel mit familiärer 
Atmosphäre befindet sich in 
einem Wohnviertel, ca. 15 Mi ­
nuten zu Fuß von der Altstadt 
Veronas entfernt. Der schöne 
Innenhof mit Bar lädt zum 
Verweilen ein. Die 58 teil­
weise etwas kleinen Zimmer 
sind mit Klimaanlage, Sat.­
TV, WLAN, Minibar und Föhn 
ausgestattet, zur Straßen­
seite auch mit Schallschutz­
fenstern. 

4. Tag: Mantua – Stadt am Wasser
Auf nach Mantua: Zuerst machen wir eine gemütliche 
Bootsfahrt auf dem Mincio, der die Stadt umfließt. 
Dann spazieren wir durch die Altstadt. Vor dem impo­
santen Palast der Gonzaga erfahren wir von Aufstieg 
und Fall der ehrgeizigen Adelsfamilie. Nach einer 
Pause kehren wir zurück nach Verona.

5. Tag: Arrivederci, Verona!
Im Laufe des Tages Transfer zum Bahnhof oder Flug­
hafen und Rückreise.

Spielplan zu Ihrem Reisetermin
24.6. „Aida“ (25.6.; modern) und „Nabucco“ (26.6.)
1.7. „Aida“ (2.7.; modern) und „Nabucco“ (4.7.)
9.7. „La bohème“ (11.7.) und „Nabucco“ (12.7.)
16.7. „Nabucco“ (18.7.) und „Aida“ (19.7.; modern)
23.7. „Aida“ (24.7.; modern) und „La bohème“ (25.7.)
29.7. „Aida“ (30.7.; klassisch) und „Nabucco“ (1.8.)
13.8. „Turandot“ (14.8.) und „Aida“ (15.8.; klassisch)
20.8. „La traviata“ (22.8.) und „Aida“ (23.8.; klassisch)
27.8. „Nabucco“ (28.8.) und „Aida“ (30.8.; klassisch)
3.9. „Aida“ (4.9.; klassisch) und „La traviata“ (5.9.)

„Nabucco“, „Aida“, „La traviata“ von Giuseppe 
Verdi, „La bohème“ und „Turandot“ von Giacomo 
Puccini.

Ihre Reiseleiterin gibt Ihnen eine Einführung zu 
Komponist, Werk und Aufführung.

5 REISETAGE mit Bahn- oder Fluganreise

Juni Juli Aug Sept

 24Ȳ   1Ȳ 13  3

 9 20

16 27

23

 29Ȳ

Donnerstag – Montag Ȳ Mittwoch – Sonntag

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Linienflug mit Air Dolomiti (Economy, Tarifklasse L) 
von München nach Verona und zurück, nach 
Verfügbarkeit; inkl. Bahnreise zum/vom Abflugsort 
in der 1. Klasse von jedem Bahnhof in Deutschland 
und Österreich, Flug­/Sicherheitsgebühren (ca. 95 €) 
oder Bahnreise von München nach Verona und 
zurück in der 2. Klasse
 ̳ Transfers; Ausflug in bequemem Reisebus
 ̳ Bootsfahrt auf dem Mincio
 ̳ 4 Übernachtungen im Doppelzimmer im Hotel Italia
 ̳ Frühstück, ein Abendessen in einem Restaurant
 ̳ 2 Opernkarten (Rang, nummerierte 
Stufenplätze – Sektor Verdi, ca. 260 €)
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus­Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
113 kg CO2e bei Bahnanreise bzw. 334 kg CO2e bei 
Flug (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Übernachtungssteuer, 
Studiosus­Audioset, Trinkgelder im Hotel, Reise­
literatur (ca. 15 €).

5 Reisetage mit Bahnanreise  ST   04W7B  

Reisepreis ab € 1625 1625 1625

Einzelzimmerzuschlag 240 240 240

Preisinformationen für die innerdeutsche Fahrt mit 
der Bahn bis/ab München finden Sie auf S. 107.

Zuschlag Bahn 1. Klasse ab/bis München  ab 100 €

5 Reisetage mit Fluganreise  ST   04W7F  

Reisepreis ab € 1965 2065 2165

Einzelzimmerzuschlag 240 240 240

Opernkarten im Parkett oder eine zusätzliche Karte 
auf Anfrage gegen Aufpreis buchbar.

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 

Ihre Flugmöglichkeiten  z.B.   AF   STR  

Nonstop-Flüge mit Lufthansa/Air Dolomiti ab 
Frankfurt und München mit Zubringerflügen ab vielen 
Flughäfen in Deutschland, Österreich, der Schweiz 
und Luxemburg.
Tagesaktuelle Preise und Verfügbarkeiten erhalten Sie in 
Ihrem Reisebüro oder unter www.studiosus.com/04W7F.
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1. Tag: Willkommen in Basel!
Im Lauf des Tages individuelle Anreise nach Basel. Um 
16 Uhr begrüßt Sie Ihre Reiseleiterin zu einem ersten 
Spaziergang durch die Altstadt. Beim gemeinsamen 
Abendessen in einem typischen Restaurant lernen 
wir die Schweizer Küche kennen. Drei Übernachtungen.

2. Tag: Basler Vielfalt
Das Münster und prächtige Zunft- und Herrenhäuser 
erzählen vom kirchlichen und weltlichen Reichtum 
Basels. Richard Serras Skulptur und der Tinguely-
Brunnen setzen moderne künstlerische Akzente im 
Stadtbild. Im Historischen Museum besuchen wir die 
Abteilung der Musikinstrumente. Anschließend? Las-
sen Sie sich auf einem Spaziergang entlang der Rhein-
promenade von der sommerlichen Stimmung ver-
zaubern. Oder zieht es Sie zur Tattoo Street mit ihrem 
stadtfestähnlichen Charakter und einem vielfältigen 
kulinarischen Angebot? 

Basel Tattoo

20 Jahre Basel Tattoo! Wenn die Trommeln ertönen 

und die Dudelsäcke pfeifen, dann schlagen die Herzen 

der Musikfans höher. Internationale Militärorchester, 

Marching- und Pipebands zeigen ihr Können und 

präsentieren bekannte Ohrwürmer und originelle 

Choreografien vor der historischen Kulisse der Kaserne 

Basel. Entdecken Sie daneben die verwinkelten Gassen 

der Altstadt, die eleganten Patrizierhäuser und das 

Münster. Basel im Sommer – Basel im Tattoo-Fieber!
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Hotel VictoriaȲȲȲȲ
Im Herzen Basels, beim 
Bahnhof SBB, in der Nähe 
vom Münster, liegt das 
 stilvolle Hotel. Es bietet 
107 komfortable Zimmer 
mit Klimaanlage, Sat.-TV, 
WLAN, Minibar, Tee-/Kaf-
feekocher, Safe und Föhn. 
Im Restaurant Bar & Bistro 
gibt es ein reichhaltiges 
Frühstück. Mittags und 
abends bietet es warme 
Speisen, einen Kaffee oder 
Apéro. Reisen Sie mit dem 
Auto an, steht eine Garage 
zur Verfügung (ca. 25 CHF 
pro Tag). 

3. Tag: Vitra Campus und „Tattoo“
Wir besuchen den Vitra Campus in Weil am Rhein. 
Hier vereint ein einzigartiges Ensemble zeitgenössi-
scher Architektur die kommerziellen und kulturellen 
Aspekte des Schweizer Möbelherstellers: Die Bauten 
renommierter Architekten haben das Produktions-
gelände über Jahrzehnte zu einem Magneten für 
Design- und Architekturliebhaber aus aller Welt wer-
den lassen. Wir erfahren die Hintergründe zu den 
Gebäuden von u. a. Tadao Ando, Zaha Hadid, Herzog 
& de Meuron sowie zu den Bauten von Richard Buck-
minster Fuller und Jean Prouvé. Heutiger Höhepunkt 
aber ist der Besuch des Basel Tattoo – lassen Sie sich 
von der Atmosphäre begeistern und mitreißen.

4. Tag: Meisterwerke im Kunstmuseum
Ein prächtiger Start in den Tag: Im Kunstmuseum 
Basel beleuchtet die umfangreiche Sammlung die 
Entwicklung des Impressionismus, von Eugène Del-
acroix über Paul Cézanne bis hin zu Claude Monet. 
Auch Meisterwerke von Vincent van Gogh und Pablo 
Picasso gibt es zu bestaunen. Ab ca. 13.30 Uhr indi-
viduelle Heimreise.

Basel Tattoo
am 20.7. bzw. 23.7. um 21.00 Uhr in der Basel 
 Tattoo Arena vor der Basler Kaserne

Das genaue Programm wird erst kurzfristig bekannt 
gegeben.

4 REISETAGE   ST   20B7  

18.7. – 21.7. 21.7. – 24.7.Ȳ

Samstag – Dienstag Ȳ Dienstag – Freitag

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten

 ̳ 3 Übernachtungen im Doppelzimmer im Hotel 
Victoria
 ̳ Frühstück, ein Abendessen in einem Restaurant
 ̳ Fahrten mit öffentlichen Verkehrsmitteln
 ̳ Karte Basel Tattoo (1. Kat.) 
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
130 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus-Audioset, 
Trinkgelder im Hotel, Reiseliteratur (ca. 15 €), 

Reisepreis ab € 995

Einzelzimmerzuschlag 230

Preis ohne Anreise.

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 

Individuelle Verlängerungen

Möchten Sie länger in Basel bleiben? Wir machen 
Ihnen gern ein Angebot.
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1. Tag: Auf zum Bodensee!
Individuelle Anreise nach Lindau. Um 17 Uhr erwar-
tet Sie Ihr Studiosus-Reiseleiter im Hotel zu einem 
ersten Spaziergang durch die charmante Altstadt. Wir 
beschließen den Tag mit einem feinen Abendessen 
im Hotel. Drei Übernachtungen.

2. Tag: Von Birnau bis Meersburg
Eine kleine Berühmtheit in herrlicher Lage ist die 
Wallfahrtskirche in Birnau. Wir sehen uns ihre barocke 
Ausstattung mit Fresken, Stuckaturen, Altären und 
der „Honigschlecker“-Skulptur an. In Unteruhldingen 
sind es die einzigartigen Pfahlbauten, die uns faszi-
nieren. An einem steilen Rebhang direkt am See liegt 
Meersburg mit seinen vielen Fachwerkhäusern. 
Annette von Droste-Hülshoff gedenkend, die hier ihre 
letzten Jahre verbrachte, spazieren wir durch den 
malerischen Ort.

3. Tag: Bregenz brilliert
Winklige Gassen, alte Fachwerkhäuser und der baro-
cke Martinsturm – in Bregenz scheint die Zeit stehen 
geblieben zu sein. Nach einem Blick hinter die Kulis-
sen der Seebühne bestimmen Sie das Programm. 
Lust auf einen Kaffee? Oder möchten Sie mit der Bahn 

„La traviata“ auf  
der Seebühne Bregenz

Die imposant gestaltete Seebühne der Bregenzer 

Festspiele löst immer Begeisterungsstürme beim 

Publikum aus. Große Leidenschaft, spektakuläre Bühnen ­

verwandlungen, Zaubertheater – sie ist ein grandioser 

Ort für Werke aller Art. Auch die Neuinszenierung von 

Giuseppe Verdis „La traviata“ am Bodenseeufer wird sicher 

wieder ein sagenhaftes Spektakel. Erleben Sie einen 

Sommerabend auf hohem künstlerischen Niveau – und 

herrliche Tagesausflüge rund um das „Schwäbische Meer“. 
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Lindau, Hotel Reutemann-
SeegartenȲȲȲȲ
Gepflegte Räumlichkeiten 
im klassischen Stil bestim-
men das Ambiente des Tra-
ditionshotels. Die Lage an 
der Hafenpromenade trägt 
zum besonderen Flair bei. 
Restaurant und Terrasse 
bieten eine schöne Aussicht. 
Die 64 komfortablen Zim-
mer verfügen über Sat.-TV, 
WLAN, Minibar, Safe und 
Föhn. Entspannen können 
Sie im Wellness-Center und 
Fitnessraum. Reisen Sie mit 
dem Auto an, steht ein Park-
platz zur Verfügung (ca. 24 € 
pro Tag; E-Ladestationen 
vorhanden). Hotelkategori-
sierung durch DEHOGA.

auf den Pfänder? Zurück in Lindau bleibt Zeit zum 
Frischmachen für „La traviata“. Mit dem Schiff setzen 
wir abends zur Aufführung über.

4. Tag: Friedrichshafen fliegt
In Friedrichshafen besuchen wir das Zeppelinmu-
seum mit der weltgrößten Sammlung zur Luftschiff-
fahrt.  Individuelle Heimreise von Friedrichshafen 
(ca. 12 Uhr) oder Lindau (ca. 13 Uhr).

„La traviata“ von Giuseppe Verdi
am 29.7. um 21.15 Uhr und 4.8.. 11.8. bzw. 18.8. 
um 21.00 Uhr auf der Seebühne (bei Regen im 
Festspielhaus)

Kiril Karabits/Pietro Rizzo; Damiano Michieletto; 
Paolo Fantin; Carla Teti; Bregenzer Festspielchor, 
Prager Philharmonischer Chor; Wiener Symphoniker

Ihr Reiseleiter gibt Ihnen eine Einführung zu Kom-
ponist, Werk und Aufführung.

4 REISETAGE   ST   18B4  

27.7. – 30.7.Ȳ 2.8. – 5.8. 9.8. – 12.8. 16.8. – 19.8.

Ȳ Montag – Donnerstag Sonntag – Mittwoch

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Ausflüge in bequemen Reisebussen
 ̳ 3 Übernachtungen im Doppelzimmer im Hotel 
Reutemann-Seegarten
 ̳ Frühstück, ein Abendessen im Hotel
 ̳ Schiffsfahrt zum/vom Event
 ̳ Opernkarte (1. Kat., ca. 175 €) 
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
140 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus-Audioset, 
Trinkgelder im Hotel, Reiseliteratur (ca. 15 €).

Reisepreis ab € 1530

Einzelzimmerzuschlag 510

Für diese Reise gelten besondere Stornobedingungen 
(S. 112, Staffel D).
Die Buchung halber Doppelzimmer ist bei dieser Reise 
nicht möglich.

Preis ohne Anreise.

Preisinformationen für die innerdeutsche Fahrt mit 
der Bahn bis/ab Lindau finden Sie auf S. 107.

Seeblickzimmer und Verlängerungstage sind 
aufgrund der Festspielzeit nicht buchbar.

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 
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29.3.26: Servus, München!

Individuelle Anreise in die bayerische Landeshaupt-
stadt. Ihren Studiosus-Reiseleiter treffen Sie um 
16.30 Uhr im Hotel. Gemeinsam spazieren wir durch 
die Münchner Innenstadt und genießen das Flair der 
Plätze und Prachtstraßen. Der Tag klingt mit einem 
zünftigen Abendessen in einem typischen Wirtshaus 
aus. Drei Übernachtungen. 

30.3.26: Residenz München

Im Stadtschloss der Wittelsbacher bewundern wir die 
glanzvollen Raumschöpfungen von Ahnengalerie, 
Porzellankabinett und „Reichen Zimmern“. Am Nach-
mittag brechen wir  – bereits „ballettfertig“  – vom 
Hotel zu unserer nächsten Besichtigung auf: Das 
Cuvilliéstheater ist ein Rokokojuwel sondergleichen. 
Zum Glück konnte die Innenausstattung im Zweiten 
Weltkrieg gerettet werden. Und vor Beginn von John 
Crankos Meisterballett „Onegin“ werfen wir einen 
exklusiven Blick hinter die Kulissen des Münchner 
Nationaltheaters. Wenn wir Glück haben, sehen wir 
auch den Ballett-Probensaal hoch über der Bühne.

31.3.26: Nationalmuseum & Kleinodien

Die Dauerausstellung „Barocker Luxus“ im Baye-
rischen Nationalmuseum: einzigartige gedrechselte 
Elfenbeinpokale oder die berühmten Nymphenburger 
Porzellanfiguren von Bustelli. So wird das galante 
Zeitalter wieder lebendig! Unsere gemeinsame Mit-
tagspause verbringen wir beim Lunch im Künstler-
Hotel Palace. Nicht verpassen dürfen wir, die Schatz-

Ballett-Festwoche  
in München
Die Stars des Bayerischen Staatsballetts bringen die 

Bühne zum Leuchten! Staunen Sie über die künstlerische 

wie technische Bandbreite des Elite-Ensembles bei den 

beiden grandiosen Handlungsballetten „Onegin“ und 

„La Sylphide“ im Münchner Nationaltheater. Besuche im 

Cuvilliéstheater, in der Bayerischen Staatsoper und im 

Prinzregententheater runden das Programm ab.
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Pullman MunichȲȲȲȲ
Das charmante Designhotel 
hat eine ideale Lage: zwischen 
Englischem Garten, der 
 Grünen Lunge Münchens, 
und Schwabing, dem Aus-
gehviertel der Landeshaupt-
stadt. Darüber hinaus verfügt 
es durch eine nahegelegene 
U-Bahn-Station über eine 
direkte Anbindung an die 
Münchner Innenstadt. Die 
337 elegant und stilvoll ge -
stalteten Zimmer im post-
modernen Ambiente sind 
mit TV, WLAN, Safe, Föhn 
und Kaffeestation ausge-
stattet. Morgens wird ein 
reichhaltiges Frühstück ange-
boten. In Theos Restaurant 
& Bar wird eine moderne 
bayerische Küche serviert. 
Reisen Sie mit dem Auto an, 
steht ein Parkplatz (ca. 28 € 
pro Tag, Ladestation für 
Elektrofahrzeuge vorhanden) 
zur Verfügung. Hotelkate-
gorisierung durch Selbstein-
schätzung.

kammer der Münchner Residenz zu besuchen. Diese 
Sammlung von Juwelen und Goldschmiedewerken 
wird Ihre Augen zum Funkeln bringen! Zum Tagesaus-
klang freuen wir uns auf ein weiteres abendfüllendes 
Handlungsballett im Nationaltheater: „La Sylphide“, 
den romantischen Ballettklassiker schlechthin.

1.4.26: Abschied mit Theaterakademie
Schon in den 1860er-Jahren hätte „rechts der Isar“ 
ein Festspielhaus für Richard Wagner errichtet wer-
den sollen. Mit Jahrzehnten Verspätung wurde 
schließlich das Prinzregententheater gebaut, das wir 
vor, hinter und unter der historischen Bühne erkun-
den. Heute ist dort die Bayerische Theaterakademie 
beheimatet. Ab 13.30 Uhr individuelle Heimreise.

Spielplan 
30.3.  „Onegin“
  Ballett von John Cranko nach Alexander 

Puschkin; Musik von Pjotr I. Tschaikowski, 
arrangiert von Kurt-Heinz Stolze 

 John Cranko; Marc Leroy-Calatayud 
 (19.30 Uhr)
31.3.  „La Sylphide“
  Ballett von Pierre Lacotte nach Filippo 

 Taglioni; Musik von Jean-Madeleine 
Schneitzhoeffer, Ludwig Wilhelm Maurer

 Pierre Lacotte; David Garforth 
 (19.30 Uhr)

Alle Aufführungen im Münchner Nationaltheater; 
Bayerisches Staatsorchester; Solisten und Ensemble 
des Bayerischen Staatsballetts.

Ihr Reiseleiter gibt Ihnen eine Einführung zu Werken 
und Mitwirkenden.

4 REISETAGE   ST   18M7  

29.3. – 1.4. Sonntag – Mittwoch

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten

 ̳ 3 Übernachtungen im Doppelzimmer im Pullman 
Munich
 ̳ Frühstück, ein Abendessen in einem typischen 
Restaurant und ein Mittagessen
 ̳ Fahrten mit öffentlichen Verkehrsmitteln
 ̳ 2 Ballettkarten (1. Kat.)
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
134 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus-Audioset, 
Trinkgelder im Hotel, Reiseliteratur (ca. 15 €)

Reisepreis ab € 1095

Einzelzimmerzuschlag 200

Preis ohne Anreise.

Preisinformationen für die innerdeutsche Fahrt mit 
der Bahn bis/ab München finden Sie auf S. 107.

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 
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10.7.26: Willkommen in der Bischofsstadt

Individuelle Anreise nach Regensburg. Um 16 Uhr 
empfängt Sie Ihr Studiosus-Reiseleiter im Hotel. 
Unser gemeinsamer Spaziergang führt uns kreuz und 
quer durch die engen Gassen der Altstadt (UNESCO-
Welterbe). Es gibt jede Menge zu entdecken: leben-
dige Plätze, steil aufragende Patriziertürme, male-
rische Innenhöfe. Von der Steinernen Brücke 
genießen wir den Postkartenblick auf die Stadt, bevor 
unser Weg ins Restaurant zum Abendessen führt. Drei 
Übernachtungen.

11.7.26: Geschichtsmuseum und Ruhmeshalle

Wie Bayern zum Freistaat wurde und was ihn beson-
ders macht, erfahren wir im Haus der Bayerischen 
Geschichte in einer multimedialen Ausstellung vom 
Beginn des Königreichs bis in die Gegenwart. Per 
Donauschiff schippern wir danach bis zum Fuß der 
Ruhmeshalle Walhalla und erklimmen die 358 Stufen 
hinauf. Von Leo von Klenze im Auftrag König Ludwigs 
I. von Bayern errichtet, stehen in diesem Nachbau 
eines griechischen Tempels mittlerweile 132 weiße 
Marmorbüsten verdienter Deutscher. Die Auswahl 
reicht von König Heinrich I. bis zur Ordensfrau Edith 
Stein und zur Künstlerin Käthe Kollwitz. Von der Ter-
rasse davor bewundern wir die fantastische Aussicht 
auf das Donautal!

Schlossfestspiele  
in Regensburg

Um den jungen Startenor Jonathan Tetelman reißen 

sich die Opernhäuser der Welt, von Mailand bis New 

York. Seien Sie dabei, wenn er nun zum ersten Mal nach 

Regensburg kommt! Genießen Sie einen Abend der 

Extraklasse vor der Kulisse des Schlosses St. Emmeram 

und lernen Sie einen der größten historischen Stadtkerne 

Mitteleuropas kennen. Ebenso unvergesslich: unser 

Schiffsausflug auf der Donau zur Ruhmeshalle Walhalla!
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Hotel  
Elaya City CenterȲȲȲ
Das im August 2022 neu 
eröffnete Hotel liegt zentral 
in der Altstadt. Bahnhof, Dom 
und Schloss Thurn und Taxis 
sind gut zu Fuß erreichbar. 
Die 96 geschmackvoll ein-
gerichteten Zimmer verfü-
gen über Klimaanlage, Sat.-
TV, WLAN, Safe, Föhn und 
Wasserkocher. Morgens 
gibt es ein reichhaltiges 
Frühstück. Reisen Sie mit 
dem Auto an, steht ein 
öffentliches Parkhaus zur 
Verfügung (ca. 20 € pro 
Tag). Hotelkategorisierung 
durch Selbsteinschätzung.

12.7.26: Mittelalterliches Regensburg
In den Sälen des Alten Rathauses kommen wir der 
Zeit des Immerwährenden Reichstags ganz nah, der 
von 1663 bis 1806 hier zusammentrat. Nach einer 
individuellen Mittagspause bewundern wir das rät-
selhafte Schottenportal der Kirche St. Jakob, das bis 
heute mit seinem Bilderzyklus Fragen aufwirft. Den 
Regensburger Dom St. Peter nehmen wir anschlie-
ßend genauer unter die Lupe. An der reich verzierten 
Außenfassade findet man fast alles, was die mittel-
alterliche Kunst an Plastiken zu bieten hatte: Heilige, 
Drachen, Dämonen, Löwen, Vögel, Affen. Imposant 
im Inneren sind das hohe Gewölbe sowie die farben-
prächtigen Glasfenster. Abends freuen wir uns auf die 
festliche Operngala im Innenhof des Fürstlichen 
Schlosses. 

13.7.26: Märchenschloss und Kulissenzauber
Wir kehren noch einmal zum Thurn-und-Taxis-
Schloss im früheren Kloster St. Emmeram zurück. 
Dort lernen wir die kostbar ausgestatteten Prunk-
räume kennen. Für die Fürsten musste alles vom 
Feinsten sein. Auch auf einen Blick in die einstige 
Klosterkirche wollen wir nicht verzichten. Die Brüder 
Cosmas und Damian Asam verwandelten die früh-
romanische Basilika in einen festlichen Thronsaal 
Gottes im Stil des Barock. Ab ca. 13.30 Uhr indivi-
duelle Rückreise. 

Festliche Operngala mit Jonathan Tetelman
und der Sopranistin Tamara Radjenović  
(am 12.7. um 20.30 Uhr im Innenhof des Fürstlichen 
Schlosses in Regensburg)
Andreas Klippert; Münchner Symphoniker
Die schönsten Arien und Duette u. a. von Puccini 
und Verdi

Das genaue Programm wird kurzfristig bekannt 
gegeben.

Ihr Reiseleiter gibt Ihnen eine Einführung zu den 
Interpreten.

4 REISETAGE   ST   18R3  

10.7. – 13.7. Freitag – Montag

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten

 ̳ 3 Übernachtungen im Doppelzimmer im Hotel 
Elaya City Center
 ̳ Frühstück, ein Abendessen im Restaurant
 ̳ Schifffahrt zur Walhalla
 ̳ Galakarte (1. Kat.)
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
77,4 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus-Audioset, 
Trinkgelder im Hotel, Reiseliteratur (ca. 15 €). 

Reisepreis ab € 1130

Einzelzimmerzuschlag 310

Preis ohne Anreise.

Preisinformationen für die innerdeutsche Fahrt mit 
der Bahn bis/ab Regensburg finden Sie auf S. 107.

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 
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2.4.26: Willkommen in Sachsens Metropole!
Individuelle Anreise nach Dresden. Um 16.30 Uhr 
treffen wir uns mit unserem Studiosus-Reiseleiter zu 
einem ersten Rundgang durch die Stadt an der Elbe. 
Von der Brühlschen Terrasse schauen wir über die 
Elbe zum Goldenen Reiter. Beim gemeinsamen 
Abendessen können wir über die sächsische Küche 
plaudern  – aber auch darüber, was es für Dresden 
bedeutet, wieder zu den führenden Musik- und Kunst-
metropolen der Welt zu zählen. Vier Übernachtungen.

3.4.26: Alte Meister und Porzellan
In der Gemäldegalerie Alte Meister ist jedes Bild ein 
Meisterwerk: Liotards „Schokoladenmädchen“, 
 Raffaels „Sixtinische Madonna“ oder Canalettos 
Ansichten der Altstadt Dresdens. Beim Gang durch 
die hohen Säle treffen wir immer wieder auf „alte 
Bekannte“. Nachmittags staunen wir im Zwinger über 
das „weiße Gold“ aus der riesigen Porzellansammlung 
Augusts des Starken. Abends sind wir auf Bachs 
„Johannespassion“ in der Frauenkirche gespannt.

4.4.26: Residenzschloss Dresden
Originalgetreu rekonstruiert: die Räume Augusts des 
Starken im Dresdner Residenzschloss. Im Neuen 
 Grünen Gewölbe sehen wir die Spitzenstücke der 
Schmucksammlung der Wettiner: den Hofstaat des 
Großmoguls, das Goldene Kaffeezeug oder die 
 Hutagraffe mit dem legendären Grünen Diamanten. 
Abends freuen wir uns auf Verdis „La traviata“ in der 
Semperoper. 

Musikalische Ostern 
in Dresden

Verbringen Sie das Osterwochenende in der sächsischen 

Landeshauptstadt – mit Bachs „Johannespassion“ 

in der Frauenkirche und viel Kunst vom Feinsten! 

Unvergesslich: Verdis Meisteroper „La traviata“ und 

Tschaikowskis Traumballett „Dornröschen“ in der 

Dresdner Semperoper. Machen Sie sich ein Bild vom 

Glanz der Barockmetropole: das perfekt restaurierte 

Residenzschloss, das Neue Grüne Gewölbe, die Gemälde-

galerie Alte Meister und die Porzellansammlung im 

Zwinger gehören zu den besten ihrer Art. Dresden – eine 

Stadt, die immer wieder eine Reise wert ist. 
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Hotel HiltonȲȲȲȲ
Das Hilton befindet sich in 
der Altstadt, gegenüber der 
Frauenkirche und nur wenige 
Schritte entfernt von Sem-
peroper und Hofkirche. Die 
komfortabel ausgestatteten 
333 Zimmer verfügen über 
Klimaanlage, Sat.-TV, WLAN, 
Minibar und Föhn. In ver-
schiedenen Restaurants 
werden Sie kulinarisch ver-
wöhnt. Swimmingpool, 
Sauna, Whirlpool und ein 
Fitnessraum (alles gegen 
Gebühr) sowie diverse Bars 
vervollständigen das Ange-
bot. Reisen Sie mit dem Auto 
an, können Sie nahe gele-
gene Parkhäuser (ca. 28 € 
pro Tag) nutzen. Hotelkate-
gorisierung durch Selbstein-
schätzung.

5.4.26: Grünes Gewölbe und Neue Meister
Heute bestaunen wir die größte und reichste Schatz-
kammer des Abendlands: Gold, Bergkristalle und 
Diamanten funkeln in den authentisch wiederherge-
stellten Barockräumen des Historischen Grünen 
Gewölbes um die Wette. Im Albertinum, der Galerie 
Neue Meister, widmen wir uns nachmittags Meister-
werken der Malerei von Caspar David Friedrich bis 
Gerhard Richter. Am frühen Abend in der Semper-
oper: „Dornröschen“ mit dem Semperoper Ballett.

6.4.26: Dresdner Barockviertel
Wir unternehmen einen Abschiedsbummel durch die 
historischen Barockviertel der Dresdner Neustadt. 
Von hier aus genießen wir den berühmten Canaletto-
Blick. Ab ca. 13.30 Uhr individuelle Rückreise. 

Spielplan 
3.4.   Johann Sebastian Bach, „Johannespassion“ 

BWV 245
  Marie Hänsel, Britta Schwarz, Tobias Hunger, 

Tobias Berndt, Florian Just; Kammerchor 
der Frauenkirche, ensemble frauenkirche 
dresden; Frauenkirchenkantor Matthias 
Grünert (20.00 Uhr, Frauenkirche)

4.4.  Giuseppe Verdi, „La traviata“ (Oper)
  Nicholas Carter; Barbora Horáková; Adela 

Zaharia, Amitai Pati, George Gagnidze; 
Sächsischer Staatsopernchor Dresden, 
Sächsische Staatskapelle Dresden

 (19.00 Uhr, Semperoper) 
5.4.   Pjotr I. Tschaikowski, „Dornröschen“ (Ballett)
  Charlotte Politi; Marius Petipa, Aaron 

S. Watkin; Sächsische Staatskapelle Dresden, 
Tänzerinnen und Tänzer des Semperoper 
Ballett (18.00 Uhr, Semperoper) 

Ihr Reiseleiter gibt Ihnen eine Einführung zu Konzert, 
Oper und Ballett.

5 REISETAGE   ST   18D8  

2.4. – 6.4. Donnerstag – Montag

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten

 ̳ 4 Übernachtungen im Doppelzimmer im Hotel 
Hilton
 ̳ Frühstück, ein Abendessen in einem Restaurant
 ̳ Konzert-, Opern- und Ballettkarte (1./2. Kat.)
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
172 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Übernachtungssteuer, 
Studiosus-Audioset, Trinkgelder im Hotel, Reise-
literatur (ca. 15 €).

Reisepreis ab € 1330

Einzelzimmerzuschlag 265

Preis ohne Anreise.

Preisinformationen für die innerdeutsche Fahrt mit 
der Bahn bis/ab Dresden finden Sie auf S. 107.

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 
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8.6.26: Willkommen in Sachsen-Anhalt

Individuelle Anreise nach Halle. Um 16.00 Uhr treffen 
Sie sich mit Ihrem Studiosus-Reiseleiter im Hotel. Bei 
einem ersten Stadtspaziergang durch das historische 
Zentrum lernen wir die Geburtsstadt von Georg Fried-
rich Händel näher kennen: den Alten Markt mit sei-
nem beliebten Eselsbrunnen, die Schmeerstraße, den 
Hauptmarkt mit dem Händeldenkmal und dem Roten 
Turm, die Marktkirche und den Hallmarkt, wo einst 
das wirtschaftliche Herz von Halle schlug. Unser 
gemeinsames Abendessen genießen wir in einem 
gemütlichen Altstadtlokal. Drei Übernachtungen. 

9.6.26: Musikstadt Halle

Im Geburtshaus des Barockkomponisten lernen wir 
die Dauerausstellung „Händel – der Europäer“ ken-
nen. Nachmittags besichtigen wir das Kunstmuseum 
Moritzburg mit seinen herausragenden Gemälden – 
u. a. von der Künstlergruppe „Brücke“ oder aus Lyonel 
Feiningers Halle-Zyklus. Dann freuen wir uns auf die 
konzertante Aufführung von Händels Oper „Ario-
dante“ mit Magdalena Kožená in der Titelpartie. 

10.6.26: Kulissenbibliothek und Wunderkammer

Im Historischen Waisenhaus der Franckeschen Stif-
tungen wird die Kulturgeschichte der frühen Neuzeit 
für uns lebendig. Noch original aus dem Barock haben 
sich Kulissenbibliothek und Wunderkammer des 
Theologen und Pädagogen August Hermann Francke 
erhalten. Dann schauen wir uns den Dom mit seinem 
weithin sichtbaren Kranz von Rundbogengiebeln aus 

Händel-Festspiele  
in Halle

Die Festspiele in Georg Friedrich Händels Geburtsstadt 

sind Ziel von Musikfans aus ganz Europa. Erleben Sie 

mit „Ariodante“ und „Agrippina“ zwei der bekanntesten 

Opern des Barockkomponisten – in der Konzerthalle 

Ulrichskirche und in der Oper Halle. Aber auch sonst 

hat die Stadt an der Saale Beeindruckendes zu bieten: 

markante Sakralbauten, die Franckeschen Stiftungen, 

das Kunstmuseum Moritzburg und die Himmels-

scheibe von Nebra.
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Dorint Charlottenhof  
Halle (Saale)ȲȲȲȲ
Das im Zentrum von Halle 
gelegene 4-Sterne-Superior- 
Hotel ist ein idealer Ausgangs-
punkt für die Erkundung 
einer der kulturträchtigsten 
Städte Mitteldeutschlands. 
Altstadt und Hauptbahnhof 
sind fußläufig erreichbar. Die 
166 Zimmer sind modern-
elegant eingerichtet und 
verfügen über Klimaanlage, 
Smart-TV, WLAN, Safe und 
Föhn. Zum gemütlichen Ver-
weilen laden Lobbybar und 
Hotellounge ein. Bei Anreise 
mit dem eigenen PKW kann 
die hoteleigene Tiefgarage 
(begrenzte Kapazität!) ge -
nutzt werden (ca. 24 € pro 
Tag). Hotelkategorisierung 
durch Selbsteinschätzung.

der Renaissance genauer an. Lust auf einen Abstecher 
zum Stadtgottesacker, einem der bedeutendsten 
Renaissance-Friedhöfe Europas? Abends erwartet uns 
in der Oper Halle Händels „Agrippina“ in der Insze-
nierung von Walter Sutcliffe. 

11.6.26: Himmelsscheibe von Nebra
Ein letztes Highlight: Bis in das Allerheiligste des Lan-
desmuseums für Vorgeschichte ist es ein lehrreicher 
Weg. Auf ihm erfahren wir, was es mit der 3600 Jahre 
alten Himmelsscheibe von Nebra auf sich hat. Sicher 
ist, dass wir hier die weltweit älteste konkrete 
 Darstellung des Kosmos bewundern können. Ab 
ca. 13.30 Uhr individuelle Rückreise. 

Spielplan
9.6.   G. F. Händel, „Ariodante“ (konzertante 

 Aufführung) 
  Magdalena Kožená, Christophe Dumaux, 

Emiliano Gonzalez Toro, Shira Patchornik, 
Erika Baikoff, José Antonio López; La Cetra 
Basel, Andrea Marcon 

 (18.00 Uhr, Konzerthalle Ulrichskirche) 
10.6.   G. F. Händel, „Agrippina“ (szenische 

 Aufführung) 
  Gesangssolisten der Oper Halle, Staats-

kapelle Halle 
 Walter Sutcliffe, Inszenierung 
 (19.30 Uhr, Oper Halle) 

Ihr Reiseleiter gibt Ihnen eine Einführung zu Kom-
ponist, Werken und Aufführungen. 

4 REISETAGE   ST   18H2  

8.6. – 11.6. Montag – Donnerstag

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten

 ̳ 3 Übernachtungen im Doppelzimmer im Dorint 
Charlottenhof Halle (Saale)
 ̳ Frühstück, ein Abendessen im Restaurant
 ̳ Fahrten mit öffentlichen Verkehrsmitteln
 ̳ 2 Opernkarten (1./2. Kat.)
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
130 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus-Audioset, 
Trinkgelder im Hotel, Reiseliteratur (ca. 15 €).

Reisepreis ab € 960

Einzelzimmerzuschlag 200

Preis ohne Anreise.

Preisinformationen für die innerdeutsche Fahrt mit 
der Bahn bis/ab Halle finden Sie auf S. 107.

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 
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1. Tag: Willkommen in Eisenach
Individuelle Anreise nach Eisenach. Ihr Studiosus-
Reiseleiter empfängt Sie um 15.30 Uhr im Hotel. Wir 
bummeln durch die Gassen der Altstadt zum Luther-
haus, wo der große Reformator einen Teil seiner 
Schulzeit verbrachte. In der Pfarrkirche St. Georg 
wurde der 1685 in Eisenach geborene Johann Sebas-
tian Bach getauft. Beim gemeinsamen Abendessen 
im Hotel tauschen wir uns über die ersten Eindrücke 
aus. Drei Übernachtungen. 

2. Tag: Zauberwelt der Kulisse
Unser Ausflug führt uns nach Meiningen, Theater-
hauptstadt des 19. Jahrhunderts. Spektakulär sind 
die 275 erhaltenen Dekorationsteile des einzigartigen 
Theatermuseums in Meiningen. Noch heute spüren 
wir die Faszination der Bühnenbilder, mit denen das 
Meininger Ensemble auf Tournee ging und ganz 
Europa beeindruckte. Besonders freuen wir uns auf 
einen Besuch von Schloss Elisabethenburg, einst 
Stadtresidenz des Herzogshauses und bedeutender 
Musenhof. Zurück in Eisenach verkosten wir das 
 Konzertmenü im Hotel und erleben abends Wagners 
Oper „Tannhäuser“ live am originalen Spiel- und 
Handlungsort.

Eisenach: „Tannhäuser“ 
auf der Wartburg

Im Jahr 1206 traten sechs Minnesänger – darunter Walther 

von der Vogelweide und Wolfram von Eschenbach – auf 

der Wartburg gegeneinander an. Richard Wagner 

machte diesen musikalischen Wettstreit mit seiner Oper 

„Tannhäuser und der Sängerkrieg auf Wartburg“ 

weltberühmt. Erleben Sie sein mitreißendes Werk im 

Festsaal der Wartburg! Lernen Sie außerdem die Luther- 

und Bachstadt Eisenach kennen. Und in Meiningen 

heißt es: Vorhang auf für die „Zauberwelt der Kulisse“!
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Vienna House  
Thüringer HofȲȲȲȲ
Das stilvolle, traditionsreiche 
Hotel steht im Stadtzentrum 
von Eisenach, direkt am 
Karlsplatz mit dem Luther-
denkmal. Die 126 komforta-
bel ausgestatteten Zimmer 
verfügen über Sat.-TV, WLAN, 
Minibar, Safe und Föhn. Las-
sen Sie sich kulinarisch in 
Restaurant (Frühstück) oder 
Bar verwöhnen. Zum Ent-
spannen laden Sauna, Sola-
rium und Fitnessraum ein 
(gegen Gebühr). Bei Anreise 
mit dem Auto gibt es hotel-
eigene Parkplätze (ca. 15 € 
pro Tag, Ladestation für 
Elektrofahrzeuge vorhan-
den). Hotelkategorisierung 
durch DEHOGA.

3. Tag: Bach, Wagner, Wartburg
Im Bachhaus tauchen wir in die Lebenswelt des Kom-
ponisten ein und lassen uns bei einer Klangdemons-
tration Instrumente der Barockzeit live vorspielen. Ein 
Geheimtipp ist die große Richard-Wagner-Sammlung 
in der Eisenacher Villa Reuter. Hier können wir 
„Tannhäuser“-Partituren mit handschriftlichen 
Anmerkungen und Regieanweisungen Wagners 
sowie seine Totenmaske betrachten. Dann lockt uns 
die imposante Wartburg (UNESCO-Welterbe), auf der 
Martin Luther einige Zeit verbrachte.

4. Tag: Erfurt – so hübsch!
In Erfurt, Hauptstadt Thüringens, erzählen uns präch-
tige Fachwerk- und Renaissancehäuser, Dom und 
Severikirche (von außen) von deutscher Geschichte. 
Noch ein Mitbringsel? Schokoladenliebhaber werden 
an der Manufaktur Goldhelm auf der Krämerbrücke 
nicht vorbeigehen. Ab ca. 13.30 Uhr individuelle 
Heimreise von Erfurt oder ab ca. 14.30 Uhr von 
 Eisenach.

„Tannhäuser und der Sängerkrieg auf Wartburg“ 
von Richard Wagner
am 1.5. bzw. 26.9. um 18.30 Uhr im Festsaal der 
Wartburg

Chor und Extrachor des Staatstheaters Meiningen, 
Meininger Hofkapelle

Ihr Reiseleiter gibt Ihnen eine Einführung zu Kom-
ponist, Werk und Mitwirkenden.

4 REISETAGE   ST   18F4  

30.4. – 3.5. 25.9. – 28.9.Ȳ

Donnerstag – Sonntag  Ȳ Freitag – Montag

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten

 ̳ 3 Übernachtungen im Doppelzimmer im Hotel 
Vienna House Thüringer Hof
 ̳ Frühstück, zwei Abendessen im Hotel
 ̳ Ausflüge in bequemen Reisebussen
 ̳ Fahrt zum/vom Event
 ̳ Opernkarte (1.5.: 2. Kat.; 26.9.: 1. Kat.)
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
127 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus-Audioset, 
Trinkgelder im Hotel, Reiseliteratur (ca. 15 €). 

Reisepreis ab € 1075

Einzelzimmerzuschlag 230

Preis ohne Anreise.

Preisinformationen für die innerdeutsche Fahrt mit 
der Bahn bis Eisenach und ab Erfurt oder Eisenach 
finden Sie auf S. 107.

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 
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31.5.26: Bremer Flair

Individuelle Anreise. Ihr Studiosus-Reiseleiter holt Sie 
um 16.30 Uhr vom Hotel zu einem ersten Rundgang 
ab. Historische Fassaden spiegeln sich in der Glas-
architektur des Hauses der Bürgerschaft – Sinnbild 
für die Verbindung von Gegenwart und einer reichen 
Tradition, die sich am prächtigen Gildehaus Schütting 
bestaunen lässt, bevor dann die Gassen des mittel-
alterlichen Schnoor-Viertels zum Bummeln laden. 
Beim gemeinsamen Abendessen lassen wir den Tag 
ausklingen. Vier Übernachtungen.

1.6.26: Rathaus und Domschätze

Vom Stolz der freien Hansebürger kündet am Vormit-
tag das Ensemble aus Rathaus in bestem Weser-
Renaissance-Stil und Bremer Roland, die beide von der 
UNESCO zum Welterbe geadelt wurden. Auf Bremens 
Ampeln regeln sie den Verkehr, vor dem Rathaus sind 
sie in Bronze gegossen – die Bremer Stadtmusikanten 
dürfen bei unserer Innenstadterkundung nicht fehlen. 
Dann warten der Dom St. Petri und seine Schätze 
darauf, von uns entdeckt zu werden. Am Abend ein 
musikalischer Genuss in einem der besten Konzert-
säle der Welt: Wir hören die Bremer Philharmoniker 
mit Werken von Beethoven und Bartók.

Musik und Kunst  
in Bremen
Das Konzerthaus „Die Glocke“ empfängt Sie mit einem 

Konzert der Bremer Philharmoniker und Werken von 

Beethoven und Bartók. Lassen Sie sich von der Geschichte 

des Seehandels faszinieren, der Sie auf Rundgängen 

überall begegnen werden. Von Schätzen der Renaissance 

bis zur klassischen Moderne präsentiert sich Bremen 

als Kunst- und Kulturmetropole von Rang.
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H+Hotel BremenȲȲȲȲ
Das Hotel liegt ideal in der 
historischen Altstadt von 
Bremen zwischen Markt­
platz, Böttcherstraße und 
Weserufer. Alle Sehenswür­
digkeiten der Hansestadt 
sind fußläufig erreichbar. Die 
131 stilvollen Zimmer ver­
fügen über Klimaanlage, 
Sat.­TV, WLAN, Minibar und 
Föhn. Zudem gibt es eine 
hoteleigene Bier­Bar. Bei 
Anreise mit dem eigenen 
PKW kann eine benachbarte 
Tiefgarage genutzt werden 
(ca. 30 € pro Tag). Hotel­
kategorisierung durch 
Selbsteinschätzung.

2.6.26: Künstlerkolonie Worpswede
Mit dem Bus geht es heute zu einem ganztägigen 
Ausflug in das Künstlerdorf Worpswede, das mit 
Namen wie Paula Modersohn­Becker oder Rainer 
Maria Rilke verbunden ist und mit seinen Galerien und 
Ateliers auch heute noch einen Ort der Künste darstellt. 

3.6.26: Bremer Kunsthalle
Zum Abschied lernen wir in der Bremer Kunsthalle 
ein großes kunstgeschichtliches Panorama von Dürer 
bis Rubens und von Delacroix bis van Gogh kennen. 
Gegen 13.30 Uhr kommen wir wieder ins Hotel 
zurück und treten unsere Heimreise an. 

Philharmonisches Konzert „Time to Shine“
am 1.6. um 19.30 Uhr im Konzerthaus Die Glocke
Ludwig van Beethoven, Klavierkonzert Nr. 4 G­Dur 
op. 58; Béla Bartók, Konzert für Orchester 
Delyana Lazarova; Marc­André Hamelin; Bremer 
Philharmoniker 

Ihr Reiseleiter gibt Ihnen eine Einführung zu Kom­
ponisten und Werken.

4 REISETAGE   ST   18C6  

31.5. – 3.6. Sonntag – Mittwoch

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten

 ̳ 3 Übernachtungen im Doppelzimmer im H+Hotel 
Bremen
 ̳ Frühstück, ein Abendessen im Restaurant
 ̳ Ausflug in bequemem Reisebus
 ̳ Fahrten mit öffentlichen Verkehrsmitteln
 ̳ Konzertkarte (1. Kat)
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus­Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
178 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Übernachtungssteuer, 
Studiosus­Audioset, Trinkgelder im Hotel, Reise­
literatur (ca. 15 €).

Reisepreis ab € 845

Einzelzimmerzuschlag 165

Preis ohne Anreise.

Preisinformationen für die innerdeutsche Fahrt mit 
der Bahn bis/ab Bremen finden Sie auf S. 107.

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 
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9.4.26: Auf nach Stettin!
Individuelle Anreise zum Berliner Ostbahnhof. Um 
14  Uhr heißt Sie Ihr Studiosus-Reiseleiter am Bus 
willkommen – auf geht’s nach Stettin (Szczecin)! Gut 
zwei Stunden später stehen wir schon auf der monu-
mentalen Hakenterrasse und stoßen mit Blick auf die 
Oder auf unsere Reise an. Später begrüßen wir beim 
gemeinsamen Abendessen mit traditioneller Küche 
Polen auch kulinarisch. Drei Übernachtungen.

10.4.26: Altstadt und Philharmonie
Stettin  – Hansestadt, Mittelpunkt Pommerns und 
lebendige Metropole: Auf unserem Stadtbummel 
sehen wir die spätgotische Kirche St. Peter und Paul 
und schlendern vorbei am Herzogsschloss in die Alt-
stadt mit ihren bunten Fassaden. Nachmittags wid-
men wir uns der Stettiner Philharmonie, einem Meis-
terwerk zeitgenössischer Architektur. Hier öffnen sich 
uns die Türen für einen Blick hinter die Kulissen. 
Abends kehren wir hierher zurück und genießen hin-
ter der markanten Aluminiumfassade ein Konzert des 
Sinfonieorchesters.

11.4.26: Museum und Oper
Am, besser gesagt unter dem Solidaritätsplatz weist 
Stettin noch ein weiteres Architekturhighlight der 
Moderne auf: das vor einigen Jahren als bestes 
Gebäude der Welt ausgezeichnete „Dialogzentrum 
der Umbrüche“. In diesem Museum beschäftigen wir 
uns auf spannende und kreative Weise mit der jüngs-
ten Geschichte der Stadt. Vom Untergrund wechseln 
wir auf die Wasseroberfläche! Auf unserer Schiffsfahrt 
auf der Oder geht es vorbei am Stadtpanorama, an 
den zu Stettin gehörenden Inseln zu den Werft- und 

Musikalisches Stettin

Genießen Sie in Stettin, einer Sinfonie aus Wasser, 

Parks und Backstein, ein Konzert im spektakulären Bau 

der Philharmonie. Zweites musikalisches Highlight 

ist eine Aufführung in der Oper im Schloss der Pommer­

schen Herzöge. Schlendern Sie durch die wiederauf­

gebaute Altstadt, besuchen Sie das ausgezeichnete 

Museum „Dialogzentrum der Umbrüche“ und gleiten Sie 

mit einem Schiff entlang der alten Hansestadt. 
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Hotel Radisson BluȲȲȲȲ
Nur einen kurzen Fußweg 
von der Altstadt entfernt 
liegt dieses moderne Hotel. 
Morgens können Sie sich auf 
ein abwechslungsreiches 
Frühstück freuen, abends 
stehen mehrere Restaurants 
und Bars für Sie bereit. Erho­
 lung finden Sie im großzügi­
gen Spa­Bereich mit Innen­
pool, im Fitnesscenter und 
in der Sauna. Die 354 kom­
fortablen Zimmer verfügen 
über Klimaanlage, Sat.­TV, 
WLAN, Safe, Kaffee­/Tee­
zubereiter und Föhn.

Hafenanlagen. Wieder an Land, übernehmen Sie das 
Ruder. Ein Besuch im Verkehrsmuseum, ein Spazier­
gang im Park oder eine Tasse Kaffee mit Ausblick in 
der 22. Etage der „Thermoskanne“, wie der Galaxy­
Turm von den Stettinern genannt wird? Was immer 
Sie wollen. Abends treffen wir uns wieder zur Oper 
im herzoglichen Schloss.

12.4.26: Zisterzienserabtei Kolbacz
Auf unserer Rückfahrt machen wir Halt unweit von 
Stettin in Kolbacz (Kolbatz). Wir besuchen in der 
ehemaligen Zisterzienserabtei die Marienkirche aus 
dem 13. Jahrhundert. Gegen 14 Uhr kommen wir in 
Berlin am Hauptbahnhof an. Hier verabschiedet sich 
Ihr Reiseleiter, und Ihre individuelle Heimreise 
beginnt.

Spielplan
10.4.  Brahms, Klavierkonzert Nr. 2 B­Dur op. 83; 

Mendelssohn­Bartholdy, Sinfonie Nr. 4 A­Dur 
„Italienische“ op. 90; Manuel Hernández 
Silva; Piotr Alexewicz, Sinfonieorchester der 
Philharmonie Stettin  
(19.00 Uhr, Philharmonie) 

11.4. „Così fan tutte“ von W. A. Mozart
  (19.00 Uhr, Oper im Schloss der Pommer­

schen Herzöge)

Ihr Reiseleiter gibt Ihnen eine Einführung zu Kom­
ponisten, Werken und Aufführungen. 

4 REISETAGE Busreise   ST   25T1  

9.4. – 12.4. Donnerstag – Sonntag

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Rundreise in bequemem Reisebus
 ̳ Fahrten mit öffentlichen Verkehrsmitteln
 ̳ 3 Übernachtungen im Doppelzimmer im Hotel 
Radisson Blu
 ̳ Frühstück, ein Abendessen in einem typischen 
Restaurant
 ̳ Je eine Konzert­ und Opernkarte (1. Kat.) 
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus­Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
148 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus­Audioset, 
Trinkgelder im Hotel, Reiseliteratur (ca. 15 €).

Reisepreis ab € 795

Einzelzimmerzuschlag 120

Preise gelten ab Berlin.

Preisinformationen für die innerdeutsche Fahrt mit 
der Bahn bis/ab Berlin finden Sie auf S. 107.

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 
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8.5.26: Willkommen in Luxemburg!
Individuelle Anreise nach Mannheim. Ihr Studiosus-
Reiseleiter erwartet Sie um 14 Uhr zur Weiterfahrt 
mit dem Bus nach Luxemburg. Zur Einstimmung auf 
unsere Reise bummeln wir durch die Altstadt zum 
gemeinsamen Abendessen, wo wir uns kulinarisch 
etwas gönnen. Drei Übernachtungen.

9.5.26: Vianden und Beaufort
Große Vielfalt auf kleiner Fläche: Wir besuchen Vian-
den, dessen Häuser sich an den Hängen entlang des 
Flusses Our schmiegen. Überragt wird der Ort von 
der eindrucksvollen Silhouette der Burg, die wir uns 
genauer anschauen. Ein Highlight am Nachmittag: 
Das Renaissanceschloss in Beaufort öffnet für uns 
seine Tore. Eine bemerkenswerte Innenausstattung 
zeugt vom Zauber der Vergangenheit. Auf unserem 
Rückweg machen wir noch Halt im mittelalterlichen 
Echternach, der ältesten Stadt Luxemburgs. Den 
Abend gestalten Sie nach Ihrem Sinn. 

10.5.26: Grand Théatre
Nach einem Spaziergang über die Place Guillaume II. 
zum Großherzoglichen Palais widmen wir uns den 
Architektur-Highlights im Europaviertel im hoch-
modernen Kirchberg-Quartier: darunter das von Ieoh 
Ming Pei entworfene Museum für Zeitgenössische 
Kunst und natürlich die Philharmonie von Christian 
de Portzamparc. Anschließend? Einmal Füße hoch-
legen, bevor wir im Grand Théatre in die Geschichte 
von Giuseppe Verdis Oper „Nabucco“ eintauchen. 
Schlussakkord: unser Abendessen im Restaurant.

Grand Théâtre  
in Luxemburg
„Grand Théatre“ im kleinen Großherzogtum: Spazieren 

Sie durch die quirlige Hauptstadt und machen Sie 

einen Ausflug in das Burgstädtchen Vianden und zum 

Renaissanceschloss Beaufort! Und freuen Sie sich 

auf „Nabucco“ von Giuseppe Verdi auf der Bühne des 

Grand Théatre de la Ville de Luxembourg.
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Novotel  
Luxembourg CentreȲȲȲȲ
Das komfortable Hotel liegt 
zwischen Bahnhof und dem 
Stadtteil Grund. Die Sehens­
würdigkeiten der Stadt 
Luxemburg sind nur wenige 
Gehminuten entfernt. Das 
Haus verfügt über 150 mo ­
derne Zimmer mit Blick auf 
die Rue du Laboratoire oder 
den Wintergarten. Sie sind 
mit Klimaanlage, Sat.­TV, 
WLAN, Minibar und Safe 
ausgestattet. In Restaurant 
und Bar sorgt man für Ihr 
leibliches Wohl.

11.5.26: Auf Wiedersehen!
Nach dem Frühstück fahren wir mit dem Bus zurück 
nach Mannheim, wo wir um ca. 15 Uhr ankommen.

„Nabucco“ von Giuseppe Verdi
am 10.5. um 17.00 Uhr im Grand Théatre de 
Luxemburg 

Gaetano Lo Coco; Christiane Jatahy; Chor Opera 
Ballet Vlaanderen; Orchestre Philharmonique du 
Luxembourg

Ihr Reiseleiter gibt Ihnen eine Einführung zur Oper.

Grand Théatre de Luxembourg
Das Grand Théatre de la Ville de Luxembourg wurde 
aus Anlass der 1000­Jahr­Feier der Stadt Luxemburg 
zwischen 1960 und 1964 nach Plänen des Pariser 
Architekten Alain Bourbonnais errichtet – ein 
 Musterbeispiel europäischer Zusammenarbeit. 
Nach umfangreichen Arbeiten zur Erweiterung und 
Sanierung des gesamten Gebäudes, mit Bühne 
und Bühnentechnik, verfügt das Stadttheater über 
einen großen und einen kleinen Konzertsaal. Es 
 versteht sich als Dreispartenhaus mit Theater in 
mehreren Sprachen, Oper und Tanz.

4 REISETAGE Busreise   ST   07L5  

8.5. – 11.5. Freitag – Montag

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Rundreise/Ausflüge in bequemem Reisebus
 ̳ 3 Übernachtungen im Doppelzimmer im Hotel 
Novotel Luxembourg Centre
 ̳ Frühstück, 2 Abendessen im Restaurant
 ̳ Konzertkarte (1. Kat., ca. 60 €)
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus­Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
156 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus­Audioset, 
Trinkgelder im Hotel, Reiseliteratur (ca. 15 €).

Reisepreis ab € 1995

Einzelzimmerzuschlag 275

Preise gelten ab Mannheim.

Preisinformationen für die innerdeutsche Fahrt mit 
der Bahn bis/ab Mannheim finden Sie auf S. 107.

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 
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10.7.26 Bahnanreise 1. Klasse zum Flughafen und vormittags 
Flug nach Manchester. Dort begrüßt Sie Ihre 
 Studiosus-Reiseleiterin, die Sie gleich mitnimmt nach 
Nordwales. Drei Übernachtungen in Llandudno. 

11.7.26 Vor atemberaubender Bergkulisse tauchen wir ein in 
die Schönheit des Bodant Gardens. Später geht’s 
nach Betws-y-Coed, dem Tor zum Eryri-National-
park. Über den Llanberis-Pass fahren wir in den 
urwali sischen Ort Llanberi. 

12.7.26 Heute schauen wir zum Schloss Powis Castle und 
zum Pontcysyllte-Aquädukt (UNESCO-Welterbe). 
Vom Festivalort Llangollen aus schaukeln wir im Boot 
auf dem berühmten Kanal durch die sanfte, grüne 
Landschaft. Später schlendern wir durch Llangollen, 
wo wir auf dem Eisteddfod Festival uns die „Choir of 
the World competition“ anhören. 

13.7.26 Heute erwartet uns das imposante Caernafon Castle 
(UNESCO-Welterbe). Dann zuckeln wir mit der his-
torischen Welsh Highland Bahn durch wilde Gebirgs-
landschaft. Beim Einchecken ins Hotel in Aberyst-
wyth freuen wir uns schon auf das Abendkonzert 
einer lokalen Chorgemeinschaft.

14.7.26 Entlang der Küste nach Südwales bis St. Davis. Dort 
besuchen wir die mittelalterliche Kathedrale, die den 
Anstürmen der Jahrhunderte trotzte. Später erwar-
tet uns Picton Castle mit seinen mächtigen Zinnen. 
Dann weiter zum Küstenort Tenby. 

15.7.26 Im artenreichen National Botanic Garden fasziniert 
uns neben der Flora das Gewächshaus des Stararchi-
tekt Norman Foster. Mitten aus der Natur hinein ins 
urbane Flair, zur Cardiff Bay. Von hier aus nehmen 
wir ein Wassertaxi ins Stadtzentrum von Cardiff. Drei 
Übernachtungen.

16.7.26 Zur Industrielandschaft der Kohlegruben (UNESCO-
Welterbe). Wir tauchen im stillgelegten Bergwerk Big 
Pit tief ins harte Leben der einstigen Bergleute ein. 
Nachmittags können wir die Innenstadt von Cardiff 
mit den Augen eines Walisers sehen – Ceri James 

Zum Musikfestival  
nach Wales

Sie möchten Ihr Ohr ans Herz der walisischen Kultur 

legen? Dann begleiten Sie uns zum Eisteddfod, dem 

Musikfestival mit mittelalterlichen Wurzeln. Den ein ­

maligen Charakter von Wales prägen auch eigenwillige 

Landschaften und stilvolle Gärten, romantische 

Burgen, prächtige Schlösser, imposante Kathedralen 

und das Gewächshaus von Stararchitekt Norman Foster. 

Perfekter Abschluss: Cardiff dürfen Sie durch die 

liebevollen Augen eines stolzen Walisers betrachten. 

Croeso – willkommen!
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Llangollen International 
Eisteddfod
Das International Eisteddfod 
ist ein weltbekanntes Musik- 
und Kulturfestival, das jähr-
lich im walisischen Ort 
 Llangollen stattfindet und 
der Völkerverständigung 
durch Musik und Tanz die-
nen soll. Es geht auf die tra-
ditionellen walisischen Eis-
teddfod-Festivals zurück, 
bei denen Musiker und 
 Poeten in Wettkämpfen ge -
geneinander antreten. Die 
Llangollen International 
Musical Eisteddfod wurde 
1947 gegründet und zieht 
jedes Jahr tausende von 
Chören, Tänzern und Musi-
kern aus aller Welt an. 

erzählt uns, was in keinem Reiseführer 
steht. Abends kommen wir in den Genuß 
des Treorchy Male Choir: Einer der größten 
und bekanntesten Männerchöre mit über 
140 Jahren Geschichte. 

17.7.26 Im St. Fagans National History Museum 
tauchen wir ein in die Geschichte der wali-
sische Lebensart: Auf dem Areal wurden 
unzählige historische Gebäude wieder auf-
gebaut und wir schlendern mitten hindurch. 
Zurück in Cardiff macht jeder, worauf er 
Lust hat. Abends treffen wir uns zum Fare-
well-Dinner  – auch hier darf Musik nicht 
fehlen.

18.7.26: Bye-bye! Ein letztes englisches Breakfast. 
Dann geht’s zum Flughafen von Birming-
ham und zurück in die Heimat. 

9 REISETAGE mit Fluganreise   ST   11W1  

10.7. – 18.7. Freitag – Samstag

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Bahnanreise zum/vom Abflugsort 1. Klasse von 
jedem Bahnhof in Deutschland und Österreich 
 ̳ Linienflug mit Lufthansa (Economy, Tarifklasse L) 
von Frankfurt nach Manchester und zurück von 
Birmingham, nach Verfügbarkeit 
 ̳ Flug-/Sicherheitsgebühren (ca. 155 €) 
 ̳ Transfers/Ausflüge/Rundreise in bequemem 
Reisebus
 ̳ Fahrt mit einem historischen Dampfzug
 ̳ 8 Übernachtungen im Doppelzimmer in guten 
Hotels
 ̳ Englisches Frühstück, 6 Abendessen im Hotel, 
ein Abendessen in einem typischen Restaurant
 ̳ Eintrittskarte Llangollen Eisteddfod Festival
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
486 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus-Audioset, 
Trinkgelder im Hotel, Reiseliteratur (ca. 25 €).

Reisepreis ab € 3975

Einzelzimmerzuschlag 610

Ihre Hotels Änderungen vorbehalten

Stadt Nächte/Hotel Landeskategorie

Llandudno 3 Llandudno Bay ȲȲȲȲ 
Aberystwyth 1 Gwesty’r Marine Hotel&Spa ȲȲȲ 
Tenby 1 Heywood Spa Hotel ȲȲȲ 
Cardiff 3 Radisson Blu ȲȲȲȲ

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 

Reisepapiere und Impfungen
Reisepass und eTA-Genehmigung erforderlich. Keine 
Impfungen vorgeschrieben.

Ihre Flugmöglichkeiten  z.B.   AF   STR  

Nonstop-Flüge mit Lufthansa ab Frankfurt und 
München mit Zubringerflügen ab vielen Flughäfen in 
Deutschland, Österreich, der Schweiz und 
Luxemburg.
Aktuelle Preise und Verfügbarkeiten erhalten Sie in Ihrem 
Reisebüro oder unter www.studiosus.com/11W1.
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28.5.26: Willkommen in Island
Bahnanreise 1. Klasse zum Flughafen. Flug mit Ice-
landair nach Keflavik. Ein Beauftragter unserer Agen-
tur erwartet Sie am Flughafen und begleitet Sie zu 
Ihrem Hotel in Reykjavik. Dort begrüßt Sie am frühen 
Abend Ihr Studiosus-Reiseleiter und nimmt Sie gleich 
mit auf einen Bummel zu einem gemütlichen Lokal. 
Hier stimmen wir uns gemeinsam kulinarisch auf 
Island ein. Drei Übernachtungen in Islands Hauptstadt.

29.5.26: Geysir und Wasserfall
Geologische Wunderwelt! Im Nationalpark Thing-
vellir (UNESCO-Welterbe) erzählen wassergefüllte 
Spalten in den Basaltdecken von der aktiven Konti-
nentaldrift. Der Geysir Strokkur begrüßt uns mit sie-
dend heißer Fontäne. Warum er im 15-Minuten-Takt 
spuckt? Der Forscher Robert Bunsen hat es heraus-
gefunden. Und wir entdecken auf seinen Spuren die 
heißen Quellen im Tal Haukadalur. Noch mehr Gischt 
präsentiert der mächtige Wasserfall Gullfoss – viel-
leicht sogar einen Regenbogen?

30.5.26: Unterwegs in Reykjavik
Kreuz und quer zu Fuß durch Reykjavik: Zwischen 
Fischfang und alternativer Energie, Hallgrimskirche 
und Regierungsgebäude fangen wir die Stimmung 
ein in diesem Land zwischen Vulkanausbrüchen und 
der unverwüstlichen Gelassenheit seiner Bewohner. 
Nachmittags macht jeder, worauf er Lust hat: Shop-
pen in der Einkaufsstraße Laugavegur oder den Blü-
tendüften im botanischen Garten folgen? Weitere 
Tipps hält Ihr Reiseleiter für Sie bereit. Der frühe 
Abend gehört Mahlers „Sinfonie der Tausend“ im 
Konzerthaus Harpa.

31.5.26: Isländisches Kaleidoskop
Südwärts verlassen wir die isländische Hauptstadt. 
Sind Sie schon einmal hinter einem Wasserfall ent-

Musikalisches 
Reykjavik

Musik und Natur, Feuer und Eis: Wo sonst kann man 

die Naturgewalten intensiver spüren als im Land der 

eiskalten Gletscher und heißen Quellen? Wo die Erde 

Feuer spuckt, schwarzes Lavagestein leuchtend grüne 

Moosfelder gedeihen lässt, die Straßen mit heißem 

Wasser aus dem Erdinneren beheizt werden. Willkommen 

im Land der Elfen und Sagas! Erleben Sie die Highlights 

rund um Reykjavik, und lauschen Sie Gustav Mahlers 

„Sinfonie der Tausend“ im Konzerthaus Harpa!
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Hotel ArnarhvollȲȲȲȲ 
Das zentral in unmittelbarer 
Nähe des Konzerthauses 
Harpa gelegene Hotel bietet 
eine einladende Atmosphäre 
und modernen Komfort. Die 
104 Zimmer sind im skandi-
navischen Stil eingerichtet 
und verfügen über Sat.-TV, 
WLAN, Safe, Minibar, Föhn 
und Wasserkocher. In der 
Sky Bar können Sie neben 
einem entspannten Drink 
auch den schönen Panora-
mablick genießen. Für Erho-
lung sorgen eine Sauna und 
ein Whirlpool (beides gegen 
Gebühr).

langgelaufen? Probieren Sie es am Seljalandsfoss aus! 
Oder möchten Sie lieber den Schatz suchen, der sich 
hinter dem Wasserfall Skogafoss verbergen soll? Zwi-
schen Gletscher und Meer geht es weiter. Bei einem 
Spaziergang kommen wir dem Eis ganz nahe. Die 
Gletscherzunge Sólheimajökull reicht bis in die Küs-
tenebene hinunter. Auf der Halbinsel Reykjanes 
erwarten uns  – wie wir aus jüngsten Schlagzeilen 
wissen  – Islands aktivste Vulkane. Aus sicherem 
Abstand sehen wir brodelnde Schlammtöpfe, riechen 
dampfende Schwefelquellen zwischen Kraterseen 
und schroffen Felsen: Island-Feeling vom Feinsten! 
Übernachtung in der Nähe des Flughafens Keflavik.

1.6.26: Abschied von der Insel
Am frühen Morgen sagen wir auf Wiedersehen und 
fahren gemeinsam zum nahen Flughafen von Kefla-
vik. Anschließend fliegen Sie zurück nach Hause.

Spielplan
30.5.  Gustav Mahler, Sinfonie Nr. 8 Es-Dur
  Isländisches Sinfonieorchester, Eva Ollikainen 

(17.00 Uhr, Konzerthaus Harpa, Eldborg saal)

Ihr Reiseleiter gibt Ihnen eine Einführung zu Kom-
ponist und Werk.

5 REISETAGE mit Fluganreise   ST   16R2  

28.5. – 1.6. Donnerstag – Montag

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Bahnreise zum/vom Abflugsort in der 1. Klasse von 
jedem Bahnhof in Deutschland und Österreich
 ̳ Linienflug mit Icelandair (Economy, Tarifklasse I) von 
Frankfurt nach Keflavik und zurück, nach Verfügbarkeit 
 ̳ Flug-/Sicherheitsgebühren (ca. 95 €) 
 ̳ Transfers/Ausflüge in landesüblichem Reisebus
 ̳ 4 Übernachtungen im Doppelzimmer in 
landesüblichen Hotels
 ̳ Frühstück, 3 Abendessen in typischen Restaurants
 ̳ Konzertkarte (1. Kat.)
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
1,1 t CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Reiseliteratur (ca. 15 €)

Reisepreis ab € 2395

Einzelzimmerzuschlag 475

Ihre Hotels Änderungen vorbehalten

Stadt Nächte/Hotel Kategorie

Reykjavik 3 Arnarhvoll ȲȲȲȲ 
Keflavik 1 Keflavik ȲȲȲȲ

Hotelkategorisierung durch Selbsteinschätzung.

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 

Ihre Flugmöglichkeiten  z.B.   AF   STR  

Nonstop-Flüge mit Icelandair ab Berlin, Frankfurt, 
München, Zürich mit Zubringerflügen ab Bremen, 
Düsseldorf, Genf, Hamburg, Hannover, Luxemburg, 
Nürnberg, Stuttgart, Wien.
Tagesaktuelle Preise und Verfügbarkeiten sowie 
Zuschläge für Business Class erhalten Sie in Ihrem 
Reisebüro oder unter www.studiosus.com/16R2.

Konzerthaus Harpa
An der Grenze zwischen Land 
und Wasser schillert das 
spektakuläre Konzerthaus 
Harpa in der isländischen 
Hauptstadt Reykjavik – 
 Heimat des isländischen 
Sinfonieorchesters und der 
isländischen Oper. Die Glas-
fassade mit wabenartiger 
Struktur wechselt je nach 
Witterung oder Betrach-
tungswinkel die Farbe. Zwei 
quaderförmige, abgeschrägte 
Gebäudeteile beherbergen 
einen großen und drei klei-
nere Konzertsäle, ein Kon-
ferenzzentrum, Bar und 
Restaurant. 
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1. Tag, Sa: Willkommen auf Korfu!
Bahnanreise 1. Klasse zum Flughafen und im Laufe 
des Tages Flug nach Korfu und Transfer ins Hotel. 
Beim Abendessen lernen Sie Ihre Studiosus-Reiselei-
terin kennen. Sieben Übernachtungen.

2. Tag, So: In den Gassen von Korfu-Stadt
Wir beginnen den Tag mit einem Spaziergang durch 
den Schlosspark von Mon Repos, wo versteckte 
archäologische Funde zu entdecken sind. Vom Aus-
sichtspunkt Kanoni blicken wir hinüber zum Kloster 
Vlacherna und auf die Mäuseinsel. Anschließend 
erkunden wir die Altstadtgassen von Korfu-Stadt 
(UNESCO-Welterbe) mit ihrem venezianischen, bri-
tischen und französischen Touch. Wir werfen auch 
einen Blick in die Agios-Spyridon-Kirche – der heilige 
Spyridon ist der Schutzpatron der Insel.

3. Tag, Mo: Bäume und Buchten im Westen
Ein Ausflug zeigt uns den Westen Korfus. Man sagt, 
es gebe hier drei Millionen Olivenbäume. Gelegen auf 
einer Anhöhe vor zwei schönen Buchten, schauen wir 
uns bei Paleokastritsa das Kloster Theotokos an, wohl 
das schönste auf der Insel. Später sucht Ihre Reiselei-
terin für alle einen hübschen Platz für ein Picknick mit 
Tomaten, Oliven, Tsatsiki und anderen Leckereien. 
Anschließend geht es – mit einem Zwischenstopp im 
Bergdorf Makrades – zur Bucht von Agios Georgios. 
Der Strand und das Meer laden zu Barfußspazier-
gängen ein.

4. Tag, Di: Seife und der Süden
Am Vormittag besuchen wir den Seifenhersteller 
Apostolos in seiner traditionsreichen Manufaktur und 
sprechen mit ihm über sein Handwerk. Im Dorf 
Sinarades interessiert uns das kleine Folklore-
Museum, das in einem alten Wohnhaus unterge-
bracht ist. Unser Weg führt uns in den Südteil der 

Korfu von allen Seiten

Entdecken Sie die grünste der griechischen Inseln: Korfu! 

Schlendern Sie durch die mediterranen Gassen von 

Korfu-Stadt, erleben Sie Sisis Schloss Achilleion und 

genießen Sie Ihr erstklassiges Badehotel in Kontokali. 

Ausflüge führen Sie in den Westen, Norden und Süden 

der Insel – und es bleibt genügend Zeit, das Meer oder 

den schönen Hotelpool zu genießen. 
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Hotel Kontokali BayȲȲȲȲȲ
Das Hotel liegt auf einer 
Landzunge direkt am Meer. 
Zum Ort Kontokali sind es 
etwa 15 Gehminuten. Zur 
6 km entfernten Inselhaupt-
stadt Korfu-Stadt gibt es 
einen kostenlosen Hotel-
Shuttlebus sowie regelmä-
ßige Linienbusverbindungen. 
Die 172 Zimmer im Haupt-
haus und die 89 Zimmer in 
Reihenbungalows sind kom-
fortabel und geschmackvoll 
eingerichtet und mit Klima-
anlage, Sat.-TV, WLAN, 
Minibar, Föhn und Balkon 
oder Terrasse ausgestattet. 
Sie haben die Wahl zwischen 
Zimmern zur Landseite oder 
mit Meerblick. Es gibt einen 
Meerwasser-Swimmingpool 
und einem kleinen Privat-
strand. Das Hotel verfügt 
über ein gutes Restaurant, 
eine Strandtaverne mit 
Showbühne, eine Bar mit 
Gartenterrasse und über 
verschiedene Geschäfte.

Insel – wenig besucht und vielleicht weniger spekta-
kulär als der Nordteil, dafür wesentlich ursprüng-
licher: Olivenbäume, so weit das Auge reicht, hüb-
sche, herausgeputzte Dörfer und die Lagune Korissia. 
Hier machen wir eine Pause am Strand. 

5. Tag, Mi: Museum und Muße
Im Archäologischen Museum von Korfu-Stadt tau-
chen wir ins antike Erbe der Insel ein und bewundern 
die detaillierte Darstellung der mythischen Figur der 
Medusa im berühmten Gorgonengiebel aus dem 
Tempel der Artemis. Im Anschluss schlendern wir 
über den Markt und beobachten die geschäftige 
Atmosphäre. Den Nachmittag gestalten Sie ganz 
nach Ihrem Wunschprogramm: Wer mag, bleibt zum 
Einkaufen und Bummeln in der Stadt oder gönnt sich 
einen Frappé an der Esplanade. Per Taxi oder öffent-
lichem Bus kommen Sie leicht zurück zum Hotel. 

6. Tag, Do: Auf den Spuren von Kaiserin Sisi
Das Schloss Achilleion, einst Feriendomizil von Kai-
serin Sisi, erinnert uns an die berühmte Monarchin. 
Wir streifen durch den Schlossgarten. Mittags speisen 
wir mit dem Betreiber einer Ökofarm in seinem klei-
nen Restaurant. Lokale Köstlichkeiten und Einblicke 
in die ökologische Landwirtschaft auf Korfu gibt’s aus 
erster Hand. Am Nachmittag können Sie Ihr tolles 
Badehotel genießen.

7. Tag, Fr: Auf in den Norden
Heute geht es Richtung Norden. Zu Füßen des Berges 
Pantokrator liegt das Geisterdorf Ano Perithia. 
Warum haben die Bewohner es verlassen? Ihre Rei-
seleiterin kennt die Antwort. Wir fahren die Küsten-
straße entlang nach Kassiopi und genießen das Flair 
dieser hübschen Hafenstadt im Nordosten Korfus. 
Den Abend lassen wir gemeinsam in einer Taverne 
ausklingen.

8. Tag, Sa: Adio, Korfu!
Im Laufe des Tages Transfer zum Flughafen und Rück-
flug nach Hause. 

8 REISETAGE mit Fluganreise   ST   01K7  

25.4. – 2.5. 3.5. – 10.5.Ȳ 10.10. – 17.10.

Samstag – Samstag Ȳ Sonntag – Sonntag

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Bahnanreise zum/vom Abflugsort in der 1. Klasse 
von jedem Bahnhof in Deutschland und Österreich
 ̳ Linienflug mit Lufthansa (Economy, Tarifklasse L) von 
München nach Korfu und zurück, nach Verfügbarkeit 
 ̳ Flug-/Sicherheitsgebühren (ca. 105 €) 
 ̳ Transfers/Ausflüge in bequemem Reisebus
 ̳ 7 Übernachtungen im Hotel Kontokali Bay
 ̳ Frühstück, ein Mittagessen auf einer Farm, 4 Abend -
essen im Hotel und ein Abendessen in einer Taverne
 ̳ Ein Picknick
 ̳ Speziell qualifizierte, ortsansässige Studiosus-
Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
1,14 t CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus-Audioset, 
Trinkgelder im Hotel, Reiseliteratur (ca. 25 €).

Reisepreis pro Person ab 2110 €

Landseite  ST   01K7G  

Doppelzimmer 2110 2180 2260

Einzelzimmerzuschlag 335 335 335

Meerblick  ST   01K7M  

Doppelzimmer 2270 2350 2390

Einzelzimmerzuschlag 415 415 465

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 

Ihre Flugmöglichkeiten  z.B.   AF   STR  

Nonstop-Flüge mit Lufthansa ab München, mit 
Austrian ab Wien und mit SWISS ab Zürich mit 
Zubringerflügen ab vielen Flughäfen in Deutschland, 
Österreich, der Schweiz und Luxemburg.
Nonstop-Flüge mit Eurowings und Condor ab Berlin, 
Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg, Köln, München, 
Stuttgart.
Tagesaktuelle Preise und Verfügbarkeiten erhalten Sie in 
Ihrem Reisebüro oder unter www.studiosus.com/01K7.
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8.5.26 Bahnanreise 1. Klasse zum Abflugsort, Flug nach 
Florenz und Transfer nach Montecatini. Unser Hotel 
empfängt Sie mit wohltuender Ruhe und einem 
großzügigen Park. Beim Abendessen im Hotel lernen 
Sie Ihre Reiseleiterin und die Mitreisenden kennen. 

9.5.26 Per Bus nach Piombino. Wir nehmen die Fähre nach 
Elba. Die Möwen kreischen, wir lehnen uns zurück: 
endlich Urlaub! Unser familiengeführtes Hotel mit 
unglaublichem Blick aufs Meer erwartet uns schon. 
Sieben Übernachtungen. 

10.5.26 An Sandstränden entlang und durch einen Kiefern­
wald führt uns unsere erste • Wanderung (3 Std., 
leicht 7,8 km, 190 mȰ /140 mȱ) zwischen Procchio 
und Vitticcio. Später spazieren wir durchs historische 
Zentrum der Inselhauptstadt Portoferraio und besu­
chen Napoleons Villa.

11.5.26 Wir • wandern (2,5 Std., mittel 6,7 km, 310 mȰ / 
310 mȱ) vom ehemaligen Steinhauerdorf San Piero 
in die Hänge des Monte Capanne. Später schlendern 
wir in Marina di Campo über die Uferpromenade mit 
den kleinen Läden und Gelaterien. Lust auf Eis?

12.5.26 Heute • wandern (2 Std., leicht 7,3 km, 100 mȰ / 
230 mȱ) wir über die Hügel von Porto Azzurro 
hinunter in den kleinen, quicklebendigen Fischer­
hafen. Wieder zurück im Hotel lockt das Meer: 
Schwimmen? Schnorcheln? Oder in einer der kleinen 
Bars unter die Leute mischen?

13.5.26 Unter Kiefern •wandern (2,5 Std., leicht, 5,4 km, 
240  mȰ /240 mȱ) wir zur Wallfahrtskirche 
Madonna del Monte. Ginster und Heidekraut säumen 
unseren Weg durch die Serra Ventosa. Nach der 
Mittagspause in Marciana trägt uns die Seilbahn auf 
den höchsten Berg Elbas, den Monte Capanne: gran­
diose Aussichten!

Frühlingswanderungen 
auf Elba

Entdecken Sie Elba zur schönsten Jahreszeit! Sie wandern 

durch blühende Landschaften, vorbei an einsamen 

Buchten, durch schattige Wälder und üppige Macchia. 

Per Seilbahn erobern Sie den Monte Capanne, den 

höchsten Berg – der Blick schweift übers Meer bis Korsika. 

Sie spazieren durch Portoferraio, schauen in Napoleons 

Villa und auf die Nachbarinsel Pianosa und haben Zeit 

fürs Strandleben. Dazu: ein familiengeführtes Hotel mit 

bester mediterraner Küche.
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Wanderungen
Zu den Anforderungen und 
der Einteilung unserer 
 Wanderungen beachten 
Sie bitte die entsprechende 
Anmerkung unter  
www.studiosus.com/04E1

14.5.26 Per Schiff auf Elbas Nachbarinsel Pianosa, 
einem Dorado der Biodiversität. Wir •wan-
dern (3 Std., leicht, 10 km, 50 mȰ /50 mȱ) 
durch die Macchia und blicken weit über das 
türkisblaue Meer. Später lotst Sie Ihre 
 Reiseleiterin durch ein vorchristliches Kata-
kombennetz. 

15.5.26 Unsere letzte • Wanderung (3 Std., mittel, 
8,5 km 350 mȰ /350 mȱ) führt an der 
Süd-West-Küste über eine der herrlichen 
Landzungen. Dann wartet eine Weinprobe 
auf uns. Beschwingt zelebrieren wir später 
unser Abschiedsessen. 

16.5.26 Wir nehmen die Fähre zurück ans Festland 
und fahren mit dem Bus nach Florenz. Rück-
flug ab ca. 15.45 Uhr.

9 REISETAGE mit Fluganreise   ST   04E1  

8.5. – 16.5. Freitag – Samstag

Kleine Gruppe

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 20

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Bahnreise zum/vom Abflugsort in der 1. Klasse von 
jedem Bahnhof in Deutschland und Österreich
 ̳ Linienflug mit Lufthansa/Air Dolomiti (Economy, 
Tarifklasse L) von München nach Florenz und 
zurück, nach Verfügbarkeit 
 ̳ Flug-/Sicherheitsgebühren (ca. 100 €) 
 ̳ Transfers/Ausflüge in bequemen Reisebussen
 ̳ Fährpassagen lt. Reiseverlauf
 ̳ 8 Übernachtungen im Doppelzimmer in guten 
Hotels
 ̳ Halbpension (Frühstück, Abendessen)
 ̳ Eine Weinprobe
 ̳ Seilbahnfahrt
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
676 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus-Audioset, 
Übernachtungssteuer, Trinkgelder im Hotel, Reise-
literatur (ca. 15 €).

Reisepreis ab € 2685

Einzelzimmerzuschlag 85

Ihre Hotels Änderungen vorbehalten

Stadt Nächte/Hotel Landeskategorie

Montecatini 1 Grand Hotel Tettuccio ȲȲȲȲ 
Marciana 7 Sant’Andrea ȲȲȲ

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 

Ihre Flugmöglichkeiten  z.B.   AF   STR  

Nonstop-Flüge mit Lufthansa/Air Dolomiti ab 
Frankfurt und München, mit Austrian ab Wien und mit 
SWISS ab Zürich mit Zubringerflügen ab vielen 
Flughäfen in Deutschland, Österreich, der Schweiz 
und Luxemburg.
Flüge mit Brussels Airlines ab Berlin, Frankfurt, 
Hamburg, München.
Tagesaktuelle Preise und Verfügbarkeiten erhalten Sie in 
Ihrem Reisebüro oder unter www.studiosus.com/04E1.

Marciana,  
Hotel Sant’AndreaȲȲȲ 
Dieses Hotel, ein Familien-
betrieb, garantiert Ruhe und 
Entspannung. Vom Garten 
und der Terrasse genießen 
Sie Meerblick. Zum Meer sind 
es nur 800 m. Die 22 Zim-
mer verfügen über Klima-
anlage/Deckenventilator, 
Sat.-TV, WLAN, Minibar, 
Safe und Föhn. Im Restau-
rant gibt es eine sehr gute, 
regionale Küche. An der Bar 
kann der Tag ausklingen. 
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1. Tag, Mo: Benvenuti a Bologna!
Zugreisende starten um ca. 9.30 Uhr vom Münchner 
Hauptbahnhof und sind gegen 16.30 Uhr in Bologna. 
Fluggäste reisen im Laufe des Tages mit der Bahn 
1. Klasse zum Flughafen und fliegen nach Bologna. 
Um 19.30 Uhr begrüßt Sie Ihre Studiosus-Reiseleite-
rin im Hotel. Beim Abendessen stimmen wir uns auf 
die Reise ein. Sechs Übernachtungen.

2. Tag, Di: Bologneser Ansichten
Wir erkunden Bologna, die älteste Universitätsstadt 
Europas. Unter den endlosen Arkadengängen, die 
zum UNESCO-Welterbe erhoben wurden, ziehen wir 
durch die Stadt und ihre Geschichte. Auf unserem 
Weg: S. Petronio, die Piazza Maggiore, die schiefen 
Türme und der Kirchenkomplex S. Stefano.

3. Tag, Mi: Die Este in Ferrara
Ferrara – die Stadt der Familie Este. Die Residenz von 
Alfonso I. d’Este ist um 1500 ein kulturelles Zentrum 
Italiens. Seine Frau Lucrezia Borgia versammelte am 
Hof die seinerzeit berühmtesten Künstler und Schrift-
steller. Wir sehen das Castello Estense und den 
Palazzo Schifanoia, dessen Fresken im Inneren 
begeistern.

4. Tag, Do: Mantua und die Gonzaga
Die Herzogsfamilie Gonzaga hat in Mantua am 
Fluss Mincio und zwischen Seen ein Kunstzentrum 
erschaffen. Mittendrin: der Palazzo Ducale. Von den 

Fürstenhöfe  
in Oberitalien

Die Gonzaga, die Farnese, die Este – mächtige Herrscher-

geschlechter der Renaissance, die Mantua, Parma und 

Ferrara ihren Stempel aufdrückten. Entdecken Sie von 

Bologna aus per Bahn oder Bus diese Welt vergangener 

Größe und fühlen Sie sich fürstlich, wenn Sie durch riesige 

Palazzi schlendern, prachtvolle Kunstsammlungen 

bewundern und Geschichten vom ausschweifenden 

Lebensstil der ehemaligen Besitzer hören.
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Bologna, Hotel  
Mercure CentroȲȲȲȲ
Das Hotel mit großem Garten 
und schöner Terrasse liegt 
im Zentrum von Bologna, 
gegenüber dem Bahnhof. 
Die Sehenswürdigkeiten 
sind bequem zu Fuß erreich­
bar. Die 244 Zimmer ver­
fügen über Klimaanlage, 
Sat.­TV, WLAN, Minibar, 
Safe und Föhn.

500 Räumen interessiert uns besonders das Hoch­
zeitszimmer mit den Fresken Andrea Mantegnas. 
Nüchterner Gegensatz außerhalb der Stadtmauern: 
der Palazzo del Tè. Dieser viereckige Kasten soll ein 
Lustschloss sein? Lassen wir uns überraschen!

5. Tag, Fr: Modena und die Este
Modenas Altstadt mit ihrem romanischen Dom lockt 
uns heute. Vor dem Palazzo Ducale verrät Ihnen Ihre 
Reiseleiterin weitere Anekdoten über die Familie Este, 
die dort mehr als 200 Jahre residierte. Werke von 
Bernini, Correggio und El Greco, die die Este gesam­
melt haben, bewundern wir in der Galerie. 

6. Tag, Sa: Sabbioneta und Parma
Der sternförmige Grundriss und die Bauwerke 
machen Sabbioneta, entstanden im Auftrag Vespa­
siano Gonzagas, zu einer Idealstadt der Renaissance. 
Wir erkunden dieses Juwel. In Parma, Stadt des 
Schinkens und Käses, gilt unser Interesse optischen 
Leckerbissen: der Illusionsmalerei von Correggio im 
Dom und dem romanischen Baptisterium Benedetto 
Antelamis. Vor dem Palazzo Farnese erfahren wir 
mehr über diese wichtige Familie.

7. Tag, So: Arrivederci!
Im Laufe des Tages Rückreise per Bahn oder Flugzeug.

7 REISETAGE mit Bahn- oder Fluganreise

April Mai Juni Sept Okt

13  4  8  7  5

25 14 19

Montag – Sonntag

Kleine Gruppe

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 20

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Linienflug mit Lufthansa (Economy, Tarifklasse L) 
von München nach Bologna und zurück, nach 
Verfügbarkeit; inkl. Bahnreise zum/vom Abflugsort 
in der 1. Klasse von jedem Bahnhof in Deutschland 
und Österreich, Flug­/Sicherheitsgebühren (ca. 100 €) 
oder Bahnreise von München nach Bologna und 
zurück in der 2. Klasse
 ̳ Ausflüge in bequemen Reisebussen
 ̳ Bahnfahrten von Bologna nach Ferrara sowie 
Modena und zurück in der 2. Klasse
 ̳ 6 Übernachtungen im Doppelzimmer im Hotel 
Mercure Centro
 ̳ Frühstück, ein Abendessen in einem typischen 
Restaurant
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus­Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
299 kg CO2e bei Bahnanreise bzw. 617 kg CO2e bei 
Flug (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Übernachtungssteuer, 
Studiosus­Audioset, Trinkgelder im Hotel, Reise­
literatur (ca. 25 €).

7 Reisetage mit Bahnanreise  ST   04H3B  

Reisepreis ab € 1675 1675 1835

Einzelzimmerzuschlag 440 440 470

Preisinformationen für die innerdeutsche Fahrt mit 
der Bahn bis/ab München finden Sie auf S. 107.

Zuschlag Bahn 1. Klasse ab/bis München  ab 100 €

7 Reisetage mit Fluganreise  ST   04H3F  

Reisepreis ab € 1995 2055 2165

Einzelzimmerzuschlag 440 440 470

Die Transfers sind nicht eingeschlossen. Wir empfehlen 
vom Flughafen den Shuttlebus (ca. 6 € einfach) oder ein 
Taxi (ca. 15 €). Vom Bahnhof sind es ca. 150 m zu Fuß.

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 

Ihre Flugmöglichkeiten  z.B.   AF   STR  

Nonstop-Flüge mit Lufthansa/Air Dolomiti ab 
Frankfurt und München, mit SWISS ab Zürich und mit 
Austrian ab Wien mit Zubringerflügen ab vielen 
Flughäfen in Deutschland, Österreich, der Schweiz 
und Luxemburg.
Nonstop-Flüge mit Eurowings ab Düsseldorf.
Tagesaktuelle Preise und Verfügbarkeiten erhalten Sie in 
Ihrem Reisebüro oder unter www.studiosus.com/04H3F.
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1. Tag, Mo: Benvenuti a Torino!
Bahnanreise 1. Klasse zum Flughafen, Flug nach Turin 
und Transfer zum Hotel. Zeit, schon einmal durch die 
prächtige Stadt zu bummeln? Um 18.30 Uhr treffen 
Sie Ihre Studiosus-Reiseleiterin im Hotel. Die Küche 
Turins lernen wir in einer typischen Trattoria kennen. 
Fünf Übernachtungen.

2. Tag, Di: Turiner Barock
Die „Fiat-Town“ lockt mit einer der schönsten baro-
cken Innenstädte Europas. Unser Weg führt uns zur 
Piazza Castello, dem ehemaligen Machtzentrum der 
Stadt: Der Palazzo Reale, einst Stadtschloss der Savo-
yer Könige, und der Palazzo Madama zeugen davon. 
Entlang der Arkadengänge spazieren wir zur Piazza 
San Carlo. Nicht entgehen lassen wir uns auch den 
Dom – und die Grabtuchkapelle, zur Aufbewahrung 
dieser einmaligen Reliquie erbaut. Heute ist sie Teil 
der Museen des Palazzo Reale. 

3. Tag, Mi: Turins Schokoladenseiten
Das Ägyptische Museum ist mit seinen 200 Jahren 
das älteste Museum für ägyptische Kunst weltweit. 
Ein Experte führt uns durch die Sammlung, die als die 
beste außerhalb Ägyptens gilt. Die anschließende 
Verkostung in der Chocolaterie Domori ist Genuss für 
unseren Gaumen. Genussvoll geht’s weiter: Im 
Palazzo Madama begeistern das barocke Ambiente 
sowie die Skulpturen und Gemälden vom Mittelalter 
bis in die Renaissance. Wie wär es in der Freizeit mit 
einem Aperitivo in einem historischen Caffè? 

4. Tag, Do: Alba und Wein
„Stadt der 100 Türme“ wird Alba wegen seiner 
Geschlechtertürme genannt. Wir schlendern durch 
die Gassen und sehen uns den Dom an. Gönnen Sie 

Kulturschätze  
in und um Turin
Von vielen Italien-Reisenden werden Turin und das 
Piemont links liegen gelassen – ein Fehler, der sich auf 
dieser Reise wiedergutmachen lässt! In der Barock-
perle Turin blicken Sie hinter die Mauern des prächtigen 
Palazzo Madama und erforschen mit einem Experten 
die Sammlung des erstklassigen Ägyptischen Museums. 
Bei Ausflügen ins Umland genießen Sie feine Weine, 
zählen die Geschlechtertürme von Alba und entdecken 
das Schloss der Savoyer Könige in Venaria.
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Hotel VictoriaȲȲȲȲ
Die Lage dieses eleganten 
Boutique-Hotels ist ideal, 
Sie erreichen die Altstadt 
nach einem kurzen Spazier-
gang. Warme Farbtöne, 
Anklänge an den Jugendstil 
und das alte Ägypten – das 
ägyptische Museum liegt 
gleich in der Nähe – verleihen 
dem Haus eine behagliche 
Atmosphäre. Starten Sie 
mit einem reichhaltigen 
Frühstück in den Tag. Zur 
Entspannung lädt der Spa-
Bereich mit Swimmingpool. 
Die 106 komfortablen Zim-
mer verfügen über Klima-
anlage, Sat.-TV, WLAN, 
Minibar, Safe und Föhn.

sich anschließend einen Caffè auf der Piazza Ferrero. 
Wir kurven weiter durch das Barolo-Gebiet nach 
La Morra und blicken auf die berühmten Weinberge. 
In einer Cantina verkosten wir den edlen Wein zu 
einem Imbiss mit lokalen Schinken- und Käsespezia-
litäten. Gegen Abend sind wir zurück in Turin.

5. Tag, Fr: Zum Schloss in Venaria
Mit dem Express-Bus fahren wir in den Norden Turins 
zum bedeutenden Schloss von Venaria (UNESCO-
Welterbe). Als Vorbild für die prunkvolle Anlage diente 
das Schloss von Versailles. Danach bestimmen Sie 
das Programm. Durch die schönen Gartenanlagen 
des Schlosses spazieren und den netten Ort erkun-
den? Oder lieber noch mal in Turin auf Entdeckungs-
tour gehen? Zum Abschiedsabendessen in einer 
Turiner Trattoria treffen wir uns alle wieder.

6. Tag, Sa: Arrivederci!
Transfer zum Flughafen Turin und Rückflug. 

6 REISETAGE mit Fluganreise   ST   04P3  

18.5. – 23.5. 15.6. – 20.6.

Montag – Samstag

Kleine Gruppe

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 20

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Bahnreise zum/vom Abflugsort in der 1. Klasse von 
jedem Bahnhof in Deutschland und Österreich
 ̳ Linienflug mit Lufthansa/Air Dolomiti (Economy, 
Tarifklasse L) von München nach Turin und zurück, 
nach Verfügbarkeit 
 ̳ Flug-/Sicherheitsgebühren (ca. 105 €) 
 ̳ Transfers; Ausflug in bequemem Reisebus
 ̳ 5 Übernachtungen im Doppelzimmer im Hotel 
Victoria
 ̳ Frühstück, 2 Abendessen in typischen Restaurants
 ̳ Weinprobe mit Imbiss
 ̳ Schokoladendegustation
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
374 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus-Audioset, 
Übernachtungssteuer, Trinkgelder im Hotel, Reise-
literatur (ca. 15 €).

Reisepreis ab € 1960

Einzelzimmerzuschlag 140

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 

Ihre Flugmöglichkeiten  z.B.   AF   STR  

Nonstop-Flüge mit Lufthansa/Air Dolomiti ab 
Frankfurt und München, mit Austrian ab Wien, mit 
Swiss ab Zürich mit Zubringerflügen ab vielen 
Flughäfen in Deutschland, Österreich, der Schweiz 
und mit Luxair ab Luxemburg 
Nonstop-Flüge mit Eurowings und Condor ab 
Düsseldorf, Hamburg und Stuttgart.
Tagesaktuelle Preise und Verfügbarkeiten erhalten Sie in 
Ihrem Reisebüro oder unter www.studiosus.com/04P3.
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1. Tag, So: Auf nach Südtirol!
Sie starten um ca. 11.30 Uhr mit dem Zug vom 
Münchner Hauptbahnhof, lassen die imposante Berg-
welt am Fenster vorbeiziehen, und kommen gegen 
15 Uhr in Brixen an. Transfer zum Hotel. Hier begrü-
ßen Sie herzlich Ihre Studiosus-Reiseleiterin und die 
Gastgeber. Mit einem Abendessen stimmen wir uns 
auf die Reise ein. Fünf Übernachtungen.

2. Tag, Mo: Brixen prahlt ...
... mit idyllischen Ansichten! Kastanienhaine, Obst-
kulturen und Rebhänge betten Brixen in den Talkessel 
südlich des Brenners. Uns interessiert vor allem der 
barocke Dom und sein mit spätgotischen Fresken 
bunt bemalter Kreuzgang. Nachmittags besuchen wir 
das Augustinerkloster in Neustift mit seiner beein-
druckenden Bibliothek und der lichtdurchfluteten 
Barockkirche. Anschließend lassen wir uns eine typi-
sche Brotzeit mit Speck und Käse schmecken. Den 
Rest des Tages gestalten Sie nach Lust und Laune. 
Wer möchte, wandert vom Kloster zurück in die Stadt 
(leicht, ca. 1 Std. ȱ40 m). Der Weg führt zwischen 
Weinreben und Apfelbäumen hindurch, mit herr-
lichen Ausblicken ins Eisacktal.

3. Tag, Di: Bozen – und Berg?
In Bozen spazieren wir über den Waltherplatz und 
durch die bekannten Laubengassen. Auf dem Obst-
markt treffen wir Einheimische beim täglichen Ein-
kauf. In der Franziskanerkirche betrachten wir den 
prächtigen Schnitzaltar. Es bleibt Zeit für eigene 

Frühling in Südtirol

Südtirol, ein Eldorado für Wanderer, Mountainbiker und 

Kletterfans – aber auch für Kulturliebhaber: Entdecken 

Sie Brixen und Bozen, blicken Sie hinter Klostermauern 

und folgen Sie Kaiserin Sisis Spuren in Meran. Warum 

Sie gerade im Frühling reisen sollten? Weil die Täler 

dann zu neuem Leben erwachen und die Landschaft sich 

in ein Blütenmeer verwandelt.
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Brixen, Hotel  
Residence GasserȲȲȲȲ
Untergebracht sind Sie in 
einem stilvollen Haus der 
Jahrhundertwende. Die 
50 geschmackvollen Zimmer 
verfügen über Sat.-TV, WLAN, 
Minibar und Föhn. Auch der 
Frühstücksraum hat eine 
schöne Atmosphäre. Das 
Abendessen wird Ihnen im 
Stammhaus Grüner Baum 
serviert (ca. 150 m entfernt). 
Ein Wellnessbereich mit 
beheiztem Freibad, Hallen-
bad und Sauna (letztere 
gebührenpflichtig) steht 
Ihnen ebenfalls im Stamm-
haus zur Verfügung.

Erkundungen. Liebhaber der Moderne könnten zum 
Museion spazieren, ein interessanter Ausstellungs-
raum für zeitgenössische Kunst. Oder Sie fahren mit 
der Seilbahn auf den Ritten, das Sonnenplateau ober-
halb der Stadt? Wer auch noch bis zum Abend in 
Bozen bleiben möchte, fährt bequem mit dem Zug 
zurück nach Brixen. 

4. Tag, Mi: Die Dolomiten rufen!
Die Dolomiten gehören zum UNESCO-Welterbe. Die 
Drei Zinnen, der Monte Cristallo, das Marmolata-
Massiv – jeder ist beeindruckt von der Welt der „monti 
pallidi“, der bleichen Berge. Auf unserer großen Rund-
fahrt durch verschiedene Täler hören wir von den 
berühmten Bergsteigersöhnen Südtirols, dem knor-
rigen Luis Trenker und dem Abenteurer Reinhold 
Messner. Und vom Spagat zwischen Naturschutz und 
Wintersportbetrieb – aktuell: Olympia 2026.

5. Tag, Do: Von Meran bis mediterran
In den Gärten von Schloss Trauttmannsdorff gedei-
hen Pflanzen aus aller Welt von Orchideen bis Kak-
teen. Wo einst Kaiserin Sisi logierte, zeigt heute das 
Touriseum 200 Jahre Tiroler Tourismusgeschichte. 
Am Nachmittag erkunden wir die Altstadt von Meran. 
Beim Abschiedsessen im Hotel lassen wir die Berge, 
Ausblicke und hübschen Städte Revue passieren.

6. Tag, Fr: Servus, Südtirol
Noch einmal gemütlich frühstücken! Transfer zum 
Bahnhof und um ca. 11 Uhr Abfahrt von Brixen nach 
München, wo Sie gegen 14.30 Uhr ankommen.

6 REISETAGE mit Bahnanreise

3.5. – 8.5. 17.5. – 22.5. 14.6. – 19.6.

Sonntag – Freitag

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 29

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Bahnreise von München nach Brixen und zurück in 
der 2. Klasse
 ̳ 5 Übernachtungen im Doppelzimmer im Hotel 
Residence Gasser
 ̳ Frühstück, 2 Abendessen im Hotel (Halbpension 
gegen Aufpreis buchbar)
 ̳ Ein Imbiss
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
246 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus-Audioset, 
Übernachtungssteuer, Trinkgelder im Hotel, Reise-
literatur (ca. 15 €).

Reisepreis pro Person ab 1325 €

ÜF/2 Abendessen  ST   04S3F  
Doppelzimmer 1325 1365

Einzelzimmerzuschlag 100 100

Halbpension  ST   04S3H  
Doppelzimmer 1395 1445

Einzelzimmerzuschlag 100 100

Preisinformationen für die innerdeutsche Fahrt mit 
der Bahn bis/ab München finden Sie auf S. 107.

Zuschlag Bahn 1. Klasse ab/bis München  ab 60 €

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 
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1. Tag, Di: Hola, Bilbao!
Bahnanreise 1. Klasse zum Flughafen. Im Laufe des 
Tages Flug nach Bilbao. Für Ihren Transfer ins Hotel 
ist gesorgt. Spätnachmittags treffen Sie Ihre Studiosus- 
Reiseleiterin: Mit der Standseilbahn geht’s auf den 
Monte Artxanda, wo uns Bilbao zu Füßen liegt. Zum 
Abendessen bleiben wir vor Ort. Ob die baskische 
Küche so gut wie ihr Ruf ist, testen wir im Restaurant 
El Txakoli. Drei Übernachtungen.

2. Tag, Mi: Kunst und Küche
In der Altstadt schlägt das Herz von Bilbao. Die stei-
nernen Jakobsmuscheln weisen uns den Weg zur 
Kathedrale des heiligen Jakobus. Appetit bekommen? 
Essbare Jakobsmuscheln und Früchte des Feldes sta-
peln sich fotogen in der Markthalle. Und auf den 
Bartheken türmen sich Pintxos, kleine Kunstwerke, 
die wir auch kosten werden. Der Architektur gehört 
unser Nachmittag. Im Abandoibarra-Viertel bauten 
Stararchitekten um die Wette. Der Höhepunkt: das 
Guggenheim-Museum. Neben einem Kunstspazier-
gang erwartet Sie im Museumsbistro auch Kunst auf 
dem Teller.

3. Tag, Do: Genießen auf Baskisch
Unser Ausflug führt uns als erstes nach Gernika, einst 
baskische Hauptstadt: Sie erlangte durch den deut-
schen Luftangriff 1937 und das als Reaktion darauf 
entstandene Picasso-Werk mit dem spanischen Orts-
namen „Guernica“ traurige Berühmtheit. Dann genie-
ßen wir unser Mittagessen im Jatetxe-Zaharra, dem 
ältesten Restaurant der Stadt. Später lernen wir den 
Lieblingswein der Basken in einer Bodega kennen: 
Txakoli, ein spritzig-frischer Weißer. Bei einer Wein-
probe beantwortet der Winzer gerne Ihre Fragen. 

4. Tag, Fr: Reben erleben in La Rioja
In den nächsten zwei Tagen dreht sich alles um Wein: 
Wir machen einen Abstecher in die Rioja, wo die 
berühmtesten spanischen Tropfen reifen. Im Örtchen 

Baskenland  
für Genießer

Ohne Zweifel ist das Baskenland eine Hochburg für 

Genießer! Kreativität und Raffinesse zeichnen die Küche 

aus. Wir kosten uns durch traditionelle Gerichte und 

lassen uns von der kulinarischen Kleinkunst der Pintxos 

verzaubern. Wir probieren baskischen Weißwein, und 

in der Rioja dreht sich sowieso alles um die edlen Tropfen: 

Wir besuchen Weingüter und ein Weinmuseum. 
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Briones besuchen wir das Weinmuseum. Im ange-
schlossenen Bacchus-Garten befinden sich über 
200 Rebsorten. Eine Degustation in der Weinkellerei 
rundet die Besichtigung ab. In der Art-déco-Halle des 
Mercado in der Provinzhauptstadt Logrono mischen 
wir uns unter das Marktvolk. Gleich in der Nähe: die 
Tapasmeile der Stadt. Nachmittags setzen wir unse-
ren Stadtbummel fort. Abends speisen wir im Hotel 
in Laguardia. Zwei Übernachtungen in Laguardia.

5. Tag, Sa: Architektur und Wein
Der traditionsreichen Bodega Marqués de Riscal 
gelang ein Coup: Man beauftragte den Stararchitek-
ten Frank O. Gehry mit der Modernisierung der Wein-
kellerei. Dort erwartet man uns schon. Marqués de 
Riscal hat sich auf Reserva- und Gran-Reserva-Weine 
spezialisiert, welche wir kosten. Zum Mittagessen 
ziehen wir weiter in die Bodega Baigorri – natürlich 
probieren wir auch hier die hauseigenen Weine. Spä-
ter lassen wir uns durch die mittelalterlichen Gassen 
Laguardias treiben. 

6. Tag, So: Atlantikschönheit San Sebastián
Im Skulpturenpark Chillida-Leku in Hernani berühren 
die Werke des baskischen Künstlers Eduardo Chillida 
die Seele. Dann umgarnt uns San Sebastián mit sei-
nem Seebadcharme. Nach einer Stadtrunde blicken 
wir vom Hausberg Monte Igueldo aus auf La Concha, 
die muschelförmige Bucht. Beim Abschiedsessen im 
Altstadtrestaurant Bodegón Alejandro lassen wir uns 
noch einmal baskische Leckerbissen auf der Zunge 
zergehen.

7. Tag, Mo: Hasta luego!
Noch keine Souvernirs? Schauen Sie sich doch mal in 
den Läden der Altstadt um und genießen Sie zum 
Abschied ein paar letzte Pintxos. Mittags Transfer 
zum Flughafen von Bilbao und Rückflug nach Hause.

7 REISETAGE mit Fluganreise   ST   09A6  

12.5. – 18.5. 2.6. – 8.6.

Dienstag – Montag

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Bahnanreise zum/vom Abflugsort 1. Klasse von 
jedem Bahnhof in Deutschland und Österreich 
 ̳ Linienflug mit Lufthansa (Economy, Tarifklasse L) von 
Frankfurt nach Bilbao und zurück, nach Verfügbarkeit 
 ̳ Flug-/Sicherheitsgebühren (ca. 95 €) 
 ̳ Transfers; Ausflüge/Rundreise in bequemem 
Reisebus
 ̳ 6 Übernachtungen im Doppelzimmer, Hotels mit 
Klimaanlage, teilweise auch mit Swimmingpool
 ̳ Frühstück, ein Mittagessen in einem typischen 
Restaurant, ein Mittagessen im Bistro des 
Guggenheim-Museums, ein Mittagessen auf einem 
Weingut, ein Abendessen im Hotel und 3 Abend-
essen in typischen Restaurants
 ̳ 3 Weinproben
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
813 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus-Audioset, 
Trinkgelder im Hotel, Reiseliteratur (ca. 25 €).

Reisepreis ab € 2865 2895

Einzelzimmerzuschlag 525 525

Ihre Hotels Änderungen vorbehalten

Stadt Nächte/Hotel Landeskategorie

Bilbao 3 Hesperia Bilbao ȲȲȲȲ 
Laguardia 2 Silken Villa de Laguardia ȲȲȲȲ 
San Sebastian 1 Zenit San Sebastian ȲȲȲȲ

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 

Ihre Flugmöglichkeiten  z.B.   AF   STR  

Nonstop-Flüge mit Lufthansa ab Frankfurt und 
München mit Zubringerflügen ab vielen Flughäfen in 
Deutschland, Österreich, der Schweiz und 
Luxemburg.
Nonstop-Flüge mit Eurowings ab Düsseldorf mit 
Zubringerflügen ab Berlin, Hamburg, München, Wien, 
Zürich.
Aktuelle Preise und Verfügbarkeiten erhalten Sie in 
Ihrem Reisebüro oder unter www.studiosus.com/09A6.
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1. Tag, Fr: Bienvenidos en Asturias!
Bahnanreise 1. Klasse zum Flughafen und Flug nach 
Asturias, wo Sie Ihre Studiosus-Reiseleiterin begrüßt. 
Mit dem Bus geht es in die Regionalhauptstadt Oviedo 
ins Hotel. In einem Restaurant erwarten Sie die ersten 
kulinarischen Spezialitäten. Zwei Übernachtungen.

2. Tag, Sa: In der Hauptstadt Asturiens
Vom Monte Naranco aus blicken wir weit über 
Oviedo. Kein Wunder, dass an seinen Hängen mit 
Santa María del Naranco und San Miguel de Lillo 
gleich zwei präromanische Kirchen errichtet wur-
den – auch die UNESCO ist begeistert. Nummer drei 
im Bunde: San Julián de los Prados, die wir uns auf 
der Rückfahrt nach Oviedo ansehen. Dann lassen wir 
den Bus stehen und tauchen zu Fuß in die engen 
Gassen der mittelalterlichen Altstadt ein.

3. Tag, So: An die Küste
An der Costa Verde begeistern uns die farbenfrohen 
Häuser des Fischerdorfs Cudillero, die sich fotogen 
an die steile Küste schmiegen. Entlang der Biskaya 
zieht es uns zum Centro Niemeyer, Werk des brasi-
lianischen Stararchitekten. Nächster Stopp und Ziel 
des Tages: das Städtchen Ribadesella. In der Höhle 
Tito Bustillo scheinen uns Pferde, Hirsche und Büffel – 
von Steinzeitkünstlern auf den Fels getupft – entge-
genzuwandern. Abendessen in einem Restaurant. 
Zwei Übernachtungen.

4. Tag, Mo: Gijón – Asturiens Metropole
Ein Tagesausflug führt uns nach Gijón, mit rund 
270.000 Einwohnern die größte Stadt Asturiens. Seit 
jeher wichtig für Wirtschaft und Industrie: der Hafen, 
kunstvoll überblickt von den Plastiken des Bildhauers 
Eduardo Chillida, die auf der Halbinsel Santa Catalina 
thronen. Doch auch Altstadt und Neustadt lassen wir 
uns nicht entgehen. Entspannender Abschluss unse-
rer Citytour: die Playa de San Lorenzo.

Asturien – zwischen 
Küste und Bergen

Kein Wunder, dass die spanischen Thronfolger den Titel 

„Fürst von Asturien“ tragen: Die Region an der Biskaya 

vereint die Schönheiten des ganzen Landes, von karibik ­

blauem Meer bis hin zu nebelverhangenen Berggipfeln. 

Auch für Spanien­Kenner gibt es hier einiges Neues 

zu entdecken! Erleben Sie eine spannende Mischung aus 

Kultur und Natur: UNESCO­gekrönte Kirchen in Oviedo, 

bunte Fischerdörfer an der Costa Verde, Kunst von 

Eduardo Chillida und panoramareiche Wanderwege in 

den Picos de Europa.



71

5. Tag, Di: Meeresfarben
Weiter geht es nach Llanes. In dem Fischerort spazie­
ren wir zu den Cubos de la Memoria: bunte Wellen­
brecher, bemalt von dem Künstler Agustín Ibarrola. 
In Colombres erfahren wir im Auswanderermuseum 
mehr über die spanische Emigration nach Übersee in 
den vergangenen Jahrhunderten. Noch ein Fotostopp 
am Mirador de Fitu mit Blick auf das tiefblaue Meer, 
und schon sind wir auf dem Weg in die Berge. Drei 
Übernachtungen im Parador de Cangas de Onís. 

6. Tag, Mi: Wandern in den Picos de Europa
Mitten in die Felsen der Picos de Europa hineinge­
schlagen ist die heilige Grotte Santa Cueva de Cova­
donga. Anschließend pilgern wir zu den Lagos de 
Covadonga, die eine grandiose Kulisse für unsere 
Wanderung (1,5 Std., leicht, Ȱ100 m ȱ100 m) abge­
ben: funkelnde Seen, sattgrüne Almen und Berg­
panorama ringsum. Anschließend bleiben wir in 
Bewegung und spazieren durch Cangas de Onís.

7. Tag, Do: Tiefe Schlucht und hohe Berge
Wir bleiben in den Picos de Europa und fahren in den 
gleichnamigen Nationalpark, wo wir durch die 
Schlucht Garganta de Cares (1,5 Std., leicht, Ȱ50 m 
ȱ50 m) wandern. Dann geht es hoch hinaus: Von 
Poncebos nehmen wir die Standseilbahn in das kleine 
Schäferdörfchen Bulnes, Spaniens letzte Gemeinde 
ohne Straßenanschluss. Beim Bummel durch den Ort 
genießen wir die Bergidylle. Zurück im Tal folgen wir 
dem Duft des Höhlenkäses. Der wegen seines extre­
men Aromas berühmte Cabrales­Käse bekommt 
seine pikante Note dadurch, dass er in einer Höhle 
weit oben in den Picos de Europa heranreift. 

8. Tag, Fr: Adiós mit Cidre!
Im Cidre­Museum von Nava kommen wir dem astu­
rischen Nationalgetränk auf die Spur und lassen es 
auf der Zunge prickeln. Dann geht es zurück zum 
Flughafen von Oviedo, von wo aus wir am späten 
Nachmittag zurück nach Frankfurt fliegen. 

8 REISETAGE mit Fluganreise   ST   09A4  

19.6. – 26.6. 26.6. – 3.7.

Freitag – Freitag

Kleine Gruppe

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 20

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Bahnanreise zum/vom Abflugsort 1. Klasse von 
jedem Bahnhof in Deutschland und Österreich 
 ̳ Linienflug mit Lufthansa (Economy, Tarifklasse T) von 
Frankfurt nach Oviedo und zurück, nach Verfügbarkeit 
 ̳ Flug­/Sicherheitsgebühren (ca. 85 €) 
 ̳ Transfers/Ausflüge in bequemen Reisebussen
 ̳ Seilbahnfahrt in den Picos de Europa
 ̳ 7 Übernachtungen im Doppelzimmer, Hotels mit 
Klimaanlage
 ̳ Frühstück, 4 Abendessen im Hotel und 
ein Abendessen in typischem Restaurant
 ̳ Eine Wein­ und Käseprobe
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus­Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
888 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus­Audioset, 
Trinkgelder im Hotel, Reiseliteratur (ca. 25 €).

Reisepreis ab € 2445 2645

Einzelzimmerzuschlag 450 490

Ihre Hotels Änderungen vorbehalten

Stadt Nächte/Hotel Landeskategorie

Oviedo 2 Exe Oviedo Centro ȲȲȲȲ 
Ribadesella 2 Gran Hotel del Sella ȲȲȲȲ 
Cangas de Onis 3 Parador ȲȲȲȲ

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 

Ihre Flugmöglichkeiten  z.B.   AF   STR  

Nonstop-Flüge mit Lufthansa ab Frankfurt und 
München mit Zubringerflügen ab vielen Flughäfen in 
Deutschland, Österreich, der Schweiz und Luxemburg.
Nonstop-Flüge mit Iberia ab Berlin, Düsseldorf, 
Frankfurt, Genf, Hamburg, München, Wien, Zürich.
Aktuelle Preise und Verfügbarkeiten erhalten Sie in 
Ihrem Reisebüro oder unter www.studiosus.com/09A4.
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6.5.26: Olá, Portugal!
Bahnanreise 1. Klasse zum Flughafen. Flug nach Faro 
und Transfer zum Hotel in Lagos. Am Abend begrü-
ßen Sie Dr. Volker Thönnes und Ihre Studiosus-Reise-
leiterin bei einem Aperitif. Beim gemeinsamen 
Abendessen im Restaurant des Hotels lernen wir uns 
näher kennen. Sieben Übernachtungen.

7.5.26: Individuum und Gesellschaft
Seit jeher leben wir in Gruppen und bilden schließlich 
Staaten mit vielen Millionen Menschen. Und seit jeher 
denkt die Philosophie darüber nach, warum wir das 
tun und wie wir das tun sollten. Wir beginnen den 
philosophischen Teil unserer Reise mit einem Über-
blick über die Ideengeschichte zum Verhältnis von 
Individuum und Gesellschaft. Wer möchte, verbringt 
seine Mittagspause schon in der charmanten Altstadt 
von Lagos, bevor wir uns gemeinsam das kleine 
Städtchen ansehen. Am alten Sklavenmarkt erinnern 
wir uns an ein dunkles Kapitel der Stadt. Später fla-
nieren wir über die Palmen bestandene Promenade.

8.5.26: Herdentiere oder Einzelgänger?
Was ist es, das uns die Gemeinschaft mit zahlreichen 
anderen suchen lässt? Steckt dahinter der Wunsch 
nach Nähe, Geselligkeit und Harmonie? Oder ist es 
vor allem die Furcht, allein schutzlos der Willkür und 
dem Machtstreben anderer ausgeliefert zu sein? Wir 
vertiefen uns in die Gedankenwelt des Thomas Hob-
bes (1588-1679) mit dessen kontroversem Men-
schenbild. Anschließend geht’s aufs Boot. Geschickt 
manövriert uns unser Kapitän ganz nah um die Fels-
nadeln, Grotten und Bögen im Atlantik herum zur 
Ponta da Piedade. Vom Wasser blinzelt uns die Küs-
tenlinie mal aus einer anderen Perspektive an. 

9.5.26: Freiheit und Sicherheit im Konflikt
Es scheint ein unauflösbares Dilemma zu sein: 
Gewährt man dem einzelnen Menschen ein hohes 
Maß an Freiheit, leidet darunter die Sicherheit aller 

Philosophie in Portugal

Wir reisen an die westliche Spitze Europas, wo wir uns 

inmitten der idyllischen und zugleich schroffen Land-

schaft mit grundlegenden philosophischen Fragen 

auseinandersetzen: Was ist das Wesen des Menschen? 

Was sind gerechte Prinzipien für das Zusammenleben? 

Welches Maß an Freiheit braucht eine Gesellschaft? 

Zwei der bedeutendsten Philosophen des 17. Jahrhun-

derts, Thomas Hobbes und John Locke, liefern uns 

Anregungen. Begleiten Sie Dr. Volker Thönnes auf einer 

spannenden philosophischen Reise an die Algarve. 

Besuchen Sie Lagos, Silves sowie Faro, und wandern Sie 

an der Atlantikküste entlang.



73

Hotel Tivoli Lagos  
Algarve ResortȲȲȲȲ
Architektonisch geschickt 
ins Ortsbild am Rande der 
historischen Altstadt einge-
fügt, wohnen Sie in diesem 
komfortablen Hotel, das im 
vergangenen Jahr erst in 
Teilen renoviert wurde. Die 
296 Zimmer sind hell und 
freundlich eingerichtet und 
mit Klimaanlage, Sat.-TV, 
WLAN, Minibar, Safe, Föhn 
sowie Kaffee-/Teekocher 
ausgestattet. Zwei gute Res-
taurants sorgen für Ihr leib-
liches Wohl. Mit dem kosten-
losen Shuttlebus erreichen 
Sie schnell den hoteleigenen 
Beach-Club am weitläufigen 
Dünenstrand Meia Praia. 
Ein sehr gut ausgestatteter 
Health-Club mit vielfältigen 
Anwendungen rundet das 
sehr gute Angebot ab 
(gegen Gebühr).

anderen. Setzt hingegen eine Gesellschaft auf ein 
Maximum an Sicherheit, gibt sie weite Teile der indi-
viduellen Freiheit preis. Mit Hobbes gehen wir dieser 
grundlegenden philosophischen Problematik nach. 
Am Nachmittag geht es nach Silves. Die Kleinstadt 
strahlt charmante Ruhe aus, wie wir beim Bummel 
durch die verwinkelten Gassen spüren. Und die alte 
maurische Festung ist einfach beeindruckend.

10.5.26: Zum Cabo de Sao Vicente
Heute wird nicht philosophiert und diskutiert, son-
dern wir lassen uns auf einer • Wanderung (1,5 Std., 
leicht, Ȱ100 m ȱ100 m) von Luz nach Porto de Mós 
an den Steilklippen des Atlantiks entlang den Kopf 
freipusten und saugen die salzgetränkte Unendlich-
keit in uns auf. Dann bringt uns der Bus zum Cabo de 
Sao Vicente, wo Festlandeuropa abrupt zu Ende geht.

11.5.26: Mensch, Rationalität und Egoismus
Neben Thomas Hobbes ist John Locke (1632 – 1704) 
einer der herausragenden Philosophen des 17. Jahr-
hunderts. Er gilt als Begründer des Liberalismus. 
Seine Überlegungen liefern denkwürdige Anstöße 
zum Wesen des Menschen und zu unseren Antrieben 
und Zielen im Leben. Wir machen uns mit den Grund-
zügen seiner Philosophie vertraut und diskutieren die 
Implikationen. Den Nachmittag gestalten Sie auf 
eigene Faust. 

12.5.26: Gerechtigkeit – Bedingung oder Fiktion?
Was bedeutet Gerechtigkeit? Ist das ein unbedingter 
Maßstab für jede staatliche Ordnung oder eine nicht 
einlösbare Chimäre? Und wie kann eine Gesellschaft 
sie gewährleisten? Wir steigen tiefer ein in das Denken 
von Locke und erörtern, nach welchen Prinzipien eine 
Gesellschaft funktionieren kann. Den Nachmittag 
widmen wir Faro: Vom Turm der Kathedrale haben 
wir einen tollen Blick über die Lagunenlandschaft der 
Ria Formosa und die Algarve-Hauptstadt. Beim 
Abendessen mit der ganzen Gruppe sagen wir zum 
Abschied leise: Adeus!

13.5.26: Auf Wiedersehen, Portugal!
Transfer zum Flughafen von Faro und Rückflug in die 
Heimat. Oder möchten Sie eine Zugabe? Dann ver-
längern Sie Ihren Aufenthalt an der Algarve.

8 REISETAGE mit Fluganreise   ST   10P1  

6.5. – 13.5. Mittwoch – Mittwoch

Kleine Gruppe

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 20

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Bahnanreise zum/vom Abflugsort 1. Klasse von 
jedem Bahnhof in Deutschland und Österreich 
 ̳ Linienflug mit Lufthansa (Economy, Tarifklasse L) 
von Frankfurt nach Faro und zurück, nach 
Verfügbarkeit 
 ̳ Flug-/Sicherheitsgebühren (ca. 105 €) 
 ̳ Transfers/Ausflüge in bequemen Reisebussen
 ̳ 7 Übernachtungen im Doppelzimmer im Hotel Tivoli 
Lagos Algarve Resort
 ̳ Frühstück, 2 Abendessen im Hotel
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
 ̳ Begleitung und philosophische Gestaltung durch  
Dr. Volker Thönnes
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
833 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus-Audioset, 
Trinkgelder im Hotel, Reiseliteratur (ca. 25 €).

Reisepreis ab € 2555

Einzelzimmerzuschlag 450

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 

Ihre Flugmöglichkeiten  z.B.   AF   STR  

Nonstop-Flüge mit Lufthansa ab Frankfurt und 
München mit Zubringerflügen ab vielen Flughäfen in 
Deutschland, Österreich, der Schweiz und Luxemburg.
Nonstop-Flüge mit Eurowings ab Düsseldorf und 
Hamburg mit Zubringerflügen ab Stuttgart und Wien.
Flüge mit TAP Air Portugal und Brussels Airlines ab 
Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg, München, 
Wien, Zürich.
Aktuelle Preise und Verfügbarkeiten erhalten Sie in 
Ihrem Reisebüro oder unter www.studiosus.com/10P1.

Dr. Volker Thönnes ...
... studierte Politik, Philoso-
phie und Psychologie und 
promovierte anschließend in 
Philosophie zum Thema 
menschliches Zeiterleben. Er 
arbeitet seit 2000 im Bereich 
der Erwachsenenbildung 
und verfügt zudem über 
mehrjährige Erfahrung als 
Unternehmensberater. Fer-
ner hat er mehrere Bücher 
veröffentlicht. Im Jahr 2008 
gründete er die Firma Kom-
muto und ist dort seither als 
Trainer und Dozent mit 
Schwerpunkt auf philosophi-
schen und psychologischen 
Themen tätig.
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1. Tag: Leinen los!
Individuelle Anreise nach Düsseldorf. Ihre Studiosus-
Reiseleiterin begrüßt Sie ab 14 Uhr zur Einschiffung 
auf der Lady Diletta. Um 15.30 Uhr heißt es: Leinen 
los! Wir gleiten auf dem Rhein Richtung Niederlande. 
Sechs Übernachtungen an Bord der Lady Diletta.

2. Tag: Glanzstücke in Antwerpen
Im belgischen Antwerpen stehen die Bürgerhäuser 
am Marktplatz für uns Spalier. Wir beginnen unsere 
Besichtigung mit dem Snijders-&-Rockox-Haus. 
Danach lockt die mächtige Liebfrauenkathedrale, 
Schmuckstück der Gotik, und in der St. Jacobskirche 
stehen wir am Grab von Peter Paul Rubens.

3. Tag: Grandioses Gent
Die Backsteinmauern der Genter Gilde- und Bürger-
häuser spiegeln sich stolz im Wasser – ein Anblick, in 
den wir uns von einer der vielen Brücken aus sofort 
verlieben. In der majestätischen St.-Bavo-Kathedrale 
bewundern wir den bis 2019 restaurierten Altar der 
Gebrüder van Eyck. Süße Verführung: der Duft, der 
uns aus den Chocolaterien entgegenweht. Wer gar 
nicht widerstehen kann, folgt dem Tipp der Reise-
leiterin: Sie verrät, wo es die besten Pralinen gibt. Den 
kostbarsten Werken widmen wir uns nach dem Mit-
tagessen im Museum der Schönen Künste, das 
Rubens, van Eyck und Magritte präsentiert. Welches 
ist Ihr Lieblingsbild?

Flusskreuzfahrt 
Niederlande & Belgien

Eine Reise auf den verschlungenen Flussläufen und 

Kanälen Hollands und Belgiens ist sowieso reinste 

Erholung – auf der eleganten Lady Diletta vollendeter 

Genuss. Gemächlich gleiten wir auf Wasserstraßen 

durch grüne Idyllen zu Traditionsstädten der Kunst und 

Kultur. Freuen Sie sich auf Amsterdam, Rotterdam und 

Antwerpen. Aber auch kleine Stadtperlen wie Gent 

oder Nimwegen liegen auf unserem Weg.
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MS Lady Diletta ȲȲȲȲ+
Die elegante Lady Diletta 
gehört zur Flotte der renom­
mierten Reederei PLAN­
TOURS Kreuzfahrten und 
wurde 2020 in Dienst gestellt. 
Das Schiff nutzt generell 
schwefelreduzierten Binnen­
diesel als Treibstoff. Die Ver­
gabe der Sterne erfolgt nach 
Einschätzung der Reederei. 
Bordsprache ist Deutsch. 
Das Schiff besitzt 92 Außen­
kabinen verteilt auf drei 
Decks. Die von uns reser­
vierten Kabinen sind Zwei­
bett­Außenkabinen der 
Kategorien 2, 3 und 5 (ca. 
15,5 – 16 qm) sowie Einzel­
kabinen der Kategorie 9 
(11,5 qm). Ein Fahrstuhl 
bzw. Treppenlift verbindet 
alle Decks. Die Kabinenaus­
stattung umfasst eine indi­
viduell regulierbare Klima­
anlage, TV, Telefon, Safe, 
Föhn sowie Bad mit Dusche/ 
WC. Für kulinarische Genüsse 
sorgen zwei Restaurants, der 
Entspannung und Unterhal­
tung dienen die Lounge mit 
Panorama­Bar, das Sonnen­
deck mit Liegestühlen, Son­
nensegeln und Bar sowie ein 
kleiner, moderner Fitness­
raum. Ihre Studiosus­Reise­
leiterin hält interessante 
Vorträge an Bord. Einen 
detaillierten Deckplan senden 
wir Ihnen auf Anfrage gerne 
zu. Ansonsten erhalten Sie ihn 
mit Ihrer Reisebestätigung.

4. Tag: Rotterdam – Spielwiese der Architekten
Vormittags legen wir in Rotterdam an, das nach den 
Zerstörungen des Zweiten Weltkriegs als Spielwiese 
der Stararchitekten wiederauferstand. Nachdem wir 
uns vom Euromast einen Überblick über die Stadt und 
den Hafen verschafft haben, steuern wir die futuris­
tischen Markthalle an – außen Hingucker, innen Gour­
metparadies. Während des Mittagessens an Bord 
lassen wir uns nach Schoonhoven treiben. Das Städt­
chen mit seiner Festung erkunden wir bei einem 
Spaziergang.

5. Tag: Goedemorgen, Amsterdam!
Die Hauptstadt der Niederlande ist auch ein Mekka 
für Kunstfreunde: Im Rijksmuseum tummelt sich das 
Who’s who der alten Meister. Rembrandt, Jan Ver­
meer, Frans Hals und Jan Steen – Ihre Reiseleiterin 
lotst Sie zu den Lichtgestalten des Goldenen Zeital­
ters. Nach dem gemeinsamen Mittagessen gehört 
der Tag bis zum Ablegen des Schiffes Ihnen. Ein Streif­
zug durchs Szeneviertel Jordaan oder ein Besuch bei 
van Goghs Sonnenblumen im Museum? Wie es Ihnen 
gefällt!

6. Tag: Altehrwürdiges Nimwegen
Vom Hafen Nimwegens geht’s per Bus nach Arnheim. 
In der Eusebiuskirche mischen sich Mittelalter und 
Moderne, und im Freiluftmuseum spazieren wir 
durchs Bauernleben von anno dazumal. Zurück in 
Nimwegen stärken wir uns mittags an Bord, und dann 
lockt uns die älteste Stadt der Niederlande – Traum­
kulisse fürs junge Studentenleben – zum Stadtspa­
ziergang.

7. Tag: Auf Wiedersehen!
Nach dem Frühstück Ausschiffung in Düsseldorf und 
individuelle Heimreise.

7 REISETAGE   ST   08K1  

14.7. – 20.7. 13.8. – 19.8.Ȳ

Dienstag – Montag Ȳ Donnerstag – Mittwoch

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Schiffsreise und 6 Übernachtungen mit Vollpension 
auf der Lady Diletta in der gebuchten Kabinen ­
kategorie
 ̳ Zweibettkabine mit Bad oder Dusche und WC
 ̳ Alle Schleusen­ und Hafengebühren
 ̳ Ausflüge in bequemen Reisebussen
 ̳ Landausflüge während der Kreuzfahrt 
lt. Reiseverlauf
 ̳ Klimaschonendes Reisen durch CO2e­Kompen ­
sation von 902 kg (S. 109)
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus­Reiseleitung

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus­Audioset, 
Gruppentrinkgelder während des Landprogramms, 
Reiseliteratur (ca. 25 €).

Reisepreis pro Person ab 2455 €

Kategorie Zweibett Einzel Code

Kat. 2, Accademia Deck 2455 –  ZD2V  
Kat. 3, Rialto Deck 2725 –  ZD3V  
Kat. 5, San Marco Deck 2825 –  ZD5V  
Kat. 9, Accademia Deck – 2925  ZE9V  
Kat. 10, Rialto Deck – 3225  ZEXV  

Die Buchung halber Zweibettkabinen ist bei Kreuz­
fahrtreisen und somit bei dieser Reise nicht möglich. 
Weitere Kabinenkategorien sowie Suiten auf Anfrage.
Für diese Reise gelten besondere Stornobedingungen 
(S. 112, Staffel C).
Preis ohne Anreise.

TOMA­Buchungshinweis: Bitte zuerst   ST   08K1   
 danach Kreuzfahrtcode   K   08DIL   
und Kabinencode  z.B.  ZD2V   
Einzelkabinencode  z.B.  ZE9V  

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 

Hinweis
Aufgrund von veränderten 
Wasserständen bzw. An­ 
und Ablegezeiten kann es 
zu Programmänderungen 
kommen. 
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1. Tag: Im Laufe des Tages individuelle Anreise nach Ham-
burg. Nachmittags erwartet Sie Ihre Studiosus-Reise-
leiterin zur Einschiffung auf der Hamburg. 11 Über-
nachtungen an Bord der Hamburg.

2. Tag: Seetag.
3. Tag: Vormittags ankern wir vor der Isle of Wight. In 

Osborne House verbrachte Königin Victoria viel Zeit 
und starb hier auch 1901. Wir nehmen das Schloss 
genauer unter die Lupe. 

4. Tag: Heute werfen wir den Anker vor den Scilly Islands. 
Hier schimmert England wie die Karibik. Per Tender-
boot setzen wir auf die Insel St. Mary’s über und 
besuchen auch die Nachbarinsel Tresco.

5. Tag: Von Falmouth in Cornwall starten wir unseren Aus-
flug. Wir bewundern die Klippen von Land’s End und 
besichtigen Trebah Garden.

6. Tag: Neuer Tag, neue Insel: Guernsey. Auf unserer Insel-
tour darf natürlich auch die Little Chapel nicht fehlen.

7. Tag: Morgens läuft die Hamburg den Hafen von St. Helier 
auf Jersey an. Wir unternehmen einen Ausflug zum 
Ganggrab von La Hougue Bie, besichtigen das Gorey 
Castle und spazieren durch die Gärten von Samarès 
Manor.

8. Tag: Von St-Malo aus machen wir einen Ausflug zur Abtei 
Mont St-Michel und schauen auf dem Rückweg bei 
einem Austernzüchter vorbei. Zeit für einen Bummel 
durch St-Malo bleibt natürlich auch.

9. Tag: Vom geschäftigen Braye Harbour aus erkunden wir 
Alderney, die nördlichste der Kanalinseln. Die kleine 
Inselbahn bringt uns in den Osten der Insel nach 
Mannez Quarry. Mittags sind wir zurück an Bord.

Inselwelt  
im Ärmelkanal
Auf zu den Inselperlen im Ärmelkanal! Unser schwim-
mendes Hotel, die Hamburg, bringt uns zur Isle of Wight, 
den Scilly Islands mit ihrem karibischen Flair und den 
Kanalinseln Guernsey, Jersey und Alderney, auf denen 
sich britischer „way of life“ und französisches „savoir 
vivre“ mischen. Freuen Sie sich außerdem auf Abstecher 
an Land nach Cornwall, St-Malo, zum Mont St-Michel 
und schließlich nach Dover. Auf dieser Reise haben wir 
immer wieder ein Ass im Ärmel(kanal)!



77

MS Hamburg
Die 2020 modernisierte 
Hamburg gehört zur Flotte 
der renommierten Reederei 
PLANTOURS-Kreuzfahrten 
und zählt mit 197 Kabinen 
(ca. 13-15 qm) und acht 
Suiten (ca. 27 – 31,5 qm) 
zur Kategorie der komfor-
tablen kleinen Schiffe. Bord-
sprache ist Deutsch. Die 
Kabinenausstattung umfasst 
eine individuell regulierbare 
Klimaanlage, Minibar, Fern-
seher, Telefon, Safe, Föhn 
und Bademantel sowie Bad 
mit Dusche/WC. Kabinen 
der Kat. 5 mit Bullaugen, 
Kat. 6a mit Sichtbehinderung, 
Kat. 7 mit Panoramafenster, 
Kat. 8 mit Panoramafenster 
bzw. Bullaugen, Kat. 9 und 
10 mit absenkbaren Infinity-
Fenster. Für das leibliche 
Wohl sorgen das Alsterblick-
Restaurant, der „Palmgar-
ten“, eine Lounge mit Bar 
und eine Weinstube. Der 
Entspannung und Unterhal-
tung dienen eine kleine Bib-
liothek (mit Internet-Desk; 
WLAN kostenpflichtig), ein 
Sonnendeck mit beheizba-
rem Pool, ein Fitnessraum, 
eine Sauna sowie ein Schön -
heitssalon (Kosmetik, Mas-
sage). Außerdem an Bord: 
Friseursalon, Boutique, 
Wäscherei/Bügelservice 
und ein modern eingerich-
tetes Schiffshospital. Ihre 
Studiosus-Reiseleiterin hält 
interessante Vorträge an 
Bord. Das Schiff nutzt gene-
rell kein Schweröl, sondern 
verwendet schwefelarmen 
Marinediesel als Treibstoff. 
In Cowes, Hugh Town, 
St. Helier, St-Malo, St. Peter 
Port und Braye liegt das 
Schiff auf Reede. Das Aus-
booten ist wetterabhängig 
und bei widrigen Wetterbe-
dingungen aus Sicherheits-
gründen nicht möglich. 
Die vorgesehenen Ausflüge 
müssen dann ersatzlos ent-
fallen.

10. Tag: Wir erreichen Dover und fahren ins nahe-
gelegene Canterbury. Wir besichtigen die 
prächtige Kathedrale. Auf dem Rückweg 
nach Dover stoppen wir an den Kreide-
klippen. 

11. Tag: Seetag.
12. Tag: Gegen 8 Uhr erreichen wir den Hafen von 

Hamburg. Individuelle Heimreise.

Ein ausführliches Programm und einen Deckplan 
senden wir Ihnen gerne zu. Sie finden diese auch im 
Internet unter www.studiosus.com/11K1.

12 REISETAGE   ST   11K1  

9.7. – 20.7. 20.7. – 31.7.Ȳȳ

Donnerstag – Montag Ȳ Montag – Freitag
 ȳ  Geänderter Reiseverlauf

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Passage und 11 Übernachtungen mit Vollpension 
(kein Mittagessen bei den Ausflüge an den Tagen 5, 
6, 7; Lunchbox an Tag 8) auf der Hamburg in der 
gebuchten Kabinenkategorie
 ̳ Zweibettkabine mit Bad oder Dusche und WC
 ̳ Alle Hafengebühren
 ̳ Ausflüge in bequemen Reisebussen
 ̳ Landausflüge während der Kreuzfahrt 
lt. Reiseverlauf
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
 ̳ Klimaschonendes Reisen durch CO2e-Kompensation 
von 2,18 t (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus-Audioset, 
Gruppentrinkgelder während der Landausflüge, 
Reiseliteratur (ca. 25 €).

Reisepreis pro Person ab 4425 €

Kategorie Zweibett Einzel Code

Kat.2, Innenkab. Deck 2 4425 –  ZD2V  

Kat. 2a, Innenkab. Deck 2 – 5570  ZE2V  

Kat. 5, Außenkab. Deck 1 5625 –  ZD5V  

Kat. 6a, Außenkab. Deck 2/4 – 7470  ZE6V  

Kat. 7, Außenkab. Deck 2 6325 –  ZD7V  

Kat. 8, Außenkab. Deck 3/4 6625 –  ZD8V  

Kat. 9, Außenkab. Deck 4 7125 –  ZD9V  

Kat. 10, Außenkab. Deck 5 7325 –  ZDXV  

Die Buchung halber Doppelzimmer/Zweibettkabinen 
ist bei Kreuzfahrtreisen und somit bei dieser Reise 
nicht möglich. Einzelkabinen, andere Kabinenkate-
gorien sowie Suiten auf Anfrage.
Für diese Reise gelten besondere Stornobedingungen 
(S. 112, Staffel C).
Preis ohne Anreise.

TOMA-Buchungshinweis: Bitte zuerst   ST   11K1   
danach Kreuzfahrtcode   K   11HAM   
und Kabinencode  z.B.  ZD2V   
Einzelkabinencode  z.B.  ZE2V  

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 

Reisepapiere

Reisepass und eTA-Genehmigung erforderlich.
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1. Tag: Bahnanreise 1. Klasse zum Flughafen. Vormittags 
Flug nach Bergen. Sie treffen Ihre Studiosus-Reise-
leiterin um 13 Uhr am Flughafen und los geht’s mit 
unserer Besichtigung der ehemaligen Hansestadt.

2. Tag: Wir folgen dem Hardangerfjord nach Osten, dann 
nehmen wir Kurs nordwärts! Am Wegesrand liegen 
der UNESCO-geadelte Naeroyfjord, Flam und der 
Aussichtspunkt Stegastein am Aurlandsfjord. Wir 
nehmen die „Schneestraße“ über das Aurlandsfjell 
und treffen auf den Sognefjord.

3. Tag: Auf der höchstgelegenen Passstraße Nordeuropas 
queren wir das Sognefjell. Bergab grüßt uns die Stab-
kirche in Lom. Über einsame Hochtäler und durch 
schroffes Gebirge erreichen wir den berühmten Gei-
rangerfjord (UNESCO-Welterbe). Auf dem Skywalk 
scheinen wir 1500 m darüber zu schweben. Schließ-
lich schraubt sich unser Bus die Serpentinen hinunter 
zum Fjord.

4. Tag: Mit dem Boot kreuzen wir auf dem Geirangerfjord an 
den Sieben Schwestern, dem legendären Wasserfall, 
vorbei. Im Bus warten luftige Ausblicke auf der Adler-
straße, bevor wir über die Trollstigen, die Treppe der 
Trolle, in kühnen Kehren hinunter ins Tal fahren.

5. Tag: Alesund mit seinen Jugendstilgebäuden gilt als die 
schönste Stadt Norwegens. Die Fahrt auf dem Atlan-
terhavsveien ist eine Wohltat für die Augen. Elegant 
schwingt sich die Straße über sieben Brücken von 
Insel zu Insel. Den Abend verbringen wir in Kristi-
ansund, Hauptstadt des Klippfischs.

6. Tag: Schon von Weitem sehen wir das Wahrzeichen 
Trondheims, den Nidarosdom, definitiv der Höhe-
punkt unseres Rundgangs durch die Königsstadt.

Norwegens schönste 
Landschaftsrouten

Hier ist der Weg das Ziel: Wir entdecken die schönsten 

Landschaften Norwegens zwischen Bergen und 

Tromsö auf den spektakulärsten Strecken. Es geht in 

die Welt der Fjorde, von Insel zu Insel auf den Lofoten 

und Vesteralen, über Hochebenen und zu fantastischen 

Stränden. Staunen Sie über die Haarnadelkurven der 

Trollstigen und schweben Sie auf dem Atlanterhavsveien 

auf sieben Brücken übers Meer.
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7. Tag: Die Nordlandbahn bringt uns nach Bodö, 
Europäische Kulturhauptstadt 2024. Unser 
Zug (Fahrtzeit ca. 10 Stunden) bahnt sich 
seinen Weg durch riesige Wälder, vorbei an 
wilder Berglandschaft. Im Saltfjellet-Gebirge 
überqueren wir den Polarkreis. Bei Rognan 
erreichen wir die Küste. 

8. Tag: Mit der Fähre gleiten wir über den Vestfjord 
(Fahrzeit ca. 3 Std.). Dann heißt es: Lofoten 
in Sicht! Mit dem Bus fahren wir auf der 
Küstenstraße von einem Fischerdorf zum 
nächsten. Wir besuchen einen Schmied, der 
sich der kunstvollen Herstellung von Kor-
moranen aus Eisen verschrieben hat.

9. Tag: Von Svolvaer aus geht es von Fjord zu Fjord, 
von Insel zu Insel. Bald erreichen wir die 
Inselgruppe der Vesteralen. Unser Etappen-
ziel ist die Insel Andöya, wo uns eine Fahrt 
für Genießer erwartet. Hier liegen einige der 
schönsten Strände Norwegens, und mit 
etwas Glück sehen wir auch Robben, Wale 
und Adler. Per Fähre erreichen wir abends 
die Insel Senja.

10. Tag: Die Insel Senja steht für eine harte Zeit, als 
die Menschen von Fischerei und karger 
Landwirtschaft leben mussten. Unsere 
letzte Fahrt führt uns durch die Bilderbuch-
landschaft der Fjorde Nordnorwegens nach 
Tromsö. 

11. Tag: Wir erkunden Tromsö, Norwegens Tor zum 
Polarmeer. Mittags Fahrt zum Flughafen 
und Rückflug in die Heimat.

Einen ausführlichen Reiseverlauf finden Sie im Inter-
net unter www.studiosus.com/15N8. 

11 REISETAGE mit Fluganreise   ST   15N8  

5.8. – 15.8. 19.8. – 29.8.

Mittwoch – Samstag

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 29

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Bahnreise zum/vom Abflugsort in der 1. Klasse von 
jedem Bahnhof in Deutschland und Österreich
 ̳ Linienflug mit Lufthansa (Economy, Tarifklasse L) 
von Frankfurt nach Bergen und zurück von Tromsö, 
nach Verfügbarkeit 
 ̳ Flug-/Sicherheitsgebühren (ca. 110 €) 
 ̳ Transfers und Rundreise in bequemem Reisebus
 ̳ Bahn-, Fähr- und Schiffsfahrten lt. Reiseverlauf
 ̳ 10 Übernachtungen im Doppelzimmer in 
bewährten Hotels
 ̳ Frühstück, 8 Abendessen im Hotel und 
2 Abendessen in Restaurants
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
1,24 t CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus-Audioset, 
Trinkgelder im Hotel, Reiseliteratur (ca. 25 €).

Reisepreis ab € 4695 4825

Einzelzimmerzuschlag 875 875

Ihre Hotels Änderungen vorbehalten

Stadt Nächte/Hotel Kategorie

Bergen 1 Thon Orion ȲȲȲȲ 
Sogndal 1 Quality Sogndal ȲȲȲ 
Geiranger 1 Union Geiranger ȲȲȲȲ 
Alesund 1 Quality Waterfront ȲȲȲȲ 
Kristiansund 1 Thon Kristiansund ȲȲȲ 
Trondheim 1 Thon Nidaros ȲȲȲ 
Bodö 1 Thon Nordlys ȲȲȲ 
Svolvaer 1 Thon Svolvaer ȲȲȲȲ 
Senja 1 Hamn i Senja ȲȲȲ 
Tromsöȳ 1 Clarion The Edge ȲȲȲȲ

ȳ  Termin 19.8. im Scandic IshavshotelȲȲȲȲ
Hotelkategorisierung durch Selbsteinschätzung.

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 

Ihre Flugmöglichkeiten  z.B.   AF   STR  

Nonstop-Flüge mit Lufthansa ab Frankfurt mit 
Zubringerflügen ab vielen Flughäfen in Deutschland, 
Österreich, der Schweiz und Luxemburg.
Tagesaktuelle Preise und Verfügbarkeiten erhalten Sie in 
Ihrem Reisebüro oder unter www.studiosus.com/15N8.
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6.7.26: Schiff ahoi!
Sie reisen individuell nach Kiel. Dort begrüßen Sie Ihre 
Studiosus-Reiseleiterin und der Fotograf Stefan Seip 
um 12.30 Uhr am Norwegenkai. Gemeinsam starten 
wir auf einem komfortablen Fährschiff der Color Line 
zur entspannten 20-stündigen Seereise nach Oslo. 
Bestimmt hat sich jeder Fotoliebhaber schon gefragt, 
was sein Hobby so faszinierend macht? Bei seinem 
ersten Vortrag geht unser Experte diesem Thema auf 
den Grund und liefert so reichlich Gesprächsstoff fürs 
gemeinsame Abendessen an Bord. 

7.7.26: Oslos Prachtbauten
Vormittags legen wir in Oslo an. Nach einer Stipp-
visite im Hotel lockt ein Stadtrundgang: Das hyper-
moderne Opernhaus bietet fotografische Lecker-
bissen en gros! Stefan Seip unterstützt Sie bei der 
Motivsuche, Ihre Reiseleiterin versorgt Sie mit allem 
Wissenswerten rund um das architektonische Meis-
terstück. Vorbei an Parlament, Nationaltheater und 
Schloss geht es ins In-Viertel Aker Brygge. Hier finden 
Sie auch Ihr Lieblingsrestaurant fürs Abendessen. Vier 
Übernachtungen.

8.7.26: Pioniere und Abenteurer
Heute wird es nautisch: Mit dem Boot geht es zur 
Halbinsel Bygdöy, wo gleich zwei berühmte For-
schungsschiffe für uns posieren. Im Fram-Museum 
dreht sich alles um die Polarexpeditionen. Im Fokus: 
die legendäre Fram, die so manches Packeis bezwang. 
Wie eine Konstruktion aus Balsaholz Pazifikstürmen 
standhalten konnte, weiß Ihre Reiseleiterin dann im 
Kon-Tiki-Museum spannend zu erzählen. Den Nach-
mittag gestalten Sie nach Lust und Laune. 

9.7.26: Aus der Vogelperspektive
Die Metro bringt uns zur Holmenkollen-Skischanze, 
die einen hinreißenden Blick über Oslo und reichlich 
Herausforderungen für Zoom-Objektive bietet. Fili grane 
Goldsegel dann am Rosenschloss, dessen romanti-
scher Name trügt: Die Freiluft-Kunstausstellung erin-
nert an die Besetzung Norwegens durch die Natio-
nalsozialisten. Die nachdenkliche Stimmung hellt sich 
bei der Wanderung zum Sognsvann schnell auf: Der 
See ist ein Paradies für Vogelkundler und -fotografen!

Oslo für Fotografen

Zoomen Sie sich Oslo heran – vom hypermodernen Opern­

haus bis zum Vogelparadies am Sognsvann. Zusammen 

mit dem Fotografen Stefan Seip legen Sie in der norwe­

gischen Metropole den Fokus auf die schönsten Motive, 

die es mit der Kamera zu bannen gibt. Das Experten­

wissen aus Seips spannenden Vorträgen können Sie 

gleich anwenden, während Sie mit Ihrer Reiseleiterin die 

kulturellen Hotspots vom Viertel Aker Brygge bis zum 

Vigelandpark entdecken. 
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Fotograf Stefan Seip
Der Diplom-Biologe Stefan 
Seip hat sich ganz der Foto-
grafie verschrieben. Neben 
der Astrofotografie und der 
kunstvollen Fotografie in 
Schwarzweiß hat es ihm vor 
allem die Landschaftsfoto-
grafie angetan. Seine Auf-
nahmen brachten ihm welt-
weites Renommee ein. Neben 
einem Workshop im Hotel 
werden weitere Themen 
während der Stadtrund-
gänge und auf den Fähr-
fahrten von ihm vermittelt.

10.7.26: Foto-Workshop und Vigelandpark
Beim Workshop zu Fototechnik und Bildgestaltung 
teilt Stefan Seip wieder seinen Erfahrungsschatz. Mit 
aufgeladenen Akkus und geschärftem Blick besuchen 
wir dann den Vigelandpark. Die über 200 Skulpturen 
des norwegischen Bildhauers Gustav Vigeland laden 
zu einem ausgedehnten Fotoshooting! Ein Tipp für 
Jazzfans: Der Abend bietet sich zum Besuch eines der 
vielen Jazzclubs der Stadt an. Oslo ist das Zentrum 
des Nordic Jazz!

11.7.26: Durch den Oslofjord
Vormittags ist Zeit für einen Stadtspaziergang auf 
eigene Faust, dann bringt uns der Bus zum Fährter-
minal, wo uns um 14 Uhr das elegante Fährschiff der 
Color Line erwartet. Zum Abschluss hat unser Foto-
profi noch eine „Beruhigungspille“ für uns parat: Falls 
ein Bild doch mal nicht perfekt sein sollte, weiht er uns 
in einem Vortrag in die Geheimnisse der Bildbearbeitung 
ein. Auch ohne Foto-Filter ist das abendliche Buffet 
mit Krabben, Lachs und Co. ein Augenschmaus.

12.7.26: Heimwärts
Gegen 10 Uhr laufen wir im Hafen von Kiel ein. Indi-
viduelle Heimreise.

7 REISETAGE   ST   15F7  

6.7. – 12.7. Montag – Sonntag

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Fährpassagen mit Color Line von Kiel nach Oslo und 
zurück
 ̳ Transfer vom Hafen zum Hotel und zurück
 ̳ Fahrten mit öffentlichen Verkehrsmitteln
 ̳ 2 Schiffsübernachtungen in der Doppelinnenkabine 
auf komfortablen Fährschiffen
 ̳ 4 Übernachtungen im Doppelzimmer im Hotel 
Thon Opera
 ̳ Frühstück sowie 2 Abendessen an Bord von 
Fährschiffen
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
 ̳ Begleitung und Vortrag durch Stefan Seip
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
335 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus-Audioset, 
Trinkgelder im Hotel, Reiseliteratur (ca. 15 €).

Reisepreis ab € 2585

Einzelzimmerzuschlag 820

Preise gelten ab Kiel.

Preisinformationen für die innerdeutsche Fahrt mit 
der Bahn bis/ab Kiel finden Sie auf S. 107.

Zuschlag für Außenkabinen auf den Nachtfähren  
Doppelkabine pro Person  45 €  S   D01   
Einzelkabine  90 €  S   E01  

Ihre Unterkünfte Änderungen vorbehalten

Stadt Nächte/Unterkunft Kategorie

Kiel – Oslo 1 Color Line - 
Oslo 4 Thon Opera ȲȲȲȲ 
Oslo – Kiel 1 Color Line -

Hotelkategorisierung durch Selbsteinschätzung.

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 
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11.5.26: Willkommen an der Ostsee!
Individuelle Anreise nach Wismar. Um 16 Uhr begrüßt 
Sie Ihr Studiosus-Reiseleiter im Hotel. Nach einem 
ersten Stadtspaziergang stimmen wir uns bei einem 
gemeinsamen Abendessen im Hotel kulinarisch auf 
unsere Küstenreise ein. Drei Übernachtungen.

12.5.26: Mecklenburger Stadtperlen
Auf den Spuren der Hansekaufleute spazieren wir zur 
imposanten Nikolaikirche von Wismar (UNESCO-
Welterbe) und über den Marktplatz mit seinen stolzen 
Bürgerhäusern. Weiter geht’s nach Schwerin, das 
stets Residenzstadt war: Im Nachmittagslicht leuch-
tet uns das verspielte Schloss entgegen. Heute tagt 
hier das Landesparlament, die Prunkräume der Meck-
lenburger Herzöge können wir uns dennoch ansehen. 
Und erst seit Herbst 2025 wiedereröffnet: Im Staat-
lichen Museum Schwerin bewundern wir die be -
rühmte Sammlung von Tierbildern des französischen 
Hofmalers Jean-Baptiste Oudry. 

13.5.26: Erbe der Hanse
Stattliche Giebelhäuser und die Marienkirche aus 
Backstein säumen unseren Weg durch Rostock. Im 
Turm und unter dem Dach der Nikolaikirche sind 
Wohnungen untergebracht, der alte Stadthafen 
wurde zur Kulturmeile voller Szenetreffs umgebaut. 
Weitere Stationen heute: Die ehemalige Klosterkirche 
in Bad Doberan und das schneeweiß leuchtende See-
bad Heiligendamm, das für uns die passende Kulisse 
bietet, um unseren Ausflug mit einem Spaziergang in 
mondäner Atmosphäre ausklingen zu lassen. 

14.5.26: Gold der Ostsee
Beeindruckend: das Freilichtmuseum Klockenhagen 
mit seinen historischen Höfen. Hinter den Dünen des 
Darß ducken sich reetgedeckte Katen des Ostseebads 
Ahrenshoop, das durch seine Künstlerkolonie bekannt 

Ostseeküste – Hanse ­
städte & Backsteingotik

Die Ostsee hat ihren ganz eigenen Zauber, der seit jeher 

Künstler und Literaten in seinen Bann gezogen hat. 

Verfallen auch Sie der Magie dieser Küste, bei Spazier­

gängen im weichen Sand oder beim Flanieren über 

elegante Seebrücken! Besuchen Sie eindrucksvolle 

Backsteinkirchen in den Hansestädten Wismar, Rostock 

und Stralsund, die Künstlerkolonie Ahrenshoop und 

das Schweriner Schloss. Erleben Sie die Kreidefelsen von 

Rügen und die Inselidylle auf Hiddensee.
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geworden ist. Die Werke der berühmtesten Vertreter 
dieser Gemeinschaft lernen wir im dortigen Kunst-
museum kennen. Wie das „Gold“ der Ostsee, ent-
stand, gewonnen und verarbeitet wird, erfahren wir 
im Bernsteinmuseum von Ribnitz-Damgarten. In 
unserem Stralsunder Hotel probieren wir abends 
Köstlichkeiten der vorpommerschen Küche. Vier 
Übernachtungen.

15.5.26: Hansestadt Stralsund
Am Alten Markt von Stralsund (UNESCO-Welterbe) 
bewundern wir die filigrane Backsteinfassade des 
Rathauses. Anschließend besuchen wir Nikolai- und 
Marienkirche und bummeln durch die Fachwerk-
gassen des früheren Heilgeisthospitals. Muss sein: ein 
Bismarckhering nach Originalrezept! Am Nachmittag 
übernehmen Sie die Regie selbst: Ob das Stralsund 
Museum mit dem legendären Goldschatz von Hid-
densee nach jahrelanger Sanierung wieder geöffnet 
hat? Oder gleich nebenan ins Deutsche Meeres-
museum mit seinen faszinierenden Aquarien? Oder 
tauchen Sie im architektonisch spektakulären Ozea-
neum lieber ab in die Unterwasserwelten von Nord- 
und Ostsee?

16.5.26: Ein Tag auf Rügen
Unser erstes Ziel auf Rügen ist Deutschlands Nordkap, 
das Kap Arkona: Wir spazieren zu den beiden Leucht-
türmen und zum Bilderbuch-Fischerdorf Vitt am Fuß 
des Kaps. Noch mehr Romantik? Die Rügener Kreide-
felsen verewigte Caspar David Friedrich auf Lein-
wand, und auch wir fangen die Stimmung der Stub-
benkammer genannten Gegend ein. Unvergesslich: 
der Skywalk, die neue Aussichtskanzel über dem 
Königsstuhl. Letzte Station ist das Seebad Binz: Von 
der Seebrücke aus entfaltet sich vor uns die Eleganz 
der Strandpromenade mit dem Kurhaus und der 
Parade kaiserzeitlicher Villen. 

17.5.26: Hiddensee – Ostseeleben pur!
In zwei Stunden bringt uns ein Schiff von Stralsund 
zur Insel Hiddensee. Zwischen Dünen, Fischerdörfern, 
Kiefernwäldern und Heidelandschaft genießen wir 
den Tag, besuchen das Gerhart-Hauptmann-Haus in 
Kloster und spazieren die Küste entlang zu den frü-
heren Promi-Ferienhäusern. Natürlich kosten wir dort 
auch Sanddorntorte, die Spezialität Hiddensees. Am 
Abend genießen wir unser Abschiedsessen im Hotel. 

18.5.26: Zurück nach Hause
Im Lauf des Tages individuelle Rückreise von Stral-
sund. 

8 REISETAGE Busreise   ST   18H6  

11.5. – 18.5. Montag – Montag

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Rundreise/Ausflüge in bequemem Reisebus
 ̳ Fahrten mit öffentlichen Verkehrsmitteln
 ̳ 7 Übernachtungen im Doppelzimmer in guten 
Hotels
 ̳ Frühstück, 3 Abendessen im Hotel
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
335 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus-Audioset, 
Trinkgelder im Hotel, Reiseliteratur (ca. 25 €).

Reisepreis ab € 1920

Einzelzimmerzuschlag 425

Preise gelten ab Wismar/bis Stralsund.

Preisinformationen für die innerdeutsche Fahrt mit der 
Bahn bis Wismar/ab Stralsund finden Sie auf S. 107.

Ihre Hotels Änderungen vorbehalten

Stadt Nächte/Hotel Kategorie

Wismarȳ 3 Park Inn by Radisson ȲȲȲȲ 
Stralsundȳ 4 Wyndham HanseDom ȲȲȲȲ

ȳ  Hotelkategorisierung durch Selbsteinschätzung

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 
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1. Tag, Di: Willkommen im Norden!
Individuelle Anreise nach Flensburg. Um 17 Uhr tref-
fen Sie Ihren Studiosus-Reiseleiter im Hotel. Bei 
einem ersten Spaziergang über den Holm, Hauptge-
schäftsstraße Flensburgs, mit seinen Giebelhäusern 
lernen wir die Vergangenheit der nördlichsten Stadt 
Deutschlands kennen. Der Tag klingt mit einem 
gemeinsamen Fischessen im Hotel aus. Fünf Über-
nachtungen.

2. Tag, Mi: Wasserschloss Glücksburg
Am Vormittag setzen wir unseren Stadtrundgang 
durch Flensburg fort – ganz ohne an die dortige Ver-
kehrssünderdatei zu denken: Historischer Hafen, 
Marienkirche und Nordermarkt sind einige unserer 
Stationen. Nachmittags brechen wir mit unserem Bus 
zum Wasserschloss Glücksburg auf, dem Stammsitz 
der Königshäuser von Norwegen, Dänemark und 
Griechenland. Die Innenräume sind mit Tapisserien, 
Fresken und Stuck geschmückt. Auch den Schloss-
park mit Orangerie und Rosarium schauen wir uns an. 

3. Tag, Do: Ausflug nach Dänemark
Im dänischen Sonderborg steht das Schloss, in dem 
einst die Herzöge von Schleswig-Holstein-Sonder-
burg residierten. Wir interessieren uns für die Gemä-
cher aus dem 16. Jahrhundert  – wie den großen 
Rittersaal oder Königin Dorotheas Kapelle, Skandina-
viens ältesten erhaltenen Renaissance-Raum. Nach 
einem Stadtrundgang informieren wir uns im frisch 
renovierten Deutschen Museum Nordschleswig über 
die deutschsprachige Bevölkerung der Gegend. Dann 
fahren wir zum Barockschloss Augustenborg. Dort 
bewundern wir die Schlosskirche, erkunden den 
Schlosspark und schauen beim Glockenturm des 
Torhauses vorbei. 

Kulturschätze  
in Schleswig

Entdecken Sie den nördlichen Teil von Schleswig-

Holstein und das dänische Südjütland: Tauchen Sie ein 

in die Geschichte der Adelsgeschlechter, die einst in 

den Schlössern von Glücksburg, Sonderborg, Augusten-

borg und Gottorf gelebt haben. Lernen Sie außerdem 

die historischen Städte Flensburg und Schleswig sowie 

die Wikingersiedlung Haithabu (UNESCO-Welterbe) 

genauer kennen.
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Flensburg,  
Design Hotel Alte PostȲȲȲ
Das Hotel befindet sich in 
der Altstadt, direkt am 
Hafen. Die 77 geräumigen 
Zimmer sind in skandinavi-
schem Stil eingerichtet. Zur 
Ausstattung gehören Sat.-
TV, WLAN, Safe und Föhn. 
Ein abwechslungsreiches 
Frühstücksbuffet bietet 
einen idealen Start in den 
Tag. Den Abend können Sie 
im Restaurant ausklingen 
lassen. Wenn Sie mit dem 
Auto anreisen, steht Ihnen 
ein öffentliches Parkhaus 
zur Verfügung (ca. 10 € für 
die gesamte Reisedauer bei 
Lösung der Parkkarte an der 
Hotelrezeption). Hotelkate-
gorisierung durch Selbst-
einschätzung.

4. Tag, Fr: Haithabu und Stadt Schleswig
In Haithabu (UNESCO-Welterbe) lernen wir durch 
Fundstücke, Rekonstruktionen von Wikingerschiffen 
und den Nachbau der Wikingersiedlung an dieser 
Stelle den Alltag der Nordmänner kennen. Denn die 
waren nicht nur räuberische Krieger, sondern auch 
erfolgreiche Händler und Handwerker. Am Nachmit-
tag fahren wir zur Stadt Schleswig weiter, die vom 
Dom St. Petri überragt wird. Dessen Glanzstück müs-
sen wir uns ansehen: den Bordesholmer Altar von 
1521 mit seinen fast 400 geschnitzten Eichenholzfi-
guren. Und keinesfalls verpassen dürfen wir die 
Fischersiedlung Holm: Um einen kreisrunden alten 
Friedhof gruppieren sich hier historische Häuschen 
aus dem 18. Jahrhundert.

5. Tag, Sa: Schloss Gottorf und Kappeln
Heute erkunden wir die Anlage von Schloss Gottorf 
(Innenräume wegen Sanierungs- und Umbauarbeiten 
geschlossen). Im barocken Schlossgarten interessiert 
uns besonders der rekonstruierte Gottorfer Globus, 
der als das erste Planetarium der Geschichte gilt. 
Anschließend machen wir einen entspannten Nach-
mittagsbummel in Kappeln an der Schlei – Ostsee-
Feeling inklusive! Über die Dörfer von Ostschleswig 
kehren wir nach Flensburg zurück. 

6. Tag, So: Abschied von Flensburg
Wir besteigen den Flensburger Museumsberg – nicht 
nur wegen des tollen Abschiedsblicks, sondern weil 
wir dort eines der wichtigsten Museen von Schles-
wig-Holstein besichtigen können. Einzigartig sind die 
originalen Bauernstuben sowie die historische Möbel-
sammlung, die mit über 900 Stücken eine der 
umfangreichsten ihrer Art in ganz Deutschland ist. 
Ab ca. 13 Uhr individuelle Heimreise. 

6 REISETAGE Busreise   ST   18S9  

16.6. – 21.6. 15.9. – 20.9.

Dienstag – Sonntag

Mindestteilnehmerzahl 12 (S. 112), Höchstteiln. 25

Im Reisepreis enthalten

 ̳ Ausflüge in bequemem Reisebus
 ̳ 5 Übernachtungen im Doppelzimmer im Design 
Hotel Alte Post
 ̳ Frühstück, ein Abendessen im Hotel
 ̳ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleitung
 ̳ Beitrag zum Klimaschutz für die entstehenden 
126 kg CO2e (S. 109)

Und außerdem: Eintrittsgelder, Studiosus-Audioset, 
Trinkgelder im Hotel, Reiseliteratur (ca. 15 €).

Reisepreis ab € 1475

Einzelzimmerzuschlag 335

Preise gelten ab/bis Flensburg.

Preisinformationen für die innerdeutsche Fahrt mit 
der Bahn bis/ab Flensburg finden Sie auf S. 107.

Wichtige Informationen und AGB ab S. 105. 
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1. Tag, Mi: Moin moin, willkommen in Kiel
Individuelle Anreise nach Kiel. Um 17.30 Uhr erwar-
tet Sie Ihr Studiosus-Reiseleiter im Hotel zu einem 
ersten Spaziergang über die futuristische Hörn- 
Brücke zum historischen Germania-Hafen und die 
Hörn, die Hafenspitze der Kieler Förde. Beim gemein-
samen Abendessen im Hotelrestaurant lernen wir uns 
kennen.Vier Übernachtungen.

2. Tag, Do: An der Förde und auf der Schleuse
Raus geht’s an die frische Seeluft! Zunächst schippern 
wir mit dem Linienschiff über die Kieler Förde, vorbei 
an Fährhäfen und Werften, zum Marine-Ehrenmal in 
Laboe. Per Aufzug erreichen wir die Aussichtsplatt-
form, von der aus sich ein einzigartiger Rundblick 
über Land und Meer öffnet. Anschließend geht es per 
Bus nach Holtenau. Hier liegt die Einfahrt zum Nord-
Ostsee-Kanal. Wir besichtigen die Schleusen und 
informieren uns in der Kanal-Ausstellung in der Wik 
über den Bau des Kanals zu Kaisers Zeiten. 

3. Tag, Fr: Entlang des alten Eiderkanals
Heute geht es mit dem Bus an den Kanal. Vorgänger 
des Nord-Ostsee-Kanals war der alte Eiderkanal. Wir 
kommen an Herrenhaus Knoop und Rathmanns-
dorfer Schleuse vorbei, setzen mit der Fähre über und 
besichtigen am anderen Ufer die alte holländische 

Nord-Ostsee-Kanal  
per Dampfer

Suez- oder Panamakanal? Die Namen sind vielleicht 

klangvoller, aber der Nord-Ostsee-Kanal kann da ñ 

zumindest was die Zahl der Schiffspassagen anbelangt ñ 

locker mithalten. Wir nehmen Schleusen, Brücken 

und die Schwebefähre genauer unter die Lupe ñ und 

befahren den 130 Jahre alten Kanal mit einem 120 Jahre 

alten Raddampfer! 
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